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_ NOTE 


This blank page has been inserted so as not to 
confuse the page order of the booklet. 
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man ENERGY! 





Seit einigen Jahren dürfen Computerspiele 
getrost als Massenmedium gelten, die Bran- 
che ist den Kinderschuhen längst entwach- 





mit sich be 5 such ein paar schwarze Schafe: Welcher Käufer wäre noch 
nie von einem unseriösen Anbieter geleimt worden? Wer wüßte nicht, daß so 
mancher Hersteller eine Pleite nach der anderen hinlegt, nur um dann unter 
kaum geändertem Namen den Markt erneut heimzusuchen? 

Doch davon soll hier eigentlich gar nicht die Rede sein. Vielmehr geht es mir 
um einen Blick in die leider zunehmend breiter werdende Grauzone des Rechts. 
Also um Methoden, die zwar nicht wirklich illegal sind, dafür aber umso perfi- 
der... 


Temposünder: Um Termine wie Weihnachten halten zu können, werden im- 
mer mehr Games vor der Serienreife veröffentlicht. Ich halte unfertige Pro- 
dukte trotz nachgereichter Patches aber keineswegs für ein Kavaliersdelikt. 


Mogelpackungen: Die große Box zum kleinen Spiel mag ja noch als Marke- 
ting-Gag durchgehen, nicht aber falsche Versprechungen auf der Packung. 
Jüngstes Beispiel wäre der fehlende (und wieder mal via Patch nachgereich- 
te) Netzwerkmodus bei „Star Trek Pinball”. 


Etikettenschwindel: Daß ein altes Spiel unter neuem Namen nochmals ver- 
öffentlicht wird, kommt zwar nicht häufig vor, ist aber besonders gemein. 
Updates oder Szenarien, die zusammen mit dem Hauptprogramm als 
„Nachfolger” veröffentlicht werden, sind dagegen fast schon alltäglich. 
Genau wie eine „Registrierung”, die dem ehrlichen Kunden höchstens 
Werbepost einbringt. 


Ideenarmut: Wenn ein Großteil der Hersteller sich damit begnügt, erfolgrei- 
che Konzepte zu kopieren (wer soll eigentlich all die Echtzeitstrategicals der 
letzten Monate spielen?), dann schadet das der ganzen Branche - ohne In- 
novation droht Stagnation. Ähnliches gilt für Spiele, die nicht für den deut- 
schen Markt geeignet sind. Hier sägt insbesondere der Importhandel durch 
ständigen Nachschub für den BPjS-Index am guten Ruf. 


Versteckte Mängel: Daß einzelne Komponenten eines preiswert offerierten 


Neurechners nicht den Spezifikationen entsprechen, ist zwar wenig be- 


kannt, passiert aber andauernd. Ich denke da u.a. an zu 
schwache Lüfter oder schlampig gelötete Motherboards - 
wer das überprüft, wird dann oft wegen der Gehäuseöff- 
nung mit Garantieverlust bestraft. 


Exklusivitätswahn: Unter dem ständig wachsenden Ak- 
tualitätsdruck greift auch die schreibende Zunft zu unfei- 
nen Mitteln. Da werden Fotos „getestet” und. schwache 
Titel gegen das Versprechen der Exklusivität hochgejubelt, 
da schreibt man einfach „Test” über ein Preview ohne Be- 
wertung, um am Cover besser dazustehen. Für wie dumm 
halten manche Redakteure eigentlich ihre Leser? 


Ich jedenfalls halte Sie für schlau genug, seriösen Fachjourna- 
lismus von Auflagenjagd unterscheiden zu können. In diesem 
Sinne: Viel Spaß mit unserer neuen Ausgabe! 

Ihr Michael Labiner 


sen. Das brachte Renommee und Umsätze 
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BRESIRSH 
HEFT & SPIEL 


Sie in dieser Ausgabe auf über 20 


richten von einer Probefahrt mit 





HINTER DEN 
FENSTERN VON 
BILL GATES 


...wird derzeit intensiv an neuen Spielen und 
Eingabegeräten gearbeitet. Wir sind anläßlich 
von GAMESTOCK 98 nach Seattle gejettet 
und konnten den Microsoft-Entwicklern 
direkt über die Schulter sehen. Passend dazu 
wartet noch ein Special zu SPIELEN UNTER 
WINDOWS 98 


virtuellen Miethelden aus RENT-A- 
HERO. 


® 


09:35 





nr werner 

Ein Blick hinter die Kulissen der welt- 

größten Softwareschmiede ab Seite 20 

Rent-A-Hero 
Prinzessinnen 
retten gegen 
Honorar auf 








ERSTE INFOS, 
ERSTE BILDER 


...zu potentiellen Hit-Spielen finden 


Seiten! So stellen wir Ihnen die NEU- 
HEITEN VON INFOGRAMES vor, be-- 


N.I.C.E. 2, dem Nachfolger zu „Have 
aN.l.C.E: day”, und präsentieren den 
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SPASS BEISEITE 


Die Aprilente der letzten Ausgabe ist abgeschossen: Das Preview zu „Diana - Queen 
of Hearts” war nur ein Scherz! Klar, eine derartige Geschmacksverirrung wäre selbst 
in diesen verdoomten Zeiten ziemlich daneben — obwohl wir nun in der Tat ein Multime- 
dia-Progi zur englischen Märchenprinzessin entdeckt haben, natürlich ohne 3D-Rennen 
durch den Pariser Todestunnel. Wir hoffen, man nimmt uns die zufällige Namensgleich- 
heit mit dem Produkt, dessen Erlöse teils an karitative Zwecke gehen, nicht übel. 

Bei den Bildern handelte es sich übrigens um Collagen aus Screenshots alter Spiele, Fo- 
tos und von uns erstellten Grafiken. Wer nicht darauf hereingefallen ist, darf jetzt auf . N 
Seite 95 nachsehen, ob er etwas gewonnen hat. Wir warten derweil noch auf Leserfo- par Todestunnel aus dem fiktiven Dia- 
tos zum fiktiven „Royal Double Wettbewerb”, die wir dann im nächsten Heft an glei-_ na-Game ist ein Phantasieprodukt un- 
cher Stelle präsentieren. seres Layouts 


PART Y-IIME 


MESSE- 
- MEETING 


Bald sollen Sie uns kennenlernen: 


Die Vorbereitungen zur Joker-Gala mit Verleihung „Spiel des Jahres” laufen auf 
Hochtouren; sobald diese Ausgabe erscheint, werden wir den Event bereits hinter 
uns haben. Er findet bzw. fand am 19. März anläßlich der CeBit in einer eigens an- 


gemieteten Galerie in Hannover statt. 
Natürlich werden wir im nächsten Heft 
ausführlich berichten, vorab nur so- 
viel: Deko und Trophäen sind in der 
Mache, das Moderatoren-Team aus ei- 
nem Ansager und einem weiblichen 
(!) Joker lernt gerade seinen Text, ein 
Bus vom Billigsten (für uns) und ein 
Buffet vom Feinsten (für die Gäste) 
sind bestellt und die witzigen Ein- 
bzw. Vorladungen gedruckt. 


Vom 26. bis zum 30. August fin- 
det man einen Joker-Stand auf 
der CeBit Home in Hannover. 
Wir würden uns auf einen kleinen 
Plausch freuen, zumal liebreizende 
Abo-Feen und gestandene Redak- 
teure gleichermaßen anwesend 
sein werden. Und natürlich wird 
auch für Unterhaltung gesorgt sein 
- welche Events und Überra- 
schungsgäste wir in der eigens ein- 


gerichteten Entertainment-Halle 
präsentieren, sei aber hier noch 
nicht verraten. Die genaue Stand- 
nummer hat uns dagegen die 
Messeleitung noch nicht verraten. 


Für „nur” 29,- DM darf man sich 

derzeit ja als Betatester für Win- 

dows 98 betätigen - was wir natür- 

‚lich gemacht haben, um Ihnen in 

diesem Heft ein Special zu den Fea- 

tures des neuen Betriebssystems 

von Microsoft präsentieren zu kön- 

nen. Besonders unser Herausgeber ıternet Expion 

Michael fand Bill Gates’ jüngste Ge- |. a 

schäftsidee klasse und or an von Wın 38 Iet für 29 Mark 
über die Microsoft-Webpage 


von jedem Redakteur den gleichen (http://www.microsoft.com/germany) 
Betrag pro Spieletest... erhältlich 





NEUE BESEN 


...kehren bekanntlich gut. So gesehen müßte unsere Redaktion bald blitzsauber sein: Weil weder Rüdi- 
ger Rinscheidt noch Marco Marzinkowski (schöne Grüße an euch beide!) die Probezeit an Leib und 
Seele unbeschadet überstanden haben, wagt sich nun ein neuer Testpilot auf den Schleudersitz. Mit 
dem 34jährigen Michael Trier heißen wir einen Mann mit PC Power in der Besenkammer willkom- 
men! 
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NOCH MEHR NEUES 
BEI SOFT PRICE: 





Holiday and 


Die Wirtschaftssimulation 
mit Urlaubs-Feeling. 


Titanic 
Das spannende 
Adventure zum 


legendären 
Schiff. 


* unverbindliche Preisempfehlung 





nn 


HTealıe 
Klassisches Denkspiel 
mit Suchtpotential. 
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im Exklusiv-Vertrieb von: 


SOFT PRICE isterhältlichbei HMM BER ürlich ü iele gibt. BOMIEL 


hittp://www.bomico.de 


Schiffe c dei Marke Eioenhalık können hroblemlosi in dar Werft konstnent werden 


Hersteller Software 2000 hat mit Martin 
Wölk („Der Patrizier”, „Christoph Kolum- 
bus”) einen erfahrenen Seebären als Desi- 
gner für diese Wirtschaftssimulation 
der Extraklasse angeheuert: Bis zu vier 
menschliche Schiffseigner und ein digita- 
ler Konkurrent schippern in einer Mi- 
schung aus Echtzeit und Rundenform um 
die Welt, Geld und Ruhm. Mit maximal 
25 verschiedenen Pötten dürfen Sie die 
sieben Weltmeere bereisen, um dort 


menügesteuert Handel mit 32 Waren zu 
treiben - auf der übersichtlichen Karte 
warten 100 Häfen. Und ein anklickbarer 
Taschenrechner erleichtert die Annahme 
von Termin-, Fracht- oder Passagiertrans- 
porten. 

In der Werft werden alte Kähne repariert 
oder neue in Auftrag gegeben, wobei 
man wahlweise sein eigenes Schiff zu- 
sammenstellt oder eines von neun vorge- 
gebenen Modellen konstruieren läßt. Eine 


Breuer Giinaerrzeten 





Versicherung schützt vor widrigen Zufalls- 
ereignissen wie Stürmen und Embargos; 
in der Bank bringen die erzielten Gewinne 
Zinsen, oder man spekuliert an der Börse 
mit 22 Aktienfirmen. Geld ist aber nicht 
alles, denn für den ebenfalls nötigen 
Ruhm sorgen knappe Terminlieferungen 
und prestigeträchtige Passagierfahrten. 
Und für schicke Präsentation bürgen 
SVGA-Grafik sowie abwechslungsreiche 
Musikstücke. 





Basisfunktionen wie Speichern und Laden 
erledigt der Reeder von seinem Büro aus 














| automatisch alle Daten kopiert. 


Installation und Start unter Nindows 95 


Nach Einlegen der CD Nr.1 klicken Sie im Joker-Menü un- 
_ ter der Rubrik „Vollversionen“ auf „Der Reeder”. 
Sie die Infos zum Spiel bitte genau durch und klicken dann 
auf „Installieren”. Wählen Sie je nach verfügbarem Fest- 

_ plattenplatz zwischen der maximalen (41 MB), mittleren 
(16 MB) oder minimalen Installation (4 MB), geben Sie so- 
dann das Laufwerk und anschließend den Zielpfad der In- 
_ stallation an (normalerweise C:\REEDER). Dorthin werden 


Über die Weltkarte erhält man zu allen 
100 Häfen Infos über Ex- und Importwaren 


Lesen 


kopiert. 


: ja rininalen Inst st 
Laufwerk und s 
a REEDER) an. Dorthit 


Der praktische Rechner erleichtert die Ein- 
gabe bei sämtlichen An- und Verkäufen 





 werksverzeichnis (normalerw: 
INSTALL das en 


Zum Spielbeginn starten Sie vom neu erstellten Festplat- 

| tenverzeichnis aus zunächst die Datei SETUPEXE. Damit 
werden die Soundeinstellungen festgelegt, und Sie kön- 
nen wählen, ob Sie Musik direkt von der CD oder über 
- die Soundblaster-Karte hören wollen. Nach dem Ab- 
speichern der Einstellungen genügt ein Doppelklick auf die 
Datei REEDER.EXE, um das Game vom Stapel zu lassen. 





Zum Spielbeginn starten Sie vc 
_ tenverzeichnis aus zunächs 


werden die Soundeinstellung 


wählen, ob Sie Musik direkt ve 
_ Soundblaster-Karte hören wi 





chern der Einstellungen üppen Sie Zi zum Start. 
Befehl REEDER. EXEein. 






















no vom AR age UNGEN: 
— 0% GESICHT lıLTEy WIRKLIC 


Im Optionsmenü können bis zu vier menschliche Reeder ihre eige- 
ne Schiffslinie eintragen, das Spielziel und den Schwierigkeits- 
grad festlegen 





enesder Was Ist der wahre Grund der Katastrophe? 
(Software 2000) war es wirklich nur ein Eisberg? 
| Warum mußten so viele Menschen sterben? 
Und sind sie wirklich alle to1? 


Schön präsentierte Wirtschaftssimulation mit Tiefgang 


0] STE NEE 

WERTUNG: 80 Prozent 

a7 bis zu vier Spieler, 25 verschiedene Schiffe, 100 Häfen, 32 Waren, 
Zufallsereignisse, Aktienhandel, 4 Schwierigkeitsstufen, Bestenliste, 
wechselnde Begleitmusik, SVGA-Grafik 

SU 4813.18] NICH Maussteuerung mit Spielhilfen 

Sr T@ komplett deutsch 

INDIE KEINE ab einem 386er mit DOS 5.0, 4 MB RAM, VESA-kompatibler SVGA- _ 

ale To Grafikkarte, Soundblaster-kompatibler Soundkarte und zwischen 2 M Zar Mysiery- a 2 TE: mit atmosphärischem 
und 41 MB auf der HD — immun TTS | 

EAN] Je Eu Infos auf der CD-ROM im Ordner „Handbuch”, automatische In- sound und u | a 3 J) 5 ji ll 

Kilos stallation unter DOS und Win 95 
















spielenohne 
stactprobleme 


5, Keine Installation ae er Arm El JE 
HT Auer 







PC e ROM 









RACTIVE 


UA 


Internet: http://www.ari-data.de Tel.: 0 21 54/94 76-0 
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SERREENES | 


BEE 


Tirası Bong stymart var nes Lisa Eger Yen‘ 
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Ale Balkakd ven Lärztann Prölaa farikeie er on Sr 
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Deaartal I or rau Yard Jade Tan Thou Ma Lan ad 
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‚Gawährleistungshinweis + impressum 


a a tet 


Unter Win 95 oder Win- 
dows 3.1 lassen sich alle 
Programme bequem und di- 
rekt installieren: Einfach die 
CD anklicken (bei Win 95 
Autostart) und den Anwei- 
sungen folgen. Beachten Sie 
stets den angezeigten Text 
im unteren Fenster. Das No- 
tensymbol regelt die Musik- 
begleitung. 





onstexte. 





FORSAKEN 


GENRE: 3D-Shooter 

UMFANG: 2 spielbare Missionen mit 5 Leben 
plus Multiplayer-Matches (Team- und Deathmat- 
ches) für bis zu 4 Teilnehmer 
BESONDERHEIT: benötigt 3D-Beschleuniger- 
karte, Multiplayer-Option auf 15 Minuten be- 
schränkt 

SYSTEM: P120 mit Win 95, 16 MB RAM, 3D- 
Grafikbeschleuniger, DirectX 5 (auch auf der 
CD) und 47 MB auf der HD 
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HEFT & SPIEL 


Unter DOS wechselt man auf 
das CD-Laufwerk, tippt den 
Befehl DOSINST ein und be- 
stätigt mit Return. Es er- te 
scheint eine mausgesteuer- 
te DOS-Oberfläche, über 
die sich die Vollversion be- 
quem und direkt installieren 
läßt. Beachten Sie auch hier 
die angezeigten Informati- 





- ger (S3 Virge, ATI Rage 3D, 


MENÜOBERFLÄCHE ABE’S ODDYSEE 





GENRE: Actionadventure 
UMFANG: spielbarer Ein- 
stieg über mehrere Abschnit- 


BESONDERHEIT: unterstützt 
alle gängigen Gamepads 
und Joysticks 

SYSTEM: P120 mit Win 95, 
16 MB RAM, DirectX 5 (auch 
auf der CD), SVGA-Karte für 
16 Bit Highcolor und 66 MB 
auf der HD 


G-POLICE 





GENRE: 3D-Action 
UMFANG: spielbare Trai- 
nings- und Missionslevels in- 
klusive Wingman und aller 
Waffen 

BESONDERHEIT: AGP-Gra- 
fikkarten und 3D-Beschleuni- 


RIVA 128, Matrox Mystique, 
3Dfx) werden unterstützt 
SYSTEM: P166 (P2 für AGP- 
Karten) mit Win 95, 16 MB 
RAM, DirectX 5 (auch auf 
der CD) und 25 MB auf der 
HD 


VIHRLVERSION 
Der Heeder 


ES 
Acrobat Reader {005 & win) 


Ir m u m mn m 





EARTHSIEGE 3: 


STARSIEGE 





GENRE: Mech-Simulation 
UMFANG: 6 spielbare Mis- 
sionen mit 3 möglichen Rie- 
senrobotern (auch) für bis zu 
8 vernetzte Multiplayer 
BESONDERHEIT: 3D-Be- 
schleuniger werden unter- 
stützt, Internetfunktion 
SYSTEM: P133 mit Win 95, 
16 MB RAM, DirectX 5 (auch 
auf der CD) und 35 MB auf 
der HD 
























1 1,1 jdn | 
MIGHT & MAGIC 6 s PANZER Aisgabe 
z | j COMMANDER 


ROBO RUMBLE 













GENRE: Panzersimulation GENRE: 3D-Echtzeitstrategie 


UMFANG: spielbare Einzel- UMFANG: 2 spielbare Mis- 

ae mission auf deutscher und  sionen 
; | selbstlaufende Mission auf BESONDERHEIT: komplett 
GENRE: 3D-Rollenspiel N russischer Seite deutsch, unterstützt Di- 
UMFANG: komplettes Renderintro der Endversion mit Sprach- BESONDERHEIT: deutsche rect3D- und 3Dfx-Grafikbe- 
ausgabe Sprachausgabe, unterstützt schleuniger 
BESONDERHEIT: das erste Demo zum Top-Rolli liegt in zwei 3D-Beschleuniger SYSTEM: P90 mit Win 95, 
Versionen und zwei Auflösungen vor, beide laufen direkt von SYSTEM: P100 mit Win 95, 16 MB RAM, DirectX 5 (auch 
der CD - 16 MB RAM, DirectX 5 (auch auf der CD) und 20 MB auf 
SYSTEM: P90 mit Win 95, 16 MB RAM, SVGA-Grafikkarte mit auf der CD) und 38 MB auf der HD 

“mind. 2 MB RAM, DirectX 5 (auch auf der CD) der HD 





WORMS 2 GOODIES 


Die allerneueste T-Online-Zugangssoftware Version 1.2x 
kann nebst einem kostenlosen Probeaccount für Deutschlands 
größten Online-Dienst (derzeit über 1,7 Mio. Teilnehmer) über 
die Joker-Menüoberfläche direkt installiert werden. Hersteller 
1&1 Direkt übernimmt dabei die normalerweise 50 Mark teure 
Anmeldegebühr, man bekommt 10 Freistunden, undder 
Grundtarif für die ersten 10 Tage entfällt. 

Wieder dabei sind die aktuellsten Virenscanner aus dem .._. 11 | 
& Hause Symantec: Für Win 95 steht die komplett deutsche Den T-Online Dekoder von 181 Di- 
GENRE: Action-Strategie Version des Norton Anti Virus zur Verfügung, wer Dos fekt gibt es jetzt in der allerneue- 


her 8 








UMFANG: spielbarer Ab- bzw. Win 3.1 benutzt, wird mit der neuesten englischen n en ar 

schnitt mit neuer Inselland- Variante 4.0 bestens versorgt. _ en 

schaft für 1 bis 2 Teilnehmer Mit Direct X 5.0 kann die neueste Version der von immer l 

an einem Rechner oder ver- mehr Win 95-Spielen benötigten Multimedia-Erweiterung ı 

netzt, fast alle Features aus direkt über die Joker-Menüoberfläche installiert werden. u 

der Vollversion Sehr praktisch ist auch das Tool Winzip 32, mit dem sich no ee 

BESONDERHEIT: Internet- nach dem „Zip”-Verfahren komprimierte Dateien komforta- Bar Br 

funktion, Quickstart, läuftim bel und menügesteuert entpacken lassen - als DOS-Alterna- | ee u 

Windows-Fenster tive wartet pkunzip. Außerdem sind wieder Hex-Editoren mim un 7535353590 

SYSTEM: P75 (empfohlen: für DOS und Win 95 geboten (werden für Hex-Cheats Femme 

P120), Win 95, 16 MB RAM, benötigt), dazu Treiber für Elsa-Karten, der Univesa-Trei- sicherer geht es kaum: Den neuen 

DirectX 5 (auch auf der CD) ber für alle VESA-Grafikkarten sowie der neue Acrobat Norton AntiViruskomlettn 

und 17 MB auf der HD Reader 3.0 in Versionen für 16 oder 32 Bit. Für DOSisten Deutsch für Win 95 dürfen Sie für 
gibt's immer noch die alte Version 2.1.. 30 Tage zur Probe verwenden 


JOKER VERLAG 
CD-PRODUKTION 


MAX-LOIDL-WEG 4 
D-85593 BALDHAM 


E-MAIL: 
104707.774A@compuserve.com 
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DOLBY SURROUND AM PC 


Vom Kopfhörer-Spezialisten Sennheiser 
stammt Lucas, ein System, das volle Dolby- 
Surround-Pro-Logic-Qualität in fünf Ton- 
kanälen auf dem PC verspricht. Benötigt 
werden nur ein guter Kopfhörer, eine han- 
delsübliche 16 Bit-Soundkarte und ein wenig 
Fingerspitzengefühl beim Einstellen des per- 
sönlichen Klangbildes. Neben Lautstärke und 
Balance lassen sich auch Bässe, diverse 
Raumtypen samt Hall und sogar die Sitzposi- 
tion vor dem virtuellen Orchestergraben be- 
stimmen. All dies funktioniert zum Preis 
von 499,- DM auch mit der Stereoanlage 
oder dem Fernseher. Mit High-end-Hörer 
HD 580 Precision kommt das Paket übrigens 


auf 869,- DM. 





PCI-SOUND 


Sieht aus wie 
eine Fernbe- 
dienung, er- 
möglicht 
aber perfek- 
ten DS-Sound 
vor Compu- 
ter, TV oder 
Stereoanla- 
ge: Lucas 


MIT C&C IMMER AM BALL 


Diesen formschönen Trackball offeriert Fanatec zusammen mit vier Stickern für 


99,- DM nicht nur Strategen - obwohl der vorgeblich aus neutralisiertem Tiberium 
gefertigte Mausersatz als Command & Conquer Mission Controller firmiert. Die 


Kugel leuchtet normalerweise in geheimnisvollem Rot, drückt man eine der drei 


Tasten, schaltet die Ampel auf 
Grün um. Weil Nomen immer 
noch Omen ist, kann die un- 
terste Taste über eine beige- 
fügte Treiberdiskette speziell 
für C&C konfiguriert werden: 
Es läßt sich etwa die STRG- 
Funktion auf den Button le- 
gen. Außerdem will man das 
Teil demnächst zusammen mit 
„Command & Conquer 3” im 
Bundle anbieten. 


Der C&C Mission Controller: 
Trackball, Kristallkugel oder Ti- 
beriumkonflikt? 





NEUE POWER-VR CHIPS 


Zusammen mit NEC bringt Videologic die zweite Generation der PowerVR-Grafik- 
chips auf den Markt. Deren stark erweiterte Architektur wird innerhalb der näch- 
sten zwölf Monate in fünf PC-Grafikbeschleunigern, Spielkonsolen und -automa- 
ten zu finden sein. Garantiert wird volle Kompatibilität zu DirectX und OpenGL, 


Unterstützung der neuen Bustechnologien AGP und PCI sowie eine Leistungsstei- 


gerung um den Faktor 5 gegenüber der Serie aus dem Vorjahr. Hier einige der 


angekündigten Features: 


* Auflösungen bis 1600 x 1200 Pixel in TrueColor (24 Bit) 


* Vollszenen-Anti-Aliasing mit Image-Super-Sampling 
* perspektivenrichtige ARGB-Gouraud-Schattierung 

* Glanzlichter mit Offset-Farben | 
* Frame-Puffer und Strukturspeicher für das Umgebungsmapping 
* 7-Puffer mit 32 Bit-Fließkommagenauigkeit 


Nicht nur Grafikkarten belegen die schnellen PCI-Slots, sondern seit neuestem auch Soundkarten. So hat etwa TerraTec die Produkt- 
palette um ein solches Audioboard erweitert: XLerate bietet 4 MB RAM und 64 Stimmen für ca. 199,- DM. Im Preis enthalten 
sind Kompatibilität zu Soundblaster/Pro, Anschlüsse für Mikrofon, Lautsprecher, a MIDI und externen Synthesizer. Außerdem 


kann das „ActiveRadio Upgrade” 
für 129 Mark zugekauft und 
zwecks Empfang von RDS-Signa- 
len mit dem bereits integrierten 
Radio-Connector verbunden 
werden. 

Für den semiprofessionellen Ein- 
satz empfiehlt sich seit jeher Ter- 
ralecs EWS64-Reihe. Deren neu- 
estes Modell, die EWS64 S wird 
für ca. 369,- DM im Alukoffer 
geliefert. Die ISA-Karte bietet 
nahezu alle bewährten Features 
der großen Schwestern L und XL, 
also etwa 64 Stimmen, Hall, 
Chorus, Equalizer usw. Auch hier 
kann das Radio Upgrade aufge- 
setzt werden, zudem sind bis zu 
64 MB RAM möglich. 
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Macht den PC radio-aktiv und 
kabeltauglich: ActiveRadio 
Upgrade für 129 Mark 





Ein Koffer voller 
(Spiele-)Sound: 
TerraTec EWS64 S 
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MIT SCULLY SPIELEN 


..dürfte der Traum zahlloser X-Philes sein - Fox Interactive will ihn 
noch diesen Sommer wahrmachen. Dann soll X-Files: The Game 
alle Fans des kultigen TV-Klassikers „Akte X” in ein PC-Abenteuer 
verstricken - natürlich mit Mulder, Aliens, einer Regierungsver- 
schwörung und allem, was dazugehört. Die „VirtualCinema 3.0" 
genannte Engine soll für höchsten Spielgenuß schon ab einem P90O 

Ä sorgen, Originalmusik und 
-darsteller wie Gillian An- 
derson und David Duchovny 
I in den FM-Videos für Jubel. 









Die Wahrheit ist ab Som- 
mer irgendwo auf der Fest- 
platte: Scully & Mulder be- 
arbeiten X-Files am PC 


ODDWORLD OHNE ENDE 


Spieler auf der ganzen Welt zitterten um den putzigen Helden aus „Odd- 
world: Abe’s Oddysee”, im Herbst geht das Actionabenteuer weiter: Odd- 
world Inhabitants und GT Interactive arbeiten an Oddworld: Abe's Exod- 
dus, einer Quasi-Fortsetzung mit mehr Abschnitten, mehr Aktionsmöglich- 


keiten (darunter Lenk-Fürze!) und mehr Feinden. 


Der „echte” Teil zwei des geplanten Quartetts Quasi Oddworld 1 1/2: 
wird dagegen Oddworld: Munch's Oddysee erste Skizzen zu Abe’s 
heißen und erst Ende 1999 das fahle Licht der Exoddus 


Monitore erblicken. 


- 


HETZT DIE GLEITER 


Nachdem im F1-Zirkus Wohnwagen nicht zugelassen sind, pro- 
grammierten die niederländischen Newcomer von Midas Interactive 
ihre eigene GP-Welt: Unter dem Sublabel Reality wird demnächst 
nicht der Käse zum Bahnhof, sondern Johnny Herbert’s F1 Grand 
Prix 98 aus der Box gerollt - eine Simulation der 98er Saison mit 
allen Originalstrecken und Fahrzeugen. 

Zwar ohne Wohnanhänger, aber mit 3Dfx-Unterstützung darf man 
‚die Boliden ab kommendem Monat durch einen Arcade-Modus 
oder die simulative Variante mit Boxenstopps und Tuningmöglich- 
keiten steuern. Das soll für Alleinfahrer und Netzwerker ebenso 
gelten wie für Duel- 
lanten vor einem, 
dafür aber geteilten 
Bildschirm. 





Die Forinel 1 dank 
Johnny Herbert 
nicht mehr in, son- 
dern aus Holland 
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PIZZA SYNDICATE 


..wird die Neu- 
auflage von 
„Pizza Connec- 
tion”, dem erfolg- 
reichen Einstieg 
von Software 
2000 in die Digi- 
Gastronomie 
heißen. Wie 
anno 1994 soll 
sich wieder alles 
um belegbare 
Teigfladen, einzu- 
richtende Restaurants, griffige Werbeslogans und böse 
Mafiosi drehen. Diesmal allerdings in SVGA und einer 
Highcolor-Auflösung von bis zu 800 x 600 Bildpunkten; 
optional auch im Netzwerk. Ab September wünscht man 
in Eutin wieder guten Appetit bei der humorvollen Wirt- 
schaftssimulation. 





Pizzeria Rabiata im Render-Look 








ZUM KRANKLACHEN 


..fanden die Fans vor drei Jahren Magic Bytes’ wahnwitzige 
Hospital-Sim „Biing!” - daß man sie auf die Fortsetzung so 
lange warten läßt, halten die Freunde doofer Ärzte und dral- 
ler Schwestern gewiß für weniger lustig. Was werden sie erst 
sagen, wenn sie nun erfahren, daß Biing 2 nicht mehr im 
gleichen Milieu angesiedelt sein wird?! Nun, sie werden fra- 
gen: Wo dann? Und wir müssen antworten: Darüber 
schweigt sich der Hersteller mit Hinweis auf befürchtete Be- 
triebsspionage noch aus. Fest steht nur, daß im dritten Quar- 
tal des Jahres eine schlüpfrige Wirtschaftssimulation mit Gra- 
fiken in 16 Millio- Pr 
nen Farben und 
Auflösungen bis 
hin zu 1024 x 768 
Pixeln auf uns zu- 
kommt. Also ab- 
warten und Heil- 
tee UNS 














Offenherzige Damen, 
aber zugeknöpfte 
Spieldesigner: Biing 2 





LARAS MANN 


Neben der Weltraum-Ballerei „Xenocracy” von Simis und 
David „Elite” Brabens „V2000” (der Nachfolger zum klassi- 
schen Polygon-Shooter „Virus”) hat Grolier Interactive noch 
ein heißes Eisen im Feuer: Asghan. 

Im 3D-Actionadventure der französischen Spieleschmiede 
Silmarils („Ishar") begleitet man den Titelhelden durch eine 
mittelalterliche Welt mit über 30 optisch spektakulären Lo- 
cations. Die Suche nach dem verlorenen Thron wird aus der 
First- und Third-Person-Perspektive gezeigt und soll knacki- 
ge Knobeleien ebenso bieten wie fiese Fallen und gut 60 
gemeine Gegner. Im Sommer wird Asghan dann beweisen, 
daß er der weibli- a £ 
chen Konkurrenz 
aus „Tomb Raider 
2” in Sachen 
Schwimmen, 
Klettern und Sal- 
toschlagen nicht 
nachsteht. 


Im Sommer zeigt 
Asghan (nicht nur) 
Lara, was ein wahrer 
Mann kann 


NEUE LÖSUNGSBÜCHER 


..gibt es aus der Reihe „X-Games”. Auf deren jeweils rund 
160 in SW bebilderten Seiten warten detaillierte Lösungen, 
Cheats, Secrets, Karten, interessante Internetadressen usw. 
Wer also bei Jedi Knight (ISBN: 3-8272-9019-8) die Ge- 
heimnisse der Macht entdecken, Lara in Tomb Raider 2 
(ISBN: 3-8272-9034-1) auf die Sprünge helfen, als Blade 
Runner (ISBN: 3-8272-9028-7) Replikanten fangen oder 
den Curse of Monkey Island (ISBN: 3-8272-9029-5, inkl. 
Lösungen der ersten beiden Teile) aufheben will, ist für je 
19,95 DM auf dem besten Weg. 

Mit 37,90 DM fast doppelt so teuer ist der gute Rat bei 
Microsoft Press. Dafür erhält man aber auch auf 280 Seiten 
die hochoffiziellen „Inside Moves” zum Strategie-Hit Age of 
Empires (ISBN: 1-57231-529-6). Der Guide ist in leicht ver- 
ständlichem Englisch verfaßt und hat Einsteigern wie Profis 
einiges zu bieten: jede Menge SW-Bilder, Infos zum histori- 
schen Hintergrund, Erläuterungen der Einheiten sowie Tips 
zu Missionen, Mehrspielermodus oder dem Szenario-Editor. 





EX GEMESSE 






















SCHIESSEN OHNE SCHRANKEN 


Das Besondere an Mo- 
beus’ Third-Person- 
Shooter Esoteria dürf- 
te die gebotene Bewe- 
gungsfreiheit werden: 
Man wird eine riesige 
Spielwelt mit Städten, 
Wäldern, Höhlen und 
Unterwasserlandschaf- 
ten frei erforschen 
können, ohne an einen 
vorgegebenen Hand- 
Iungsablauf gebunden 
zu sein. Dabei sollen im 
Frühsommer strategisches Können, gute Reflexe und ein helles 
Köpfchen gleichermaßen gefragt sein. 





Ein (freier) Fall für bis zu 16 Netzwerk- 
kämpfer: Esoteria 


SCHLAUE ALIENS 


Als Kommandant einer Raumstation wird man in Interplays SF-Stra- 
tegical Alien Intelligence Schlachten im All und auf Planeten zu 
bestehen haben. Auch neue Technologien wollen entwickelt sein, 
will man die a De in eh u der Sterne besiegen. 
= === Ob hier ernsthafte 
Konkurrenz für 
„Master of Orion” 
und Co. anrückt, 
soll sich in einer der 
. nächsten Ausgaben 
; zeigen. 













SF-Strategen an die Front: 
‚Alien Intelligence 


BISSIGE FISCHE 


Die im Oktober 1997 von fünf ehemaligen 
Mitgliedern der Greenwood Entertainment 
Software GmbH gegründete Firma Piranha 
Bytes gibt demnächst ihr Debüt mit einem 
3D-Echtzeitrolli im Fantasy-Ambiente: 
Gothic. Dabei baut man auf die er 
Viertelstunde” - länger en 

soll es nicht dauern, bis 
der Zocker von der ein- 
fachen Bedienbarkeit 
ohne Menüwüsten und 
dem lockeren Game- 
play ohne Endlostexte 
überzeugt ist. Wir wer- 
den uns Ende des Jah- 
res aber trotzdem et- 
was mehr Zeit für den 
Test nehmen... 








Das erste Bild zum ersten Spiel der deut- 


schen Piranhas 
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TOPWARE SPIELT WEITER MIT 


Der seit kurzem dem VUD (Verband Unterhal- 
tungssoftware Deutschland) zugehörige 
Mannheimer Multimedia-Publisher TopWare 
(„D-Info”) verstärkt sein Engagement am Spie- 
lemarkt: Künftige Games werden unter dem 
neu gegründeten Label „TopWare Interactive” 
erscheinen; die Launchparty findet Anfang Mai 
am Gelände der Bavaria Filmstudios in Mün- 

‘ chen statt. Erstes Produkt wird das ab Mai er- 
hältliche Echtzeit-Strategical RoboRumble 
welchem bereits in der letzten Ausgabe ein 
Preview gewidmet war. Im Juni folgt die origi- 
nelle Katastrophensim Emergency, wo der 
Spieler Rettungseinsätze in einer Großstadt ko- 
ordinieren muß. 





CRYO SPRICHT DEUTSCH 


Der französische Publisher Cryo hat am 1. März seine deutsche Niederlassung 
eröffnet. PR-Managerin Martina Möller (ehemals bei GTi) wird von München aus kom- 
mende Produkte wie „Riverworld” und „Saga” (beide Strategie) oder den 3D-Shooter 
„Virus” betreuen. 


MULTIMEDIA-ÖKOLOGIE 


Ein originelles Konzept realisiert das Pots- 
damer Multimedia-Unternehmen Terra- 
tools gemeinsam mit dem TV-Sender 3Sat 
und weiteren Partnern aus der Kultursze- 
ne: Wenn ab 19. April 19 Wochen lang 
jeweils sonntags das Terranet Cafe über 
den Fernseher flimmert, werden in Spiel- 
szenen Umweltthemen angerissen und 
anschließend diskutiert. Von der Home- 
page www.terranetcafe.de aus kann 
sich dabei jedermann in die Live-Diskussi- 
on einschalten oder in virtuellen 3D-Wel- 
ten das eigene Öko-Bewußtsein spiele- 
risch überprüfen. Zwei weitere TV-Staf- 
feln sind bereits geplant, das Projekt soll 


Bunte 3D-Welten für erst zur Weltexpo Hannover im Jahr 2000 
Grüne im Internet auslaufen. 


PTR RENTE TEL LRGN N: 
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Publisher sind eine Seite der Spielebranche, Distributoren 
die andere: ohne sie würde kein einziges Bit den Weg 
vom Hersteller in den Handel und weiter zum Kunden 
finden. Eine von Deutschlands wichtigsten Stationen am 
Verteilerweg ist das Firmengelände von Bomico. 


Das Fundament zum deutschlandweit größten Marketing- und Ver- 
triebsunternehmen für Computerspiele legten Adi Boiko und seine 


Frau Michelle im Dezember 1986. Damals suchte der französische Geschäftsführer 
Publisher Coktel Vision einen deutschen Partner für Lokalisation Wilhelm Hamrozi 
und Vertrieb der C64-Titel „Asterix” und „Lucky Luke”. 1988 folg- vor dem Bomico- 
te Ralf Glaus Topseller „Die Fugger”, 1990 dann das klassische Hauptquartier 


„sim City” von Maxis. Im Zuge der wachsenden Verbreitung von 
Spielkonsolen wurde 1991 Laguna Video Games als unabhängiges 
Tochterunternehmen gegründet. Die Highlights hier waren zuletzt 
das wochenlang ausverkaufte Game Boy-Hüpfical „Hugo 2” und 
die PlayStation-Raserei „V-Rally”. 

Anno 1993 wurden die Frankfurter Büros zugunsten größerer Ge- 
bäude in Kelsterbach aufgegeben: Die seinerzeit gegründete Toch- 
ter Sunflowers übernahm das Publishing eigenentwickelter Spiele. 
Zeitgleich forcierte Bomico (der Name setzt sich übrigens aus Boiko, 
Michelle und Coline, dem Mädchennamen von Frau Boiko zusam- 
men) das Marketing: TV-Spots für ein Computerspiel und ein VIP 
wie Lothar Matthäus als Zugpferd vor dem Marketingkarren, das 
war seinerzeit ein Novum! Mit Softprice etablierte man außerdem 
eine bis heute erfolgreiche Budgetschiene. 

Das Jahr 1995 brachte schließlich Highlights Bomico stirbt, 
wie „Warcraft 2" und „Myst”, das darauf- ang lebe 
folgende Jahr den Aufkauf der Firma durch f 
Philips Media. Infogrames 
1997 verzeichnete Bomico große Erfoige Deutschland! 
mit Spielen wie JoWoods „Der Industriegi- 

gant” und „Dark Reign” von Activision - beide Titel wurden bei 
der Wahl zum Spiel des Jahres von Joker-Lesern als Genre-High- 
lights ausgezeichnet. Ebenfalls in diesen Zeitraum fällt der Um- 
zug in das aktuelle Hauptquartier in Dreieich-Sprendlingen und 
die Fusion mit dem französischen Unternehmen Infogrames. 
Gleichzeitig verselbständigte sich Adi Boiko mit Sunflowers, seit- 
her obliegt das Tagesgeschehen dem Geschäftsführer Wilhelm 
Hamrozi. a 

Der nächste Wendepunkt steht für den Großdistributor bereits 
kurz bevor: Ab dem Spätsommer müssen aktuelle Kooperations- 
partner wie CUC/Sierra, Interactive Magic, Hasbro oder Beam 
Software ihre Schreiben neu adressieren, denn aus Bomico wird 
„Infogrames Deutschland”. Wann genau der Namenswechsel 
stattfindet, ist dann neben vielen anderen Informationen auf der 
schick gemachten Homepage (www.bomico.de) nachzulesen. (rl) 
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SOFORTEINSATZ: EINE ZUFÄLLIG AUSGEWÄHLTE EINZELSCHLACHT BRINGT SIE DIREKT AN DIE FRONT, AUGE IN 


AUGE MIT DEM RUSSISCHEN FEIND _ s 
AUSBILDUNG: IN "ECHTEN” US ARMY EINRICHTUNGEN; ARMOR SCHOOL, FORT KNOX UND FORT IRWIN 


EINZELSCHLACHTEN: SPIELEN SIE HISTORISCHE UND HYPOTHETISCHE KONFLIKTE NACH, INKLUSIVE DEM GOLF. 








KRIEG UND DEM KALTEN KRIEG | | M . | 
KAMPAGNEN: GOLF KRIEG II, NORD-AFRIKA, DEM ASIATISCHEM TEIL RUBLANDS, BALKAN UND ZENTRAL- EUROPA 


MULTIPLAYER: IM NETZWERK ODER MIT MODEM/SERIELLER VERBINDUNG | 
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Tag der offenen Türe beim Softwaregiganten in Seattle: Unter dem Motto „Gamestock 98" 
konnten rund 50 Fachjournalisten aus aller Welt einen Blick auf die kommenden Spiele- 
highlights der Gates-Company werfen. Da ließen wir uns nicht zweimal bitten. 


Microsofts Hauptquartier, das sogenannte Red West Campus 
in Redmond/Washington bei Seattle hat zwar weder 95 noch 
98 Fenster, aber einige Tore - und die waren Ende Februar 
weit geöffnet: Die Journalisten waren eingeladen, jeden an- 
wesenden Entwickler nach Gutdünken zu interviewen und 
Fotos zu schießen, wo und wann immer es beliebte. 

Eine solche Freizügigkeit ist in der mißtrauischen Computer- 
und Spielebranche alles andere als selbstverständlich, da nor- 
malerweise die Angst vor Nachahmern dominiert und jede 
Information vor der Freigabe mehrfach autorisiert sein muß. 
Doch wenn die Veranstaltung schon namentlich an das le- 
gendäre Woodstock-Festival angelehnt war, wollte man 

wohl auch den Freigeist der einstigen Blumenkinder demon- 
strieren. Entsprechend schnell waren in der lockeren Atmo- 
sphäre die Strapazen der knapp 18stündigen Anreise, Zeit- 
umstellung und Jetlag vergessen. 

Gleich zu Beginn der Veranstaltung verkündeteEd Fries, 
seines Zeichens Oberguru der Abteilung Microsoft Games, 

die neue Firmenstrategie: Spiele, Spiele und noch mehr 
Spiele, allerdings von hoher Qualität. Den schönen Worten 
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folgten unter- 
haltsame Pro- 
.duktpräsenta- 
tionen auf der 
Showbühne 
° undein ein- 
stündiger Rund- 
gang durch die 
Entertainment- 
Laboratorien. 
Hier erfuhr man 
auch mehr zur überaus komplexen|Fertigung eines neuen 
Joypads wie dem in einer Extrabox vorgestellten Sidewin- 
der-Nachfolgemodell „Tilt". Den Schwerpunkt des Events 
bildete dann die nachmittägliche Eröffnung eines mehr als 
_50 Spiele-PCs umfassenden Gaming-Pavillons. Hier sollten 
sich die Gäste von der zuvor beschworenen Produktqualität 
überzeugen. 
Die großen Titel sind auf diesen Seiten separat vorgestellt, 
doch es gab noch mehr zu sehen. So konnten wir etwa eine 
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erste Proberunde mit dem 
für Juni geplanten Monster 
__ Truck Madness 2 drehen. 
Dabei dürfen sich die Spieler 
in 15 Allrad-Monstern auf 
zehn neuen (plus den aus 
dem Vorgänger bekannten) 
Pisten gegenseitig ans Blech 
fahren. Optisch ebenfalls 
voll auf Höhe der Zeit ist 
_Motocross Madness, eine 
spaßige Geländebike-Sim 
aus den Rainbow Studios — 
der Startschuß soll im 
Spätherbst fallen. Bereits ab 
Mai öffnen die vier Parcours 
der Microsoft Golf 1998 _ 
Edition ihre Pforten für Po 
Sportler mit Hang zu reali- 
stischem Gameplay. Die 3D- 
_Actionkeller aus Outwars 
sind sogar schon fast fertig 
und versprechen Söldnern 
mit Jetpack am Rücken na- 
hezu grenzenlose Bewe- 
gungsfreiheit. 
Apropos: Soweit dies Sinn 
macht, unterstützen alle 
Microsoft-Spiele aktuelle 
Techniken wie MMX, Di- 
un rect3D, Force Feedback und 
| Internet-Gaming. (rl) 





{ 
Pr " ri H 
IR NINE DEREN, 777% HORROR) 





Sa änd nach internen a vielleicht a M 
ı0 000 Zocker bereit, für Online- -Gaming zu bezahlen. Wegen 
des noch zu kleinen Marktes steht die lokale Verfügbarkeit der | 
‚Software in Deutschland daher vorläufig nicht zur Debatte. nicht lohnenk | 
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Das Action - Adventure 


Ab April 1998 im Handel erhältlich 
ISBN 3-89185-902-3 * www.sinclair.de digital 








Die Entwickler von Heliovisions Productions verset- 
zen den Spieler ins Jahr 1000 n. Chr. Damals woll- 
ten ein paar zwielichtige Zauberer um jeden Preis 
das Buch „Hexplore” finden - immerhin verspricht 
der Schmöker nicht weniger als die genaue Lage 
des Gartens Eden; göttliche Weisheit gibt's gratis 
dazu. Das Ansinnen der Magier konfrontierte die 


Bevölkerung al- 
lerdings mit 
Monster- Terror, 
weshalb sich 
nun der junge 
Abenteurer Mac 
Bride mit drei 
tapferen Ge- 
fährten eben- 
falls auf die Su- 
che nach dem 
zauberhaften 
Lesestoff macht. 
Die Nachforschungen erstrecken sich über zehn 
ausgedehnte Spielabschnitte. Der erste davon wird 
der Wahl der Begleiter gewidmet sein. Hier warten 
dann jeweils vier Kämpfer, Magier und Bogen- 
schützen; je einer wird für die Party benötigt. Das 
vierblättrige Kleeblatt schleust man schließlich mit 
der Maus durch rotierbare Iso-Landschaften: 
Zunächst werden die gewünschten Charaktere 
durch einen Klick auf ihr Porträt aktiviert, danach 
attackieren sie die Gegner in Echtzeit. Diese hinter- 
‚lassen nach ihrem Ableben oftmals Heil- und Kraft- 
tränke für das Heldeninventar, gelegentlich finden 
sich auch neue Schwerter oder Zaubersprüche. 
Jede Spielfigur wird, abhängig von ihrer Klasse, sie- 
ben Sprüche bzw. Hieb- und Schußwaffen beherr- 
schen, welche wiederum in vier Stufen aufrüstbar 
sind. Trotz kleinerer Auftragsarbeiten und vieler 
Schalterrätsel dürfte der Schwerpunkt somit ein- 
deutig beim Kampf liegen - nicht umsonst sollte 
das Spiel ursprünglich „Gauntlet 3D” heißen, doch 
gab es Querelen um die Titellizenz des Spielhallen- 










Ey Ben Em A 


_ (Denis Dufour, 
_ Leadprogrammer, 
= über Hexplore) 
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Lange als „Gauntlet 3D” angekündigt, nähert 
sich das aufwendige Action-Rollenspiel „Hex- 
‚plore” nun endlich seiner Vollendung. Aus die- 
sem Anlaß lud Infogrames die internationale 
Presse nach Lyon ein - von wo wir noch ande- 
re interessante Neuigkeiten mitbrachten. 
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Oldies. Wie dort existieren auch hier 
Monstergeneratoren, die bis zu ihrer 
Zerstörung für Feindnachschub sorgen. 
Insgesamt wird das Heldenquartett im 
Laufe des Spiels auf rund 6.000 Wider- 
sacher treffen, die sich aus über hun- 
dert Gegnergattungen (Menschen, Go- 
blins usw.) rekrutieren. Um gegen diese 
Übermacht zu bestehen, kann man 
über Netzwerk oder Internet bis zu vier 
Mitspieler rekrutieren, was sich speziell 
bei größeren Schlachten als hilfreich er- 
weisen mag. 

Bis zum Juni haben PC-Abenteurer 
noch Zeit, ihre Schwerter zu wetzen. So 
lange wird es dauern, die letzten Geg- 
ner einzubauen und Lücken in der 
Landkarte zu füllen. Dann werden Ge- 
spräche und Kampfschreie in schön- 
stem Deutsch aus den Boxen schallen, 
um auch teutonischen Streitern die Su- 
che nach dem heiligen Handbuch zu er- 
möglichen. 








Um sich der bunten, aber bösen Buben zu erwehren, verfeuert vorragenden Lichteffekte ist freilich eine 3D-Beschleunigerkarte. 
Starshort kleine Lenk-Kometen, die nebenbei zum Schieben von _ Zwar wird das Spiel im Juni laut Projektleiter Xavier Schon auch 
Gegenständen und Umlegen von Schaltern dienen. Für Ge- in einer Software-Variante vorliegen, doch müssen dann je nach 
spräche mit dem freundlicheren Teil der Bevölkerung wird sein Rechenpower viele Details deaktiviert werden - oder man schal- 
robotischer Gehilfe Willfall zuständig sein. Und nach Aufnahme tet gleich auf die gröbere VGA-Auflösung um. Doch wer die gra- 
des passenden Extras sorgt die kleine Rakete Willfly für Flugein- fisch umwerfende 3Dfx-Vorabversion gesehen hat, weiß, daß 
lagen. i das ein Verbrechen wäre! (mz) 


Das Trio bewegt sich dabei völlig frei durch bunte und äußerst 
detaillierte Vektorwelten, deren Palette von friedlichen Ferienin- 
seln bis zum waffenstarrenden Killerplaneten reicht. Der Preis für 
die angeblich bis zu 50.000 Polygone pro Einzelbild und die her- 





Knuddelige Banden mit über 300 durchgeknallten 
Charakteren 
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Westwoods strategischer Ausflug auf Frank 
Herberts Wüstenplanet wirbelte 1993 erst- 
mals jenen Staub auf, der sich mit „Com- 
mand & Conquer” zwei Jahre später zum 
Echtzeitsturm unserer Tage auswachsen 
sollte. In wenigen Wochen will man die 
Sanduhr ein weiteres Mal umdrehen. 























Der Kampf um das 


..soll wieder die Grundlage des Spiels bilden - wie Dune 2000 
Überhaupt eine mondäne Neuauflage des Klassikers wird: Ein- 

j mal mehr rangeln die drei großen Herrscher- 
häuser Ordos, Atreides und Harkonnen um 
die Macht auf dem Wüstenplanet Arrakis. Nur 
hier gibt es schließlich „Spice”, und nur diese 
Würze macht interstellare Reisen möglich. 
Jede der Parteien wird über spezifische Eigen- 
heiten verfügen, deren Vorzüge und Nachteile 
abwechslungsreiche Gefechte garantieren sol- 
len. So dürfte es alte Wüstenfüchse kaum 
überraschen, daß die gewalttätigen Harkon- 
nen wieder über die stärksten Truppen verfü- 
gen, während das neutrale Haus Ordos die 
Heimat der geborenen Spione und Saboteure 
ist. Und der friedliche Clan der Atreides kann 
jederzeit auf die Hilfe der eingeborenen Fre- 
men zählen. Also alles wie gehabt? 


Die Gebäude der Kontra- 
henten sollen auf An- 
hieb zu unterscheiden 
sein, bei den Fahrzeu- 
gen dürften Farbenblin- 
de hingegen vielfach 
das Nachsehen haben 





Der Wurm im Gameplay 


..dürfte bei der Neuauflage eine weit größere Rolle spielen als 
im Original: Wer die sandigen SVGA-Ebenen der 54 Missionen 
nicht mit harten Bodenplatten bepflastert, mag den riesigen 
Sandwürmern von Arrakis zur leichten Beute werden. Auf dem 
solcherart gesicherten Areal werden dann allerlei Gebäude von 
einfachen Kasernen und Fabriken über Gewürzmühlen bis hin 
zu Raumflughäfen errichtet und so Infanteristen, Panzer, Sand- 
buggies oder Kampfgleiter produziert. Das dafür nötige Klein- 
geld läßt sich in Form von Spice aus dem Boden sieben. 

Die Echtzeitschlachten selbst werden mittels Solokommandos 
und Gruppenrahmen genrekonform über die scrollbare und bis 
2 = TE zur Erkundung abgedunkelte PC-Bühne gehen. Zur Bekämpfung 
Kommandieren und erobern auf Arrakis: Balken über den Einhei- der Feinde und des örtlichen Gewürms stehen dabei so futuristi- 
ten zeigen deren akuten Zustand an sche Waffen wie Laser oder Schallwellengeneratoren bereit. 
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In den Sand setzen 


...Will Westwood hier Computergegner mit viel künstlicher Intel- 
ligenz, keinesfalls aber den Spielspaß. Die Entwickler drohen mit 
Silikon-Generälen, denen beispielsweise auch taktische Rückzü- 
ge nicht fremd sind. Das gilt erst recht für Multiplayer, die selbst- 
verständlich via Netzwerk und Modem ihre eigenen Sandkästen 
finden sollen. Daß auch und gerade die Präsentation seit „Com- 
mand & Conquer” (und natürlich erst recht seit „Dune 2”) Fort- 
schritte gemacht hat, beweisen die detailreiche Iso-Grafik, 
schicke Rendersequenzen sowie bombastische Soundunterma- 
lung - und das alles bereits ab einem P90. 

Falls uns das Schicksal keinen Sand ins Getriebe streut, startet 
der Vertrieb Virgin die Operation Desert Storm bereits zur näch- 
sten Ausgabe. Wir haben unsere Wurmfallen jedenfalls schon 
vor dem Gewürzschrank postiert... (ff) 





Auch an grafischen Spezialeffekten wie transparen- 
tem Rauch oder Lightsourcing soll es nicht fehlen 








Die Modelle 
der Einheiten 
werden 
zunächst auf 
dem Papier 
entworfen, 
dann gerendert 
und als verklei- 
nerte Grafik ins 
Spiel eingebaut 


Klassisches Game- 
play, moderne 
Präsentation mit 
schön gerender- 
ten Animationen 
und Standbildern 
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Army Mien 


NEUE MILITARIA: DER PC ALS 





Einst hießen die Hersteller Airfix oder Revell, demnächst 
leitet 3DO die Invasion der Plastiksoldaten am Bildschirm 
ein. Und weil Kunststoff nicht blutet, dürfen iuer vielleicht 
auch Pazifisten ohne Reue taktieren. 





Der Spieler findet sich in der Uniform des 
„sarge” wieder. Als solcher hat er dann 
im Solomodus drei Kampagnen mit je 
neun (in ca. 80 Etappenziele unterteilten) 
. Missionen zu bestreiten. Multiplayer wer- 
den dagegen zu viert in den Sandkasten 
klettern dürfen. 

Schaufelchen und Eimer dürften freilich 
auch hier keine probaten Mittel sein, um 
Gefangene zu befreien, Spione dingfest 
zu machen, Konvois zu beschützen oder 
Radaranlagen zu zerstören. Ein P90 mit 
16 MB RAM und Win 95 sollte jedoch 
genügen. Und Spielzeug hin, Plastik her 
(bei Kontakt mit einem Flammenwerfer 
schmilzt der Soldat!), Army Men wird ein 
beinharter Vertreter der Actionstrategie. 
So kann Sarge nicht nur unterschiedliche 
Truppengattungen in Echtzeit dirigieren, 
sondern auch höchstpersönlich in eines 
von vier Fahrzeugen hüpfen, um dem 
Feind direkt ins Kunststoffauge zu 
blicken. Nicht auf ihre Kosten kommen 
werden bloß die Häuslebauer unter den 
Strategen: Statt langwieriger Basiskon- 
struktion gibt es über das Iso-Areal ver- 
streute Power-ups und Spezialfähigkeiten 
wie das Ordern von Luftangriffen. 
Kurzum, wenn die Macher von „Upri- 
sing” im Spätsommer das Kind im Manne 
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Echt Plastik: Bei starker Hitze 


schmelzen die Einheiten 


wecken, dann mit Kanonendonner und 
ein paar tüchtigen Adrenalinschüben. 
Nicht umsonst ist die Kl hier das Produkt 
einer zweijährigen Zusammenarbeit mit 
der echten US-Army - der die hiesige Pla- 
stikarmee auch grafisch näher ist, als man 
vermuten würde. 








Spec Ops 


Weder Hexen noch Aliens be- 


herrschen das Geschehen in die- 


sem Ego-Shooter. Statt dessen 
wartet jede Menge realistische 


Trotz originaler Gesichter sind nachts alle Ranger grau 


„Zombie” nennen sich die Entwickler die- 
ses 3D-Actiongames - vielleicht, weil die 
Aufgabe des Spielers darin besteht, in rie- 
sigen Frischluft-Abschnitten lange genug 
am Leben zu bleiben, um die jeweiligen 
Missionsziele innerhalb eines Zeitlimits zu 
erreichen. Da warten Geiseln auf ihre Be- 
freiung, Terrorüberfälle schreien nach Ver- 
geltung, und Feuergefechte sollen dem 
frisch gebackenen US-Ranger alles an Re- 
aktionsvermögen und Geschicklichkeit 
abverlangen. 

Über das Thema „Motivation” braucht 
man eigentlich nicht zu diskutieren, wenn 
die sichtbar verinnende Zeit zur vollen Lei- 
stung anspornt. Für die nicht minder 
wichtige Atmosphäre soll unterdessen 
modernste Technik sorgen: Vom Motion- 
Capturing für die Einheitenanimationen 
bis hin zu den nach Originalfotos entstan- 
denen Grafiksets für Uniformen, Ausrü- 
stung, Fahrzeuge und sogar die Gesichter 
der Soldaten wollen die Zombies alle Re- 
gister des Machbaren ziehen. Neben ei- 
ner realistischen Spielumgebung verspre- 
chen die Entwickler den Solisten noch viel 
künstliche Intelligenz für die CPU-Trup- 
pen. Aber auch Multiplayer werden wohl 
zu ihrem Recht kommen. 


Die SPECial OPerationS will BMG Interac- 





TRUPPENÜBUNGSPLATZ 


Unser dritter Bericht von der Preview-Front befaßt sich mit 
der ersten Musterung eines weiteren Echtzeitstrategicals. 
Der Titel ist hier Programm: Wer wagt sich im Frühsommer 
hinter die feindlichen Linien? 


Action auf Freiwillige, die ge- 
nug Mumm haben, einer bein- 
harten Spezialeinheit beizutre- 
ten. 





Die historischen WWIl-Einheiten sind von den Truppenporträts bis hin zur Stuka gut getroffen 


Wir befinden uns mal wieder im Zweiten 
Weltkrieg, natürlich auf Seiten der Alliier- 
ten. Während die Kameraden die Stellung 
halten, soll der Spieler im Rücken des 
Gegners Sabotageakte und gezielte Über- 
fälle durchführen. Für derlei Himmel- 
fahrtskommandbos stellen ihm die Pryo 
Studios bzw. Eidos eine kleine Elitetruppe 
zur Verfügung. Deren ganz individuelle 
Mitglieder sind dann im Stil von „Jagged 
Alliance” zu befehligen. 

Für Taktik während der Action wird also 
etwa die richtige Ausrüstung sorgen, weil 
Sprengstoffexperten natürlich schlecht 
am Schnellfeuergewehr sind, während 
sich Scharfschützen kaum mit Bomben 
auskennen. Auch das Transportmittel will 





Gekämpft wird zu Lande, in der Luft und 
wie hier zu Wasser 


Der helle Schnee ist ein schlechtes Pflaster 
für dunkle Manöver 


genheit rufen die Gegner angeblich auch 
mal Verstärkung) in den Fjorden Norwe- 
gens, der nordafrikanischen Wüste oder 


tive bereits in den nächsten Wochen an- 
leiern, ein P166 gilt als Basisequipment. 


ur 


Übrigens: Laut Hersteller markiert das mit 
drei Schwierigkeitsgraden versehene 


überlegt gewählt sein, da die Truppe zu 
Lande, zu Wasser und in der Luft agiert. 
Dazu sollen sich Kletterpartien, Tauchgän- 


bei der Rheinüberquerung werden. Schön 
sind sie wegen der sehr detailfreudigen 
SVGA-Grafik mit Schattenwurf und Licht- 


Game den Einstieg in eine ganze Serie. 
| ge und Fallschirmsprünge gesellen - hof- 
fentlich wird die Benutzerführung wirk- 
lich so eingängig, wie vom Hersteller ver- 
sprochen. 

Aufgrund ihrer Individualität ist damit zu 
rechnen, daß einem die Untergebenen 
schnell ans Herz wachsen. Um so drama- 
tischer sollten die in Echtzeit ablaufenden 
Kämpfe gegen die mit allen Wassern ge- 
waschene CPU-Wehrmacht (bei Unterle- 


effekten bereits jetzt. (mt) 
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Um präzise zu sein, sind die hiesigen Rie- 
senroboter natürlich keine BattleMechs, 
denn die Lizenz für das BettleTech-Univer- 
sum hat FASA ja an MicroProse vergeben. 
Doch auch in anderen Galaxien gibt es 
Handlungsbedarf: Während eine Siedlung 
auf dem Mond Tress von zweibeinigen 
Kampfmaschinen attackiert wird, kann 
der Held Val Gordon einen uralten Stahl- 
koloß aktivieren, den man hier seit Jahr- 
hunderten als Götzen anbetet. Es gelingt 
ihm damit zwar, die Angreifer in die 
Flucht zu schlagen, doch die schwören 
blutige Rache... 

Val reist also umgehend per Dimensionstor 
zum Planeten Djelassia, um dort Söldner 
und Kriegsmaterial anzuheuern. Die dafür 
nötigen Gelder soll er sich beispielsweise 
als Mech-Gladiator in der Arena verdienen. 
Dabei können und wollen die Wirtschafts- 
spezialisten aus dem grünen Wald ihre 


Vergangenheit nicht verleugnen und spen- 
dieren dem Spieler beim angrenzenden 
Buchmacher die Möglichkeit, auf sich 
selbst oder den Ausgang anderer Kämpfe 
zu wetten. 

Verdienen läßt sich aber natürlich auch in 
und an den 30 Missionen, die ein Auf- 
tragspool zur Verfügung stellen wird. Mit 


Wettbüro für 
Stahlgladiatoren 


den für Erfolgen kassierten Credits kann 
man dann bis zu sechs von 50 möglichen 
Flügelmännern rekrutieren, außerdem 20 
neuwertige Blechkrieger, 16 Waffensyste- 
me und jede Menge Ersatzteile bzw. tech- 
nische Upgrades wie Kniegelenke, bessere 
Kühlsysteme usw. erwerben. All dies wird 
benötigt, um als Sieger aus den vielfältigen 
Gefechten hervorzugehen. Sie präsentie- 


Greenwood Entertainment kennt man von Wirt- 
schaftssimulationen wie „Der Planer” oder „Das 
Amt”, bald soll man die Bochumer als Strategen 
kennenlernen - dank BattleMechs made in Germany. 





Rendeiintre und Standbilder stehen bereits, eine Stunde an FM-Videos soll 
zwischen den Kämpfen noch folgen 


ren sich als Mix aus Echtzeit und Runden- 
takt: Die Roboter können innerhalb ihrer 
Aktionspunkte beliebig bewegt oder zum 
Angriff angestachelt werden, während sich 
andererseits die in variablem Tempo lau- 
fende Uhr jederzeit anhalten läßt, um der 
Truppe neue Order zu erteilen. 

Gespielt wird mittels weitgehend direkter 
Mausklicks auf einer scroll- und dreifach 
zoombaren Iso-Karte mit Geländeformen 
wie Eis, Wüste, Gebirge oder Gras. Das 
SVGA-Terrain ist mit Wasserläufen, Seen 
sowie Wäldern durchsetzt und nur gemäß 
der realistischen Sichtlinie einsehbar. Als 
zusätzliche Grafikschmankerl sind geren- 
derte Standbilder sowie satte 60 Minuten 
an Cut-Scenes und Full-Motion-Videos an- 
gekündigt. Ob das, wie versprochen, wirk- 
lich unter Win 95 und DOS gleichermaßen 
gilt, soll bereits zur kommenden Ausgabe 
ein Test zeigen. (rf) 





Das scroll- und zoombare Iso-Terrain bietet True-Line-of- f-Sight 
sowie (nur langsam) durchquerbare Gewässer 
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Bis zu sechs von 50 unterschiedlich befähigten Piloten wird der 
Spieler als Wingmen verpflichten dürfen 





a: 


ROM 





RB 

n 
FORMULA 1 
WORLD 
CHAMPIONSHIP 








Malkari heißt das titelgebende 
Sonnensystem einer weit ent- 
fernten Galaxie — nach einer 
solaren Katastrophe sind von 
den dortigen Planeten nur 
noch (optional bis zu) 150 
Asteroiden übriggeblieben. 
Weil diese Brocken alle zum 
Einheitenbau erforderlichen 
Ressourcen enthalten, sind sie 
hier der Schlüssel zum Erfolg. 
Insgesamt 40 Kontrahenten 
werden via Netzwerk, E-Mail 
oder Internet zum Kampf um 
die Herrschaft über die Astero- 
iden gegen- oder miteinander 
antreten können. Eine Zusam- 
menarbeit findet dabei aller- 
dings nur innerhalb der acht 
Mitglieder starken Gilden 
statt. Derer gibt es insgesamt 
fünf; alle verfügen sie über 
Vor- und Nachteile bei Kampf- 
‘kraft, Waffentechnik oder Er- 
findergeist sowie Sternenkreu- 
zer im spezifischen Outfit. Da 
der Einzelsieger aber aus der 
Gewinnergilde ermittelt wird, 
sollten gegen Ende der 
Schlacht aus Freunden wieder 
Feinde werden. 

Auf der bei jedem Spiel neuen und sich 
auch rundenweise verändernden Karte 
werden sich die umstrittenen Himmels- 
körper kontinuierlich, aber verschieden 
schnell durch das All bewegen. Ein wich- 
tiger strategischer Faktor, 

da sich die Distanz zwi- 

schen den Kampfschau- 

plätzen somit stetig än- 

dert. Zudem sehen die 3D-Asteroiden in 
der Bewegung besonders schick aus. Ne- 
ben vier Kameraperspektiven gibt es noch 
Filter für Freunde, Feinde und Ähnliches, 
damit die Übersicht gewahrt bleibt. Auf 
Raumstationen baut man aus anfangs 33 
Modulen individuelle Kreuzer für Raum- 
schlachten, alles in allem soll es 11 Mo- 
dulklassen und 15 Schiffstypen geben. 
Abgesetzte Bodentruppen machen unter- 
dessen die eigentlichen Eroberungen. 
Dieser Bodenkampf wird fast schon ein 
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Die Asteroiden sind in ständiger Bewegung, der 
„Future Mode” erlaubt einen Blick in die Run- 
den-Zukunft und vorausschauende Taktik 






Spiel im Spiel: Zug um Zug nähert man 
sich dabei der zahlenmäßigen Überlegen- 
heit, Runde um Runde befehligt man sei- 
ne Einheiten gemäß den aktuellen Ereig- 
nissen im Nachrichtenfenster - ein Maus- 


klick genügt, und der 
Kommandant befindet 
sich vor Ort. Für Benutzer- 
komfort werden zudem 
ein Tutorial, Online-Hilfen 
usw. sorgen. Schließlich 
soll der Spaß im komple- 


Der Kampf auf den in Zonen | 
unterteilten Asteroiden 
wird ein Spiel im Spiel: Wer 
die meisten Truppen in ei- 
nem Abschnitt hat, gewinnt 


de! s $ Fi 
= VIER REFLAI OP TERRRIN RFTFTLE AT TEL ER =, 


Die gildenspezifischen Schiffe lassen sich indivi- 
duell aus 33 Basismodulen zusammenstellen 





Wenn es um interstellare 
Rundenstrategie geht, 
pocht Interactive Magic auf 
einen Machtwechsel: Um 
„Master of Orion 2” die 
Genre-Krone zu entreißen, 
schickt man ab August bis 
zu 40 Sternenkrieger gleich- 
zeitig ins All. 





Ein optional zuschaltbares Gitter erleichtert die 
taktische Vorgehensweise 


xen Strategie-Universum aus Forschung 
an neuen Schiffsmodulen, gildeninterner 
Zusammenarbeit und strategischen 
Kampfeinsätzen nicht so bald verlorenge- 
hen. (js) | 


Tr ee er: 
€ 3: En 
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Jetzt wissen wir, warum In- 
teractive Magic die ersten In- 
fos zu diesem Genre-Mix in 
blutbesudelten Umschlägen 
mit enthaupteten Krabbeltie- 
ren verpackt hat: Was K-D 
Lab da gerade in Rußland fer- 
tigstellt, scheint so originell 
wie der PR-Gag zu werden. 





Durch den Kontakt zu einer an- 
deren Dimension gelingt es der 
Wissenschaft gegen Ende des 
20. Jahrhunderts, die Raum- 
fahrt zu revolutionieren: Über 
die „Chain of Worlds”, eine 
Kette von über Wurmlöcher ver- 
bundenen Planeten, startet die 
Menschheit ihren Eroberungs- 
feldzug im All — bis sie von den 
ameisenähnlichen Cryspos bei- 
nahe vernichtet wird. Die Aliens 
zerstören die Passagen, schnei- 
den die Kolonien von der Erde 
ab und benutzen deren Bewoh- 
ner als Wirte für ihre Larven. Ein 
Verzweiflungsakt mit gentech- 
nischen Waffen kann die Biester 
zwar stoppen, doch um wel- 
chen Preis: Tausende von Jahren 
später kämpfen die mutierten- 
Nachkommen der Menschheit 
nun in den „Lost Chains” um 
das Überleben. 

Das nichtlineare Gameplay stellt 
es dem Spieler völlig frei, wie er 
als Angehöriger des Clans der 
Vangers vorgehen möchte. Er 
kann sich an die „Councillors” 
der jeweiligen Welt wenden, 
um Informationen oder Aufträ- 
ge an Land zu ziehen, als Händler Kohle 
scheffeln oder sich als Pirat versuchen. 
Voraussetzung ist in jedem Fall der fahr- 
bare Untersatz, Mecho genannt. Durch 
Überfahren der herumkriechenden Beeps 
(die Käfer vom erwähnten Umschlag) und 
Sammeln diverser Artefakte klingelt die 
Kasse, und es darf in neue Mechos nebst 
Waffen und Zusatzequipment investiert 
werden. Derart gerüstet geht es dann in 
Gefechte mit der Konkurrenz, deren Hin- 
terlassenschaften sich ebenfalls versilbern 
lassen. | 

Vangers kann man sich als eine Art insek- 









Hier schießen wir uns gerade den Weg zu ei- 
nem Artefakt frei 


In Shops gibt es vom neuen Mecho bis zur Su- 
perwumme alles, was des Vangers Herz begehrt 


Fi 
& 





re 


toides „Elite” vorstellen. Die Planeten- 
oberflächen werden dabei von der eigens 
entwickelten Grafikengine „Surmap A-R- 
T” grandios in Szene gesetzt: Der Spieler 
blickt auf „organische”, sich permanent 


„Lebende” Landschaften 
voller Überraschungen 


verändernde Draufsichtlandschaften — da 
morphen urplötzlich Berge aus dem Bo- 
den, unerwartet auftretende Sumpfkrater 
erschweren das Vorankommen, und 
Pflanzen breiten sich wild wuchernd aus. 


Durch sternförmige Dimensionstore reist man 
von Welt zu Welt 


Die einblendbare Übersichtskarte rechts unten 
sorgt für Orientierung im riesigen Spielareal 





er 
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Das Blickfeld rotiert, zoomt und kippt auf 
Wunsch stufenlos, während diverse Vehi- 
kel durch die Gegend fahren, springen, 
fliegen oder tauchen. 

Feine Explosionen, Tag/Nacht-Wechsel 
und hübsche Lichteffekte hatte unser 
Vorabmuster bereits in petto, am Sound 
wird hingegen noch eifrig gearbeitet. 
Dasselbe gilt für die Steuerung, welche 
dem Spieler via Tastatur noch einiges an 
Fingerakrobatik abverlangt. Bis zum Som- 
mer soll die Endversion aber auch Pad- 
sowie Stickunterstützung beim Handling 
der Mechos liefern. (st) 
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FETT E71 0-7, 
X-Akte ‘ ...als Abonnent geführt zu werden, bringt 


überirdisch viele Vorteile: Jeden Monat gibt 
es zumindest ein Top-Game (oft sogar mehrere) und die neuesten Demos 
auf den Begleit-CDs sowie Tests, News, Specials und Lösungshilfen bei 
beschleunigter Lieferung portofrei an die Haustüre - für nur 87,- DM* 
anstatt der kiosküblichen 102 Mark. Da sollte es Ihnen nicht schwerfallen, 
einen Freund von diesen Vorzügen zu überzeugen. Dann erhalten Sie 
nämlich FLYING SAUCER gratis als Werbeprämie und können mit dem 
brandaktuellen Hit von Software 2000 mal in einem komplett deutsch zu 
bedienenden UFO durchstarten. Oder lassen Sie sich doch einfach selbst 
werben. Wozu hat man schließlich Freunde und Familie? 











Pramienempfänger und Abonnent dürfen zwar 


rear ng EEE A TTT Be ERNTE Nen sein, doch können 


auch Nichtabonnenten (Freunde, Verwandte etc.) neue Leser werben! 


| Einfach Haben Sie noch 
ı Abo-Karte ausfüllen | Fragen? Dann rufen 
und einsenden an: Sie doch an: 


JOKER VERLAG 08106/89 96 O1 
Labiner GmbH & Co. Aboverwaltung: 
MAX-LOIDL-WEG 4 Petra en 
85598 BALDHAM Laubenberger % . a . 








„Seid nett zueinander” ist ein gutes Motto für 
den Straßenverkehr - es sei denn, er fände am 
PC-Monitor statt. Denn auch im Nachfolger zur 
Raserei „Have a N.I.C.E. day” fahren Magic Bytes 
und Synetic wieder schwere Geschütze auf. 


’ : Te 
e ee 3 
e} a: 
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-- Sand und Re 
gen sind die 
natürlichen 
Feinde jedes 
Rundenrekords 








Im Vergleich zum rabiaten Vorfahren sich summa summarum 192 Streckenvari- 


scheint in Gütersloh aber ein konventio- 
nelleres Rennspiel zu entstehen: 24 Rund- 
kurse verteilen sich auf sieben optisch un- 


anten. 
Nicht weniger generös sind die Entwickler 
beim Erstellen des Fuhrparks. Ab Mai 


werden hier mehr als 20 grundverschie- 
dene Fahrzeuge parken: Das Angebot soll 
von VW Käfer und Trabant über Ford 
Pickups bis hin zu 
Luxuskarossen wie 
Mercedes SL, BMW 


terschiedliche Klimazonen. Zu den vier 
GP-Strecken von Hockenheim, Montreal, 
Spa und Monza werden sich also etwa 


iten Australi- 
die Weiten Australi Aufgewacht, Mercedes, 


ens gesellen. Dazu ' RE 
kommen spritzige hier gibt's eine 





„.) n 


Die realitätsnahe Fahrphysik erlaubt tem- 
peramentvolle Burnouts im 400 PS-Mu- 
stang | 








El Ber und „Elch-O-Matik” als Extra! 850, Ferrari F50, 
ar Talfahrten Dodge Viper oder 


ui Lamborghini Diablo reichen. Fahrgefühl, 
Cockpitdesign und Surround-Motorsound 
will man dabei jeweils dem real existieren- 
den Vorbild angleichen. Daraus ergeben 
sich ganz zwanglos vier getrennte Ligen. 
Optional wird der Pilot aber auch in ei- 
nem Storymodus auf Meisterschaftskurs 
gehen dürfen. Dann spielen neben dem 
fahrerischen Können auch Sponsoren, Fi- 
nanzen und illegale Rennen bei Gegen- 
verkehr und Polizeiüberwachung eine 
wichtige Rolle. 

Nur auf Wunsch werden Karambolagen 
mit Defekten geahndet, die sich im Rah- 


in den Canyons von Arizona, die 
teilweise verschneiten Haarnadel- 
kurven des österreichischen Vor- 
alpenlandes, malerische Strände 
in Hawaii, atemberaubende Was- 
serfälle auf Korsika und prächtige 
Bauten in Ägypten. Ja, selbst 
Deutschlands Autobahnnetz darf 
ohne Gefahr für den Führer- 
schein mit Vollgas durcheilt wer- 
den. Weil die Arcaderennen bei 
Tag, Nacht, spiegelverkehrt oder 
in entgegengesetzter Richtung 
ausgetragen werden, ergeben 





RER 


Lensflares, Reflexionen und glänzende Karosserien 
verwöhnen das Auge 
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08:33:71 ae PL Karambolagen werden 


Bra u = auf Wunsch folgenlos 
;. ee ji bleiben M 


men eines Werkstatt- bzw. Boxenbesuchs Ein gewagter Sprung - aufs Siegerpodest? 
wieder ausbügeln lassen. Etwaige Tuning- 
maßnahmen wirken sich auf Motor, Ge- 
triebe oder Fahrwerk aus, und natürlich 
sind optional auch Waffen nachrüstbar. 
Hier wird das Arsenal aus Minenlegern 
und Maschinenkanonen um ein paar sehr 
originelle Modelle erweitert. Wir denken 
da insbesondere an die „Elch-O-Matik”, 
welche das getroffene Fahrzeug ohne 
Vorwarnung zur Seite kippt. Das soll übri- 
gens nicht nur bei der A-Klasse klappen... 
Vor allem wollen die Entwickler aber in 
den entscheidenden Disziplinen Steue- 
rung und Computergegner punkten. So 
wird die künstliche Intelligenz der letzte- 
ren stufenlos an das Können von Einstei- 
gern und Profis anzupassen sein. Als pas- 
sende Hardware dürfte ein P133 mit Di- 
rect3D-Turbo genügen - unser Vorabmu- 
ster fuhr jedenfalls bereits unter diesen 
Voraussetzungen Bewunderung für die 







sagenhaft schönen und flüssig zoomen- E { a 
den Landschaften ein. Details wie die __ 2 
sichtbare Einzelradaufhängung der Fahr- vi. LAMA Se n 


zeuge, deren realistische Animation oder 
Echtzeitbeleuchtung und Reflexionen in 
den Scheiben waren daran gewiß nicht 
ganz unbeteiligt. Auch vom gefürchteten 
Popup-Syndrom bleibt der Pilot vollstän- 
dig verschont, ohne daß das Programm 
mangelnde Fernsicht mit dem beliebten 
„Nebelschleier” kaschieren müßte. 

Für bis zu acht gesellige Fahrer werden dar- 
über hinaus Netzwerk- bzw. Internet-Ren- 
nen sowie austauschbare Bestzeiten (pro 
Runde und/oder Streckenabschnitt), Re- 
play-Movies und „Ghosts” im Lastenheft 
stehen. Klingt wirklich „nice”, oder? (rl) 





Einkäufe und Erfolge werden von Render- 
videos begleitet 
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Mit von der Partie werden über 190 Clubs aus zehn Ligen sein: Ne- 
ben den großen europäischen Fußballnationen England, Italien, 
Spanien oder Deutschland will man auch Exoten wie Japan berück- 
sichtigen. Teamübergreifender Aktivposten bei der Torjagd in den 
berühmtesten Stadien der Welt soll dabei die Optik werden. Die 
brandneue, äußerst flexible Animations-Engine und das ausgefeilte 
UV-Texture-Mapping erlauben laut Hersteller eine bislang nicht ge- 
kannte grafische Detailfülle - bis hin zu einem aktiven Minenspiel 
der Kicker. 


„Man wird allen Spielern den Frust einer 
Niederlage und die Freude über Siege 


vom Gesicht ablesen können” 
(Presseinfo) 


Um die Bewegungen der Akteure möglichst realistisch in Szene zu 
setzen, hat man für das Motion-Capturing Les Ferdinand verpflich- 
tet, seines Zeichens Englands Spieler des Jahres 1996 und aktueller 
Stürmerkollege von Jürgen Klinsmann bei den Tottenham Hot- 
spurs. Mit mindestens 30 Bildern pro Sekunde sollen die Ledertre- 
ter am Bildschirm ihre Kunst demonstrieren, beobachtet von flüs- 
sig schwenkenden Kameras im TV-Stil. Nette Einzelheiten wie Re- 
genpfützen, flatternde Eckfahnen oder ein wortwörtlich bewegtes 
Publikum darf man obendrein erwarten. Genau wie Unterstützung 
für alle gängigen 3D-Turbos. 

Für die akustische Atmosphäre werden durchgehende Kommenta- 
re und Fanjubel im Dolby-Surround-Verfahren sorgen. Steuerungs- 
technisch will man bis zu vier Spieler sowie optional analoge Ein- 
gabegeräte unterstützen, wobei das intuitive Ausführen aller Ak- 
tionen im Vordergrund steht. Bleibt nur 
zu hoffen, daß sich das bis Juni zu den 
Jungs am Rasen herumspricht — worüber 
natürlich erst ein konkretes Testspiel Aus- 
kunft geben kann. (st) 





Zu den optischen Schmankerln am Platz 
zählen auch Lensflares 
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Noch befindet sich das Team von Silicon 
Dreams im Trainingslager, um für Eidos 
eine schlagkräftige Elf zusammenzustel- 
len. Doch pünktlich zur WM in Frankreich 
will man im PC-Stadion Fußball vom Fein- 


sten zelebrieren. 





Der obligate Replayrekorder wird nicht fehlen 
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Hintline: 








Kennen Sie Jackie Stewart? 
Oder Damon Hills Papi Gra- 
ham? Dann sind Sie entweder 
schon ein älteres Semester 
oder ein wahrer Fan des Mo- 
torsports. Insbesondere die 
letzteren will das Team von 
Papyrus (NASCAR Racing) 
noch dieses Jahr mit histori- 
schen F1-Boliden erfreuen. 
























Alsesnoch kein ABS _ 
gab, waren Dreher bei 
blockierenden Bremsen 
oft unvermeidlich _ 







Nach Highlights wie „Formel 1 97”, der „F1 
Racing Simulation” oder auch dem Klassiker 
„Grand Prix 2” hat die Formel 1 dem PC-Pi- 
loten kaum noch Neues zu bieten - warum 
also nicht mal was Altes? Zumal die Pro- 
 grammierer aus Watertown bei Boston für 
eine Aufbereitung der Renn-Historie prä- 
destiniert scheinen: Selten sah das Genre 
akribischer recherchierte Beiträge als ihre Si- _ 
mulationen aus der NASCAR- und CART-Se- 
rie, 

Wie bei Papyrus-Spielen üblich, wird auch 
hier nur eine einzige Saison simuliert wer- 
den, nämlich die von 1967. Statt Boliden aus 
dem Windkanal flitzen also zigarrenförmige 
Blechkarossen über rund zehn historische 
Kurse, deren halsbrecherische Kurven und 
Buckel jeden Streckendesigner der heutigen 

Formel 1 in den Wahnsinn treiben würden. 

em Dabei dürfen PC-Raser dann wahlweise ge- 
aan gen einen Großteil des originalgetreuen 

a ES Fahrerfeldes (mit Berühmtheiten wie Jackie 
Stewart und Graham Hill sowie einstellbarer 
Kl) oder bis zu sieben menschliche Draufgän- 
ger im Netzwerk antreten. 
Wegen des extrem schwierigen Handlings 
der authentischen Fahrzeuge wird man die 
Motorleistung solcher Klassiker wie Lotus, 
Brabham und Ferrari stufenweise drosseln 
können. Das führt praktisch zu Formel 3-Au- 
tos, mit denen sich auch schicke Vierrad- 
drifts relativ gefahrlos bewerkstelligen las- 
sen. In den höheren Ligen fliegt die Strecke 
allerdings förmlich am Fahrzeug vorbei - am 
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höchsten Schwierigkeitsgrad und bei Abschaltung aller 
Fahrhilfen häufig auch umgekehrt... 

Seit gut einem Jahr wird eifrig an einer möglichst detailge- 
treuen Fahrphysik gefeilt, wovon auch die Grafik profitiert. 
Unter anderem soll der Pilot realistisch auf Fahrbahnun- 
ebenheiten und Fliehkräfte reagieren, wird also in scharfen 
Kurven heftig durchgeschüttelt werden. Wer nun Magen- 
krämpfe schon beim Zugucken befürchtet, der sei mit dem 
Hinweis auf die obligatorischen Verfolgerperspektiven be- 
ruhigt, in denen es merklich ruhiger zugehen dürfte als im 
erstmals voll virtuellen Cockpit. Womöglich sogar ruhig 





genug, damit Zeit für die Bewunderung der detaillierten 
Fahrzeuge, Streckenbegrenzung sowie Licht- und Rauch- 
effekte bleibt. 

Als Motorisierung soll ein P90 mit Windows 95 das untere 
Ende der Fahnenstange markieren, zumal selbst während 
der Rennen die Auflösung (320 x 200 bis 800 x 600 Pixel) 
gewechselt werden darf. Den optimalen Grafikgenuß ver- 
sprechen dann Rendition- oder 3Dfx-Turbos. Apropos Ver- 
sprechen: Papyrus hat eine erste Testversion bereits für 
den Juli angekündigt - der deutsche Vertrieb Sierra ver- 
weist vorsichtig auf den angepeilten Erscheinungstermin 
im November. (mz) 








Im Netzwerk werden bis zu acht Piloten gleichzeitig an den Start gehen 
dürfen 
















Bei schweren Unfällen fangen die alter- 
tümlichen Boliden gerne Feuer 


Im virtuellen Cockpit läßt sich der ani- 
mierte Polygonfahrer gut erkennen 
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Letztes Jahr hat sich die Sheffielder Spiele- 
schmiede Gremlin rar gemacht, in den kom- 
menden Monaten bläst man zum Großan- 
griff. Die Vorhut zur Marktoffensive bildet 
ein Rennspiel, das weit mehr ist als ein Pro- 
motiongag für die neue Platte der namens- 
verwandten Rocker. 


Vermeintlich gut informierten Spielema- 
gazinen und Internetforen zum Trotz, ist 
mit dem Titel schlicht der Motorblock ge- 
meint — die Fans der Band „Motörhead” 
dürften aufgrund ihrer Affinität zu lauten 
Geräuschen aber dennoch begeistert 
sein: Nie waren die Hubräume größer als 
in der „Transatlantic Speed League”, wel- 
che hier in naher Zukunft die Formel 1 
ablösen soll. 

Das Fahrerfeld wird nur acht anstatt der 
F1-üblichen 22 Piloten umfassen, was uns 
in den nächsten Wochen einen schnörkel- 
losen Arcade-Racer bescheren dürfte. Im 
Cockpit seines Wunschboliden tritt der 
Spieler dann wahlweise gegen CPU-Raser 
oder via Netzwerk bzw. Internet einge- 
klinkte Kumpels an. Die sechs fiktiven 
Austragungsorte sind in so verschiedenen 
Umgebungen wie dem Gebirge oder an 
der Küste plaziert und kreuzen auch 
schon mal eine neondurchflutete City. 
Doch nicht alle Strecken werden von Be- 
ginn an erreichbar sein: Nur wer erst auf 
zwei einfachen Rundkursen das Siegerpo- 
dest erreicht, hat sich für weitere Läufe 
und am Ende noch zwei Bonuspisten 
qualifiziert. 

Die acht Vehikel mit so markigen Namen 
wie „Kobra X3" oder „Python V12” er- 
innern optisch an aktuelle Supersportwa- 
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Einige der sechs Strecken erinnern an 
Berg- und Talbahnen 
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gen. Ihre grundle- 
genden Unterschie- 
de in Sachen Grip, 
Beschleunigung und 
Topspeed sollen eine 
Neuorientierung vor 
jedem Rennen er- 
zwingen und mit 
über Sieg oder Nie- 
derlage entscheiden _$ 
— Werkstattbesuche 
und Tuningmaßnah- 
men sind nicht vor- 
gesehen. Trainings- 
fahrten gegen die 
Stoppuhr oder einen 
„Ghost” sowie ein WM-Modus werden 
das Angebot an Spielmodi abrunden. 
Inhaltlich versucht das bisher eher für flip- 
pige Kugeleien wie „Pinball Fantasies” 
bekannte Entwicklerteam von Digital Illu- 


Rad-Duelle 


sions aus Schweden also erst gar nicht, 
das Rennspielgenre neu zu erfinden. Statt 
dessen konzentriert man sich auf extrem 
flottes Gameplay auch für unbeschleunig- 
te Rechner: Bereits unser Vorabmuster 
kam auf einem P166 ohne 3D-Turbo 





Im Auswahlmenü warten vor jedem Lauf 
acht futuristische Boliden mit deutlichen 
Unterschieden in Sachen Grip, Beschleuni- 
gung und Topspeed 


5 AAN: 








Sieben clevere Computergegner garantieren beinharte Rad-an- 


mächtig in Fahrt. Die Framerate von kon- 
stant über 30 fps vermag dabei selbst ver- 
wöhnte Augenmenschen zu überzeugen 
- sofern sie bereit sind, für schicke Spe- 
zialeffekte einen Mangel an Details in den 
Kulissen zu akzeptieren. 


‚Hier sollen der transparente Qualm 


durchdrehender Reifen, die Bremsspuren 
am Asphalt, Lichtkegel vorbeihuschender 
Laternen oder der Scheinwerfer also mal 
unabhängig von der Hardware beein- 
drucken. Für die hörenswerten Motor- 
sounds und mitreißenden Musikstücke 
aus dem Dancefloor-Repertoire gilt das 
ohnehin. (rl) 
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Kein Turbo-Zwang: Transparente Lichtke- 
gel, Reflexionen auf der Karosserie und 
flüssige Zooms gibt es ab einem P166 auch 
ohne 3D-Beschleuniger 
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Seit „Muzzle Velocity” aus dem Jahr 1997 
gab es keine historische Panzersim mehr, 
doch jetzt rasselt das neuzeitliche „M1 Tank 
Platoon 2” kräftig mit den Ketten - also 
packt Interactive Magic einen WWII-Tiger in 
den Tank. 


Bereits zur nächsten Ausgabe geht es wieder zurück in das Jahr 
1944. Dann wird an Ost- und Westfront des Zweiten Weltkrie- 
ges gekämpft: drei Instant-Einsätze, 80 Einzelmissionen und 
zwei große Kampagnen sollen auf bis zu acht vernetzte Panzer- 
fahrer warten. Je nach Auftrag und Seite dürfen das bekannte 
US-Modell Sherman M4, der deutsche Panther oder der russi- 
sche T-34-85 gesteuert werden. 

Bewaffnet mit Joystick, Maus und Tastatur wird der Spieler in je- 
dem der bis zu acht Stahlkolosse die Position des Kommandan- 
ten, den Fahrersitz oder den Platz des Bordschützen einnehmen 
dürfen. Alternativ dazu bietet sich eine mehr strategische Vorge- 
hensweise auf der scroll- und zoombaren Karte an, wo Way- 
points zu setzen und Kurzbefehle (Angriff, Verteidigung etc.) zu 
erteilen sind. Gameplay und 3D-Polygongrafik orientieren sich 
daher in der Tat an „M1 Tank Platoon 2”. Auf den direkten Ver- 
gleich darf man also gespannt sein. 


Man wird bis 
zu acht Pan- 
zer komman- 
dieren kön- 

. nen, wahl- 
weise auf der 
Karte oder 
vom Platz 
des Kom- 
mandanten, 
Fahrers oder 
Kanoniers 
aus 


PETE LTE Er ö 
Vom Tank bis zum Kübelwagen sollen mehr als 30 texturierte 
Fahrzeuge die Kampfgebiete bevölkern 
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Wirklich Neues fällt auch Mindscape/SSl 
nicht zum Thema ein, doch will man sich 
hier auf einen Panzer konzentrieren. Der 
bietet dafür eine vierte Position: Wer nicht 
Kommandant, Fahrer oder Kanonier wer- 
den will, der wird MG-Schütze. 

Als Szenario dient einmal mehr der Zweite Weltkrieg, wo ab Juni 


rund 30 Solomissionen und sechs dynamische Kampagnen mit 
je 25 Einsätzen auf Seiten der Alliierten oder der Achsenmächte 


‚angesiedelt sind. Als Kanonenfutter soll die gewohnte Mischung 


aus Tanks, LKWs und Flugzeugen dienen; Unterstützung durch 
drei ebenfalls vom Spieler befehligte Begleitpanzer wird ge- 
währt. | 
Selbst bei der Optik gehen Mindscapes Kampffahrzeuge (darun- 
ter etwa solche vom Typ KV-1s Skorostnoy) ähnliche Wege wie 
die Konkurrenz. Texturierte und animierte Polygoneinheiten 
auch, aber nicht nur für Besitzer von 3D-Karten hier wie dort; 
Sand, Gras, Eis und Flußläufe als „Arbeitsunterlagen”. Gesteuert 
wird mit einer Mischung aus Tastatur und Joystick. Als weitere 
Gemeinsamkeit will man ebenfalls bis zu acht Netzwerkkrieger 
zulassen. Ob der Markt überhaupt groß genug für so viele ähn- 


‚lich konstruierte PC-Panzer ist? (rf) 


Nur ein Pan- 
zer darf vom 
Spieler direkt 
gesteuert 
werden, sei- 
ne drei Be- 
gleiter neh- 
men bloß Be- 
fehle entge- 
gen 





Aue) 





Info-Screens beschreiben alle beteiligten Einheiten - hier der sel- 
tene MAA3E2 Jumbo Sherman 


TER 


In Sachen militärische Flugsimulation konn- 
te sich Mindscape bisher nur mit der russi- 
schen „SU-27 Flanker” einen Namen ma- 
chen, noch dazu keinen allzu guten: 36 Jo- 
ker-Prozent im Februar '96. Doch mit dem 
nächsten Heli soll alles anders werden. 


Als Kommandant einer Staffel Apache-Helikopter wird der Spie- 
ler in zwei dynamische Kampagnen mit jeweils rund 25 Missio- 
nen geschickt: Ob man nun in Litauen russische Renegaten zur 
Raison bringt oder in Kolumbien gegen ein Drogenkartell antritt, 
stets sollen Art und Anzahl der Aufträge vom Geschick des PC- 
Piloten abhängen. 

Von den Aufgabenstellungen selbst ist dabei wenig Neues zu er- 
warten, sie werden vom Eliminieren feindlicher Konvois und 
Flugzeuge bis zum Einebnen von Bunkeranlagen und Dro- 
genküchen reichen. Jedoch will Mindscape pro Feldzug bis zu 
acht Hubschrauber mit individueller Mannschaft bereitstellen - 
Munition und Ersatzteile sollen innerhalb der engen Finanzreser- 
ve lieferbar sein, doch Totalverluste können nicht | 
ausgeglichen werden. Um sie zu vermeiden, wer- 
den genaue Einsatzplanung vor sowie korrekte 
Anweisungen an Bordschützen und Wingmen 
während des Kampfes ebenso spielentscheidend sein wie fliege- 
risches Können. 

Aber nicht nur in der Luft sind Führungsqualitäten gefragt, denn 
zwischen den Missionen soll die Moral der Truppe wieder aufge- 
richtet werden. Je nach dem aktuellen Gemütszustand der ein- 
zelnen Teammitglieder muß man dann Trost spenden oder An- 





Partytime im 
Fliegerheim 





Pro Kampagne werden acht Maschinen bereitstehen, Piloten und 
Bordschützen sind nach Spielerwillen kombinierbar 


pfiffe verteilen, in Ausnahmefällen hebt auch mal eine Party die 
Stimmung. Und wenn selbst das nichts mehr hilft, kann das 
traumatisierte Frontschwein wohl gegen ein unerfahrenes Ferkel 
ausgetauscht werden. | 

Einen P166 mit 3D-Beschleuniger als Untergrenze vorausgesetzt, 
hatte unsere Vorabversion schon sehr vielverspre- 
chende Grafik zu bieten: Detailliert texturierte Helis 
schrauben sich da über schön geschwungene Hü- 
gellandschaften; im Tiefflug wirbeln die Rotoren das 


Gras auf. Gängige Spezialeffekte wie Lensflares oder transparen- 


ter Rauch sind somit fast schon eine Selbstverständlichkeit. 
Ebenso selbstverständlich werden bis zum Test in der kommen- 
den Ausgabe auch (maximal acht) Netzwerk-Piloten zum Zuge 
kommen - wahlweise im titelgebenden Team mit- oder anläßlich 
eines Deathmatches gegeneinander. (rf) 





Nahezu alle De- 
tails der Zeich- 
nung finden sich 
im fertigen Gra- 
fikmodell wieder 





So schön 
texturier- 
te Einhei- 
ten ver- 
langen zu- 
mindest 
einen 
P166 mit 
3D-Karte 
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Piraten i im Anflug 


Der Hersteller NEO ist Österreichs Aniwort auf die Frage nach neuen Spielen. Und Rent-a- 
Hero wird NEOs Anwort auf eh: Bu & en bis Herbst soll das humorvolle Adven- 


ture um einen Miethelden feige sein. 


co ooo00000 00000000000 » Roten Se Roaige coo.00000000000000000 





















Gesamtbild. 
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...wenn auf der mittelalterlichen Insel Tol Andar mal 
wieder eine Prinzessin aus den Klauen eines Lindwurms 
zu erretten ist. Derlei Standardaufträge öden den Hel- 
den für alle Fälle mittlerweile freilich an - er will den 
Job, der ihn mit einem Schlag reich und berühmt 
macht. Da trifft es sich gut, daß sich die bislang eher 
harmlosen Piraten zu einer echten Bedrohung mau- 
sern, seit sie dank magischer Steine über. flugtaugliche 
Schiffe verfügen. Als die fliegenden Freibeuter schließ- 
lich Zwerg Ramils Angetraute entführen, wittert Rodri- 
go seine Chance: Wenn es ihm gelänge, die holde 
Maid aus den Fängen der Piraten zu befreien, könnte 
er seinen Ruf in der Branche ordentlich aufpolieren und 
der Konkurrenz eine lange Nase drehen. 


0000 \eue Konzerte eoo 


Der Weg zum Ziel wird naturgemäß 
steiniger als erwartet, es soll viele 
überraschende Wendungen in der 


‚Story geben. Zumal sich die Geschich- 
te auf Basis der Aktionen des Spielers 


entwickeln wird. Vom im Genre nor- 
malerweise weitgehend vorgegebe- 
nen Handlungsrahmen will sich NEO 


hier also verabschieden. Dito von Zwi- 


schensequenzen, denn dieses voll in- 
teraktive Programm soll seinen Benut- 
zer keine Sekunde zum bloßen zu- 
schauer degradieren. 

Das Heldenstück wird dann vom An- 
fang bis zum Happy-End über ein sim- 
pel zu bedienendes Point-and-Klick- 
Interface zu steuern sein: Zum Aus- 
führen aller Handlungen genügt der 
bloße Druck auf das linke bzw. rechte 
Nagerohr. Doch auch mit den Knobe- 
leien um Fundstücke aus dem Inven- 
tar und deren korrekte Anwendung 
sollen selbst blutige Anfänger klar- 


kommen. Damit deshalb die alten Ha- 
sen nicht abspringen, ist eine Online- 


Hilfe angekündigt. 








eooo00 eo Duuec-sofkeeoooe.. 


...verspricht sich der Hersteller vom Einsatz zweier SGi- 
Workstations nebst „Alias Power Animator”. Dieses 
Equipment hat sein Leistungspotential bereits bei einem 
komplett computeranimierten Kino- und TV-Spot, den 
NEO für die Wiener Pizza Flitzer produziert hat, unter Be- 
weis gestellt. Die Game-Engine selbst bedient sich einer 
Mischung aus 2D- und 3D-Technik, wobei alle mittler- 
weile allgemein üblichen Transparenz- und Licht/VSchat- 
ten-Effekte möglich sind. Bei einer Auflösung von 640 x 
480 Bildpunkten sollen MMX-Rechner in satten 16 Mil- 
lionen Farben erstrahlen, ältere PCs werden immerhin 
noch mit HighColor-Optik bedient. Und soviel können 
wir sagen: Schon jetzt machen die via Avi-Videos zu be- 
staunenden Kamerafahrten mächtig Appetit auf mehr. 


enn00n0000n0 000000000 DeNnkmachtgJoooonennneonennnnn0.. 


Auf ausdrucksstarke Charaktere wird bei der Entwicklung beson- 
ders großer Wert gelegt: Das „Facial Expressions”-System haucht 
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den Akteuren Leben ein und ermöglicht ihnen lippensynchrone 
Gespräche. Dazu modelliert der Grafiker einen Rohschädel und 


überzieht ihn mit einer Art Hügel-Tal-Karte. Um die Ge- 
sichtszüge zu bewegen, wird diese „Landkarte” schließ- 
lich mit einem Morphing-Programm bearbeitet - schon 
machen Rodrigo und Co. gute Miene zum hoffentlich 
guten Spiel. 


oo 0 Aufwendige Animationen ee oe 


Ebenso aufwendig gestaltet'man die Animationen: Aus 
handelsüblichen Werkstoffen wie Holz oder Draht wer- 
den Skelette gefertigt und wie Marionetten vor einer Vi- 
deokamera bewegt. Die Aufnahmen dienen dann als 
Vorlage für realistische Bewegungsabläufe am Compu- 
ter. Erst ganz am Ende bindet man die so geschaffenen 
Bildsequenzen zusammen mit den 3D-Informationen 
über ein spezielles Konvertierungsprogramm in das Spiel 
ein. 


es... Die Wiener Phiharmonker ee... 


...sollen Rent-a-Hero schließlich mit einem heroisch- 
bombastischen Soundtrack das akustische Sahnehäub- 
chen aufsetzen - erste Kostproben scheinen das zu be- 
stätigen. Darüber hinaus will man das Ohr mit räumlich 
wahrnehmbaren Spezialeffekten nebst deutscher 
Sprachausgabe erfreuen. 

Bleibt die Frage, wann mehr und spielbares Material zu 
diesem vielversprechenden Abenteuer aus dem Alpen- 
land zur Verfügung steht. Doch die konnte uns auch der 
deutsche Vertrieb Magic Bytes noch nicht erschöpfend 
beantworten. Falls in Ihrer Nachbarschaft also gerade 
eine Prinzessin entführt wurde, muß sie sich noch ein 
wenig gedulden. (st) 
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Held Michael Leroi pendelt zwischen der Welt der 
Lebenden und dem Reich der Toten 





und Voodoo-Sprüche zückt 
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Perspektivisch läßt Lara grüßen, wenn der Schattenmann diverse Waffen 


Bei Acclaim hat man 
mit Comics und deren 
Umsetzung auf den 
Computer schon gute 
Erfahrungen gemacht: 
„Turok - Dinosaur Hun- 
ter” war ein Erfolg un- 
ter den 3D-Shootern. 
Den will man jetzt zu- 
sammen mit Iguana 
wiederholen. 


Genau wie die wehrhafte Rothaut kam 
auch der Schattenmann als Comic-Held 
bei Acclaim zur Welt, genau wie „Turok” 
wird auch Michael Leroi von Iguana in ein 
dreidimensionales PC-Uni- 
versum verfrachtet. Doch 
damit sind die Gemeinsam- 
keiten auch schon weitge- 
hend erschöpft. 

Zombies statt Dinos lautet nun die Devise. 
Der ehrbare College-Professor Leroi bringt 
zwar gerne mal nach Feierabend den ei- 
nen oder anderen lebenden Bö- 
sewicht zur Strecke, doch seine 
wahre Bestimmung ist die Welt 
der Toten. Hier walten dann die 
Kräfte von Voodoo und Waffe, 
wenn zu Monstern mutierte 


den Jordan geschickt werden. 
müssen. Und das in stilvoller Um- 
gebung: Wo Satan der Innenar- 
chitekt war, sind die Wände aus 
verwundbarem Fleisch und 
fließen Flüsse aus Blut. 












| Noch ist im Jenseits nicht gerade die Hölle 


Gegner ein ums andere Mal über 





los, denn Gegner und Spezialeffekte müs- 
sen vielfach erst entstehen 


Neben Kämpfen mit einer Vielzahl von 
Waffen und Zaubersprüchen wird der 
Held auch kleine Rätsel absolvieren müs- 
sen, während er durch die Unterwelt 
läuft, springt, klettert, 


Wo Satan Innen- schwimmt oder fliegt. Der 
architekt war... 


Spieler wird ihm dabei 
über die Schulter blicken, 
was den Shadowrman quasi auch optisch 
zur höllischen Alternative zu „Tomb Rai- 
der 2” machen soll. Zumal ein schneller 
Rechner mit 3D-Turbo wohl Pflicht sein 


- wird, um die Palette der angedachten 


Spezialeffekte (wabernde Nebel, transpa- 
renter Rauch, feurige Explosionen usw.) 
bei flüssigem Spielablauf genießen zu 
können. Akustisch sind diabolische Effek- 
te sowie eine stimmungsvoll düstere Mu- 
sikbegleitung zu erwarten. 

Bleibt die Frage, wann der Rächer zweier 
Welten in den deutschen Softwareshops 
Einzug hält. Leider steht der Termin noch 
nicht ganz genau fest, doch würden wir 
auf eine schwüle Sommernacht tippen. 


(rf) 








Soweit es Projekt Two 
betrifft, kam aus den 
Niederlanden bisher 
bloß Käse. Nach dem 
mißratenen Erstlings- 
werk „Sign of the Sun” 
soll nun aber ein auf- 
wendiges Actionadven- 
ture den verlorenen Bo- 
den wieder gutmachen. 
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Als im elften Jahrhundert ein paar Kreuz- 
ritter eine Maschine außerirdischer He- 
kunft finden, halten sie das Gerät für ein 
Geschenk Gottes und gründen umge- 
hend einen Orden. Der 
Irrtum wird klar, als der 
eher unheilige Gral eine 
Armee von Monstern 
ausspuckt, welche die Anbeter kurzer- 
hand meucheln. Zwar konnte der letzte 
Überlebende die Biester im Keller ein- 
sperren, doch warten sie hier nun auf 
Ä den 900 Jahre später eintreffen- 
den Spieler. 
Die Aufgabe ist damit klar umris- 
sen: Was an dunklen Horden die 
Jahrhunderte überdauert hat, 
muß vernichtet werden; anschlie- 
Bend soll man den Stecker aus 
dem Alien-Artefakt ziehen. Dazu 
wäre die Burganlage des Ordens 
nach (immer noch?) herumlie- 
genden Waffen abzugrasen, Wwo- 
bei der Held seine Sportlichkeit 
unter Beweis stellen darf. Er kann 
nämlich nicht nur laufen, sprin- 








Für 3D-Karten dürfte nicht an Spezialeffekten gespart wer- 
den, fließende Kamerawechsel soll es auch ohne geben 
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Lichteffekte und Animationen im Hintergrund beleben die 
vorgerenderten Lokationen 


Resident Evil 
meets Dark Earth vVorabversion schwenkt die 








Mit Karate und Waffengewalt gegen mittelalter- 
liche Monster aus dem All - die sich leider noch 


nicht blicken lassen... 


gen, Wände erklimmen und sich an Vor- 
sprüngen festklammern, sondern verfügt 
auch noch über den schwarzen Gürtel 
und damit ein ansehnliches Repertoire an 
Fausthieben und Fußtritten. 
Bereits in unserer frühen 


Kamera sehr geschmeidig, 
später soll die Renderbühne aus den ver- 
schiedensten Blickwinkeln präsentiert 
werden - optisch ist wohl ein Mix aus 
„Resident Evil" und „Dark Earth” zu er- 
warten. An Licht, Schatten und sanftem 
Glühen soll es dank Unterstützung für alle 
gängigen 3D-Beschleuniger nicht fehlen, 
dazu kommen FX wie transparentes und 
animiertes Wasser oder satte Explosionen. 
Weiterhin werden wohl eingestreute Vi- 
deosequenzen die Handlung vorantrei- 
ben. | 
Viel mehr ist vorläufig nicht bekannt, 
denn die Zugbrücke zur Endversion will 
man erst zum Oktoberfest herunterlassen. 
Um so leichter wird bis dato aber die 


- Hardware-Hürde eines P133 zu nehmen 


sein. (rf) - 
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"Die herausfordernden Aufträge sind 
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in futuristischen 
ohne Blut und 


| Heidenspaß 











Unsere Enkel brauchen sich kein Haus mehr zu bauen, denn in 
100 Jahren ist alles vorbei: Kaum hat die Menschheit das Ge- 
heimnis der Kernfusion gelüftet, da löscht ein fehlgeschlagenes 
Experiment alles Leben auf der Erde aus. Nur wenige entkom- 
men der Apokalypse - noch weniger sind habgierig genug, um 
zurückzukehren und die Ruinen trotz der amoklaufenden Sicher- 
heitssysteme nach Gold und Rohstoffen abzugrasen. 

In die Rolle eines solchen Schatzsuchers schlüpft auch der Spie- 
ler, nachdem er seine Wahl zwischen 16 zu Gebote stehenden 
Antigravgleitern getroffen hat. Das agile Vehikel schwebt dann 
auf Kommandb in alle Himmelsrichtungen des dreidimensiona- 
len Raumes, was auch der entscheidende Unterschied zu den 
üblichen 3D-Kerkern ist. Ein weiterer wäre, daß hier kein Mutan- 
tenstadel darauf wartet, mit Kettensägen zerlegt zu werden. 
Vielmehr rekrutiert sich die beachtliche Feindflut aus den Mitteln 
des ehemaligen Überwachungssystems der Erde: Im Fadenkreuz 
des bordeigenen Lasers tauchen Tanks, Walker, Minen und Ma- 
schinenkanonen in allen Variationen auf; konkurrierende Glücks- 
ritter trifft man nur ganz, ganz selten. 

Mit verdoomten Beben und anderen Großtaten des Genres teilt 


sich Forsaken somit zumin- Ein grafischer Overkill 


dest das lineare Gameplay. 
Ausgehend vom knappen auch ohne 3D-Board! 


Missionbriefing, das beispielsweise die Suche nach Goldbarren 
oder die Zerstörung eines Reaktors verlangt, tastet man sich 
Raum für Raum voran. Bricht der Schutzschild des Gleiters unter 
dem heftigen Feindfeuer zusammen, ist eines von fünf Bild- 
schirmleben verlöscht. Sie rematerialisieren dann an der zuletzt 
passierten Restart-Markierung. 

Bereits ganz zu Beginn, in der ersten Vulkanhöhle, wird der Spie- 
ler von akkurat zielenden Panzern und Robotwachen empfan- 
gen. Ein paar durchzockte Nächte und ein Drittel des Programms 
später kennt man denn auch den größten Teil der Angreifer- 
schaft, wobei die Gegner auf allerlei vorgefertigte Taktiken 
zurückgreifen. Es ist also genug zu tun: Die 15 umfangreichen 
Abschnitte führen u.a. durch einen Bahnschacht, eine Militärba- 
sis, einen Aztekentempel, von Außerirdischen erbaute Ruinen, 
eine Mondsiediung und eine Raumstation. 

Zwischendurch wird zum Kampf gegen sechs Endgegner gebla- 
sen, die mangelnde Größe durch schiere Feuerkraft wettma- 
chen. Dazu kommen stationäre Gefahren wie herabfallende Fel- 
sen, einstürzende Wände oder der Maschinenraum voller rotie- 
render Riesenkolben und flammenspuckender Gasleitungen. Für 
weitere Dramatik sorgen zeitkritische Fluchtszenen, Teleporter- 
sprünge und kleine Knobeleien um Schalter oder verschlossene 


. Tore. 


gas e 















16 vorgefertigte und in Sa- 
chen Handling, Tempo oder 
Schutzschild klar unter- 
scheidbare Antigrav-Bi- 

ker stehen für Soli- 
sten zur Wahl; Name 
und Steuerung sind in- 
dividuell konfigurierbar 


Deathmatch-Alltag: Das qualmende Heck des Gegenspielers 
zeugt von dessen verbrauchtem Energievorrat 


Komplexe Saal- 
architektur fin- 
det man selten, 
schmale Tunnel 
zuhauf 


Verborgene Edelsteine ebnen den Weg 
zum Bonusabschnitt und einem Ge- 
heimcharakter. Laut Hersteller ist zu- 
dem ein Cheat zu finden, der Multiplay- 
er-Piloten die Klamotten vom Leib reißt! 
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Da der Spielverlauf keinem konkreten Handlungsfaden folgt, 
gibt es auch keine eingeschobenen Zwischensequenzen. Auch 
der herbe Schwierigkeitsgrad und das Fehlen einer automatisch 
mitgezeichneten Karte drücken ein wenig auf die Motivation; 
dito, daß es keine Außenansichten gibt. Doch machen brauch- 
bare Spielhilfen verlorenen Boden wieder gut: Die Speicheropti- 
on darf jederzeit bemüht werden, Rückspiegel und Waffenka- 
mera lassen sich als Bild im Bild einblenden. Und die Steuerung 
ist gar eine Klasse für sich. Mit einem Flightstick oder besser 
noch der Maus und einem halben Dutzend Tasten am Keyboard 
‚sind alle wichtigen Kommandos in Reichweite. 

Ein echtes Highlight von Forsaken ist das auf zwei gleichzeitig 
einsatzbereite Träger montierbare Waffenarsenal. Standard- 
mäßig sind zunächst unbegrenzt munitionierte, aber schwache 
Laser und Raketenwerfer installiert. Doch schon bald finden sich 
in den Überresten zerbröselter Gegner, Kisten und verborgenen 
Ecken des Areals die Extrasymbole für 15 Feuerwerkskörper: 
Zwischen einmal aufgesammelten Mega-Kanonen, Streuprojek- 
tilen, Mini-Atombomben, zielsuchenden Raketen und Minen 

5 braucht man bloß noch im richtigen Moment umzuschalten. Die 
Durchschlagskraft mancher Waffen läßt sich zudem stufenweise 
bis zum Faktor drei steigern. Weiterhin sind maximal vier um 
den Gleiter rotierende und selbständig mitballernde Satelliten 
montierbar. Sonstige Extras bestehen u.a. aus Energieriegeln, 
temporärer Unsichtbarkeit oder einem Gerät, das dem angepeil- 
ten Kontrahenten alle Explosivkörper raubt. 

Am meisten Spaß macht die Jagd auf Gegner, Waffen und den 
Highscore wie erwartet im Wettstreit mit bis zu 15 Mitspielern. 
Jeder Multiplayer im Netzwerk muß eine eigene CD-ROM besit- 
zen, um in den zehn Spezialarenen bei „Deathmatch”, „Bomb- 
tag” oder „Capture-the-Flag” mitmischen zu können. Die im So- 
Iomodus klar unterscheidbaren Merkmale der Gleiter fallen hier 
zwecks Chancengleichheit ebenso weg wie alle Computergeg- 
ner. Man kann ein Zeitlimit aktivieren und Teams bilden, wobei 
Name und aktuelle Position des Partners in den Screen einge- 
blendet werden. Lediglich der Aufbau einer Internet-Verbindung 
für derzeit bis zu acht Piloten gestaltet sich etwas unkomforta- 
bel. Doch wenn sie erst mal steht, dürfen jederzeit neue Teilneh- 
mer in die Schlacht eingreifen. | 

Die Grafik bedarf keiner großen Worte. Ein Blick auf die Screen- 
shots macht klar, daß Forsaken sogar noch einen Tick schicker 
aussieht als das ohnehin schon atemberaubende „Incoming” 
weiter hinten im Heft. Mehr zur Präsentation steht in den Ex- 
trakästen, hier noch ein paar Takte zum Sound: Parallel zu einem 
Dutzend mitreißenden Drum’n’Bass-Tracks von „The Swarm” er- 
tönen Geräusche von strategischem Nutzen. Surround- oder Ste- 
reoeffekte kündigen also herannahende Gefahren und die Rich- 
| fällige Det e- tung des Angriffs an. Stimmige Sprechkommentare zum Spiel- 
t übrig, fügt sie optische Gags ı opfen verlauf sind dann das Tüpfelchen auf dem i. (rl) 

gen an defekten Wasser- und Stromleitı 





Eine häufig etwas steife Animation 
der Angreifer ist die Schlange im 
3D-Grafikparadies 


[1 nn. en __ Rechts oben warnt ein Rückspiegel vor hinterhältigen Attacken, 
um das Spi NEE << links verfolgt die Waffenkamera den Flug zielsuchender Projektile 
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Forsaken. 


Einer der sechs Endgegner versteckt sich unter 2 ui Pr. = E frohe Ent /Acclaim) 
Wasser, die fünf anderen bewachen dasLand . 4 I 


Der schönste 3D-Shooter weit und breit! 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


USK-Freigabe: ab 16 Jahren 

Schwierigkeit: 4 Stufen 

Preis: ca. 89,- DM 

DATENTRÄGER: KK 

SYSTEM ab einem P100 mit Win 95, besser 

ein P200 

SPEICHER 16 MB RAM, 130 MB auf der HD 

TUT VGA/SVGA (320 x 200 bis 800 x 600 
Pixel), Direct3D-Beschleuniger emp- 
fohlen 

SOUND alle zu Win 95 kompatiblen Karten, 
CD-Audio 

ae. Tastatur, Maus, Joystick 

AUSGABE: englisch, deutsche Version in Vorbe- 
reitung 

IVO JENS 2 Spieler via (Null-)Modem, bis zu 8 
im Internet, maximal 16 im Netzwerk 

NEIN EIN JOH http://wwww.forsaken.com 





Wissen Sie schon, was Sie im Sommer spielen? 





WWW.VXSOFTWARE.DE 


ACTION 










































Was sagt man dazu: Nur weil sich 
seine Weltuntergangsprophezeiung 
nicht von alleine erfüllt, will Ober- 
übelwicht Dr. Zeng die Erde persön- 
lich zerstören. Ein klarer Fall für die 
Problemlöser der „Fighting Force”. 


Wahlweise allein oder zu zweit prügeln sich Privatdetekti- 
vin Mace, Söldner Hawk, sein Knastbruder Smasher und 
Zengs aufmüpfiges Töchterlein Alana durch linear aufge- 
baute Bürotrakte, U-Bahnschächte und Parkanlagen. Nach 
Erreichen des Ausgangs darf jedoch gelegentlich der 
a nächste Abschnitt gewählt 
verfrauen ohne Frauenpower” werden. Um diesen zu er- 
"Brigitta angesichts der Fighterinnen reichen, werden die Dok- 
torgehilfen gleich reihen- 
SnecEl May zeöhten In der weise umgeknüppelt: Herumliegende Baseballschläger, 
eigenen Energie und emp- Feueräxte, Pistolen, Bazookas oder auch Autoreifen die- 
fehlen sich nur auf derhöch- Nen als Schlag-, Schuß- und Wurfwaffen - zur Not zer- 


nn 





sten Schwierigkeitsstufe stört man auf der Suche nach den begehrten Argumenta- 
San tionshilfen schon mal das Mobiliar. 
We Fee © -; | Technisch gibt es an Fighting Force nicht viel auszusetzen. 


Nett animierte Polygonkämpfer schlagen sich vor ab- 
wechslungsreichen 3D-Kulissen, während die frei schwe- 


Endgegner bende Kamera auf Wunsch wegzoomt, um eine bessere 
attackiert man Übersicht zu bieten. Die Steuerung (möglichst per Pad) 
am besten 


geht prinzipiell ebenfalls in Ordnung, nur bei manchen 
Sprungkicks kommt es zu spürbaren Verzögerungen. 
Kaum erwähnenswert ist die Soundbegleitung aus den 

. üblichen Kampfgeräuschen und unauffälligen Musik- 
stücken. 

Leider bleibt somit unter dem Strich nicht mehr als ein or- 
—.— e 7 dentlich präsentiertes Actionspiel von der PlayStation, 
Fee Peine dem es auf Dauer an Abwechslung mangelt. Für PC-Prüg- 
= 55 mag Fighting Force dennoch eine lohnende Anschaf- 
fung sein, denn derart einsteigerfreundliche Kloppereien 

findet man abseits der Konsolen nicht alle Tage. (mz) 


schon aus der 
Ferne mit Wurf- 
geschossen 


Fighting Force 
(Core Design/Eidos) 






Solider Mix aus Shoot und Beat’em-up 


4,| GRAFIK 

SOUND 60% 
STEUERUNG 72% 
MOTIVATION 



























USK-Freigabe: ab 18 Jahren 
Schwierigkeit: 3 Stufen 
Preis: ca. 99,- DM 
DNA 1 CD 

SAN ab einem P90 mit Win 95 
SPEICHER: 16 MBRAM, 1 MB auf der HD 

ELTA E VGA/SVGA bis 1024 x 768 Pixel, un- 





SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
EINGABE: Tastatur, Joystick, Gamepad 
[NOTEN] komplett deutsch 


SR NdS ee 2 Spieler im Team 
NEN SI N Je hitp://www.eidos.com 
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umkehrbare Fahrtrichtung und Spiegelmodus = unterschiedliche 
‚Straßenbeläge mit Auswirkungen auf die ri 22 ee 
liche Fahrzeuge vom McLaren F1 über Jaguar E-Type bis hin zum 
Beetle See leitete ter utNttete 
Fahrzeugeinstellungsmöglichkeiten « komplexe Fahrdynamik « für den 
Arcade-Modus umfangreiches Waffensorliment und Zubehör für 
Gegenmaßnahmen « im offenen Liga-System je. Rennwochenende meh- 
rere Rennen zur Auswahl « unterschiedliche Beulen er2s} a 
Out“ und „Time Attack“ + optionales Training und Qualify für 


VERS ER ECT RE CH Ser NEE und Nachladen » 


Nachtmodus = unterschiedliche Wetterbedingungen Deere 
Spezialeffekte, wie Licht- und Schattenberechnung, Explosionen, 


area tel aa dB a lem Metallic-Effekte und vieles mehr » intelligente und 


24 Strecken inklusive et ie ee: 96 Varianten een 


Verrieb un - 


er ABC Software AG 








EEE er Duellmodus n Replaymodus + Sponsoring « Bee . 
Bee ‚System « einfache und übersichtliche Spielsteuerung # 
'Optionsvielfali « Mehrspielermodus Is} NEE er Sr 
Musikauswahl « Er Sound » Ann gängiger Ei Grafikkarten... 


STERN En Gmbh, Profisoft Sa “7 





We? 


ER. 


eeetess BIO Tesun Feigen GmbH 22 IE, 








....,. nn. EXTRAS ohne . 








une 











NE 
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ACTION 


Während der schwäbische Hol- 
Iywood-Import Roland Emmerich 
längst an seiner Kinoversion von 
„Godzilla” bastelt, ruft Rage Soft- 
ware am PC wieder den „Indepen- 
dence Day” aus: Ganze Horden 
außerirdischer Aggressoren war- 
ten hier darauf, vom Spieler stil- 
voll vertrieben zu werden. 





















iu Das hätte man 
==) sich bei der 

NASA wohl nicht 
träumen lassen: Eine ur- 
alte = fklarunasonde findet den Rückweg zur 
Erde und birgt sensationelle Informationen über 
eine hochentwickelte Alien-Zivilisation. Leider 
sind diese Daten nicht das einzige Mitbringsel. 
An der Kapsel haftet nämlich ein kleiner Trans- 
mitter, der vor seiner Selbstzerstörung noch 
eine Nachricht an seine außerirdischen Erbauer 
absetzen kann. Wenige Tage später beginnen 
gezielte UFO-Attacken gegen Aufklärungssta- 
tionen und militärische Einrichtungen auf der 
ganzen Welt... 





indervideo: Zwischen den 


Sl iR Als Mitglied 
ner mobilen 
Eingreiftruppe soll der Spieler 
den Invasoren nun in 20 ver- 
echjedenen Gefährten und über 60 Missionen 
die Stirn bieten. Im Lauf der Kampagne gilt es 
zunächst, einen Horchposten im kenianischen 
Hochland gegen feindliche Übergriffe zu vertei- 
digen. Dann wird eine Alienbasis in der Arktis sy- 
stematisch in Schutt und Asche gelegt. Um seine e SEHE 
Treibstoffreserven zu schützen, bewacht man ae a en u 
nebenbei eine Ölbohrplattform, wo zur Ab- NUR SINE SAID EDEL / 
wechslung auf dem Wasser gekämpft wird. an eisen l nn 

n IE n pielers bis zur Reparatur aus 
Während in diesen Szenarien noch überwie- In Kap Canaveral müssen mehrere 
gend irdische Waffensysteme wie Kampfhub- Shuttles gleichzeitig bis zum Start 
schrauber, Geschütztürme und gepanzerte Ho- 3 beschützt werden 
vercrafts zum Einsatz kommen, zieht man spä- 
ter auch in gekaperten und umgerüsteten 
Feindflugzeugen in die Schlacht. An der Steue- 
rung ändert das allerdings wenig, sie ist immer 
und mit jedem Medium hochklassig. So wird 
etwa Kap Canaveral von Störenfrieden gesäu- 
bert, um den Shuttlestart jener Kampfpiloten 
zu sichern, die sich der (auf der Rückseite des 
Mondes versammelten) gegnerischen Armada 
stellen sollen. Ist dann auch das Einfalltor der 
Aliens gesichert, wird zum großen Showdown 
deren Heimatplanet eingeebnet. 
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"ACTION 
















Geschütztürme die- 
nen einzig dem 
Schutz der Basis 


Die verschiedenen Außenan- 
sichten sind im Kampf eher 
hinderlich, helfen jedoch bei 
Landung und Transport von 
Objekten wie dieser Erkun- 
dungsdrohne 








| Hin und wie 
schutzaufträge 1 
wechslung - 










In den Bonus-Szenarien 
EB 5 ! S 
pe  __ gegen Spielende 


darf sich der Pyro- 

mane von Welt noch, 
einmal so oo austoben: Kurz vorihrer 
Niederlage beamen die verhinderten Er- 
oberer einige Behälter mit hochgefährli- 
chen Viren auf die Erde, die sofort von den 
soeben befreiten Gebieten Besitz ergreifen. 
Um eine weitere Ausbreitung zu verhin- 
dern, muß man unter Zeitdruck alle Instal- 
lationen ausradieren, was durch die ver- 
bliebenen Feindstaffeln erschwert wird. 
Dazu Chefdesigner Scott Johnson: „Beim 
Testen bemerkten wir, daß es viel mehr Die dunkle Seite des 
Spaß macht, die eigenen Gebäude zu zer- . Mondes wird fast 
stören als sie zu beschützen. Das wollten ausschließlich von 


wir den Spielern natürlich auf keinen Fall SE RUnO Erple. 
n sionen erleuchtet 
vorenthalten! 





Konnten bereits die ersten Demoversio- 
nen von Incoming grafisch überzeugen, 
so markiert das fertige Produkt einen opti- 
schen Höhepunkt: Trotz unzähliger Lichtquel- 
a Rauch, Nebel und Transparenzeffekten 
gerät das Geschehen so gut wie nie ins Stocken — um mit der 
Masse der dargestellten Objekte fertigzuwerden, ist eine 3D- 
Karte freilich Pflicht. Dabei wird der Spieler von allen Seiten 
mit schweren Synthesizerklängen beschallt, die abhängig von 
der Situation in schnellere Drum’n’Bass-Variationen überge- 
hen. Dazu ertönen passende 3D-Soundeffekte in schönstem 
Dolby Surround (eine entsprechende Anlage vorausgesetzt), 
wodurch sich viele Gegner noch schneller orten lassen. 


Auf der Alien- 
welt erreicht 
die Zer- 
störungswut 
ihren Höhe- 
punkt 


61 


en 
HEFT & SPIEL 












Um auch Strategen für die Ret- 
tung der Erde zu gewinnen, 
{E steht neben der Action- 
- Kampagne und einem Ar- 
cade-Modus auch ein Taktikteil zur Auswahl. Hier 
lassen sich in einer speziellen Satellitenansicht be- 
freundete Einheiten umgruppieren, verschieben 
und mit individuellen Befehlen versehen. Darüber 
hinaus darf sich der Feldherr noch um das Res- 
sourcen-Management kümmern. Freilich stellen 
diese „Campaign Tactics” trotz alledem keine 
Konkurrenz zu echten Strategiespielen dar -eine - 
nette Ergänzung zum ansonsten lupenreinen Ac- 
tion-Gameplay sind sie aber allemal. 
Sind die CPU-Aliens dann doch auf die eine oder 
andere Weise zurückgeschlagen, halten drei ab- 
wechslungsreiche Multiplayermodi die Motivation 
aufrecht. Außer dem üblichen „Jeder-gegen-je- 
den” gibt es für bis zu acht Spieler die Möglich- 
keit, sich gegen eine Streitmacht des Rechners zu- 
sammenzuschließen oder gleich eigene Teams zu 
bilden. In diesem Fall übernimmt eine Staffel die 
Rolle der zerstörungswütigen Eindringlinge und 
versucht, die Stützpunkte der verteidigenden 
Mannschaft komplett auszuschalten. All diese Op- 
tionen stehen Duellanten dank horizontal geteil- 
tem Bildschirm bereits an einem Computer zur‘ 
Verfügung, bieten im Netzwerk-Rudel aber natür- 
lich am meisten Spaß. 





| Szenario | 


_ vorbehalten | 
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Wechsel des Szenarios 
eingeschränkte Force-F 








Der Taktik-Mo- 
dus erlaubt stra- 
tegische Pla- 
nung in einer 
speziellen S 










Ob gegen- 
oder mitein- 
ander, am 








n....stellt Incoming derzeit 
AS) Eiauul OL LBSU ganz klar eine Referenz 
im A Behr der Packende Zweikämpfe, sehr 
unterschiedliche Einheiten, motivierende Mehrspie- 
ler-Duelle und eine überragende Präsentation — 

was kann man von 
einem strategisch an- 
gehauchten 
Shoot’em-up noch 
mehr verlangen? (mz) 
























Incoming 
(Rage Software) 







Abwechslungsreicher 3D-Shooter in atemberauben- 
der Präsentation 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 

MOTIVATION 





84% 
84% 

















Unterstützung R 
USK-Freigabe: nicht geprüft 
Schwierigkeit: 3 Stufen h 
Preis: ca. 99,- DM 










DINANET NEE 1 CD 
SYSTEM: ab einem P133 (besser P200) mit Win 95 
SPEICHER: 16 MB RAM, 25 MB auf der HD 
GRAFIK: SVGA, 3D-Beschleuniger erforderlich 
(eigene Versionen für viele Karten, 
darunter Voodoo 2) 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Tastatur, Maus, (Force Feedback-) 
Joystick, Joypad 

komplett deutsch 

2 Spieler an einem Rechner, bis zu 8 
Spieler im Netzwerk, (Null-}Modem- 
verbindung möglich 








SOUND: 
EINGABE: 







ONICH NE 
MULTIPLAYER: 



















1. CD ROM Magazin Produkt des Jahres 1997 2. Testsieger PC Welt 1/98 3. Testsieger Computer Datenkommunikation 
Gaming 1/98 4. Empfehlung PC Direkt 12/97 5. Empfehlung PC Shopping 11/97 6. Empfehlung 


Chip 11/97 7. Testsieger Game Star 10/97 Lomputergrafik _ 


ELSA AG  Sonnenweg 11 : D-52070 Aachen : ats ty +49-(0)241-606-5113 : Info-Fax +49-(0)241-606-5199 - FaxBox +49-(0)241-606-9830 age Breuer, U Sr nele 





lu OTO8. 


en 








leder: 





Die zur Wahl 
stehenden 
Motorräder 
unterschei- 
den sich 
merkbar hin- 
sichtlich 
Höchstge- 
schwindig- 
keit, Be- 
schleuni- 
gung, Hand- 
ling und 
Bremskraft 





ee 


f der schwersten Stufe alle Kurse auch in 
gab a N hat, stehen A 
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Der Frühling ist da, die Bi- 
ker schlagen wieder aus. 
Also rein in die Leder- 
kluft, Helm auf und den 
Rechner aus der Garage 
geholt: Ubi Soft und die 
Criterion Studios laden 
zur Ausfahrt auf den bis- 
lang wohl launigsten Ar- 
cade-Feuerstühlen am PC. 


PS-starke Optionen 


Den virtuellen Wind lassen sich die je acht männlichen und 
weiblichen Fahrer auf insgesamt zehn Strecken um die Nase 
wehen. Wie bei den acht Motorrädern stehen anfangs.nur 
drei davon zur Wahl, die übrigen muß sich der Spieler durch 
gute Leistungen erst verdienen. | 

Wer im Arcade-Modus über drei Runden gegen die 19 CPU- 
Kontrahenten alle Rennen auf der höchsten der drei Schwie- 
rigkeitsstufen gewonnen hat, darf dann auch noch in der Ge- 
genrichtung über die Kurse brettern. Als Alternative gibt es 
ein Zeitfahren gegen das Gespenst der eigenen Bestleistung 
sowie Multiplayerrennen für bis zu acht Fahrer mit oder ohne 


. rechnergesteuerte Teilnehmer. Statt einer Trophäe winkt den 


neun Besten der Eintrag in Highscorelisten zu jeder Strecke. 


Die Optik gibt Vollgas 


Die Austragungsorte können sich mal mehr, mal weniger se- 
hen lassen. Während also felsige Wüstenpisten naturgemäß 
recht öde aussehen, ist die finale Hatz durch verwinkelte 
Großstadtstraßen optisch wie spielerisch äußerst anspruchs- 
voll. 

Insgesamt hinterläßt die Grafik dennoch einen durchweg po- 
sitiven Eindruck: Scheinwerferkegel erhellen dunkle Tunnels, 
man wird durch die tiefstehende Sonne geblendet, die Fah- 
rer legen sich beim Beschleunigen nach vorn, ihre Geräte 
hinterlassen Spuren usw. Apropos Details, für das Maximum 
muß es da schon ein P166 mit 32 MB RAM und 3Dfx-Turbo 
sein. Daß die eckigen Reifen auch mit einer solchen Ausstat- 
tung nicht runder werden, dürfte ja wohl nur Hardcore-Puri- 
sten stören. | 


Überholen im wahrsten Sinne des Wortes: Abkürzung per 
Bocksprung 


1 


Alles im roten Bereich? 


Die Akustik kann freilich trotz der fetzigen Audiotracks 
nicht ganz überzeugen: zu abwechslungsarm ist die 
Sprachausgabe geraten, zu unspektakulär der Motoren- 
sound. Dafür ist die Steuerung mit optional manueller 
oder automatischer Schaltung im besten Sinne einfach. 
Wer statt des Pads einen Force-Feedback-Knüppel ver- 
wendet, darf sich also auf aufrüttelnde Erlebnisse ohne 
Reue freuen. Mit Maus oder Tastatur laufen die Rennen 
weniger spektakulär und auch nicht ganz so komfortabel. 
Nach dem Start zeigt sich jedenfalls schnell, daß hier 
wirklich risikoreich im roten Bereich fahren muß, wer die 
gewieften CPU-Gegner am Auspuff schnuppern lassen 
will. Und weil die Landschaften selbst auf langsameren 
Maschinen bei Vollgas nur so vorbeifliegen, verlangen 
Überholmanöver dem Spieler bisweilen ein schier über- 
menschliches Reaktionsvermögen ab. Das gilt auch und 
gerade im Kampf gegen drängelnde CPU-Piloten, die ei- 
nen allzu gerne in die Zange nehmen oder mit einem kur- 
zen Check in den Graben befördern. Lästige Sache, denn 
im Gegensatz zu „Manx TT Superbike” haut es hier bei 
Feindberührung nicht vorzugsweise die rechnergesteuerte 
Konkurrenz vom Bock... 


Ohne Fleiß kein Preis 


‚Auch die Strecken haben ihre Tücken und verzeihen keine 
Fahrfehler. Für extreme Lenkmanöver bei hoher Geschwindig- 
keit erhält der leichtsinnige Sonntagsfahrer von tückischen 
Bodenwellen die Quittung in Form eines spektakulären Frei- 
flugs. Nur fleißiges Üben macht da den Meister: Wer die haa- 
rigen Abkürzungen nicht wie 


FR 


im Schlaf bewältigt, wird nur HA | n_ A; 


selten ganz oben auf dem Sie- 
gertreppchen anzutreffen sein. 
Was das anspruchsvolle Spiel 
so sympathisch macht, ist, 
daß trotz des hohen Übungs- 
aufwands keine Frustgefühle 
aufkommen. Schließlich ha- 
ben die Criterion Studios mit 
Redline Racer den schönsten 
Bikertraum seit den Spielhal- 
len-Duellen anno „Super 
Hang On” wahrgemacht - 
und damit die nach der fa- 
mosen Tiefsee-Sim „Sub Cul- 


ture” hochgesteckten Erwar- schnelle Reaktionen gefragt, um (nur) zeitraubende Kol- 
lisionen zu vermeiden 


tungen erfüllt. (st) 








Solange das Feld noch dicht beisammen liegt, sind blitz- 











Die optional verfügbaren Replays bestechen 


durch ständig wechselnde Perspektiven 


Redline Racer 


(Criterion Studios/Ubi Soft) 


Rasante Arcade-Rennen für reaktionsschnelle Bike 


GRAFIK 
SOUND 


STEUERUNG 
MOTIVATION 


a) 
7 £ 
/ BE - 


USK-Freigabe: ab 12 Jahren | 
Schwierigkeit: 3 Stufen 


Preis: 


ca. 99,- DM 


DATENTRÄGER: ER) 


SYSTEM: 


SPEICHER: 


GRAFIK: 


SOUND: 


EINGABE: 
AUSGABE: 
MULTIPLAYER: 
ONLINE-INFO: 


ab einem P133 (P166 empfohlen) mit 
Win 95, unterstützt MMX und Intel 
740 

16 MB RAM (32 MB empfohlen), 1 
bis 108 MB auf der HD 

SVGA, Direct3D- und 3Dfx-Beschleu- 
niger werden unterstützt 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten, 
CD-Audio 

Tastatur, Maus, Joysticks/-pads 
komplett deutsch 

bis zu 8 Spieler per Internet oder LAN 
http:/Awww.csl.com/studios oder 
http://www.ubisoft.de 
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Schon nach zwei Monaten ein Nachfolger zu „Micro 73 
Machines V3”, gibt's denn das? Nur beinahe: Zwar F% 
sind die Grundzutaten sehr ähnlich, doch scheint 

das Rezept der Eutechnyx-Köche nicht ganz aufzu- 


gehen. 


Zunächst die Gemeinsamkeiten mit 
dem Fun-Racer der Codemasters: 
Auch bei Motor Mash werden die 
Rennen aus einer 

3D-Draufsicht ge- 

zeigt, auch hier ge- 

hen üblicherweise 

vier verniedlichte Automobile an den 
Start. Und wie gewohnt erleichtern 
allerlei Ssammelextras vom Turbo bis 
zur Lenkrakete die Jagd nach der 
Siegtrophäe. Auch das Handling der 
insgesamt zwölf (leider nur optisch 
unterschiedlichen) Gefährte erinnert 
an das inoffizielle Vorbild. Da werden 


RN ee 








ist es für Ausweichmanöver meist zu spät 


PPBBRSEH 
Pe EB 
er, 
ana) a 
if PR; = 
! en: Er 
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Sobald dieser riesige Schneemann die Fahrbahn betritt, 





Unter Wasser muß anhand des Fahrzeugschattens zu- 


enge Kurven waghalsig um- 
schlittert und Hindernisse 
wie Ölpfützen weiträumig umfahren, 
während Schanzen bei 
der Überwindung bo- 
denloser Abgründe be- 
hilflich sind. 
Neben einigen Übungsrunden lassen 
sich Zeitfahrten, KO-Wettbewerbe so- 
wie drei verschiedene Ligen an- 
wählen. Wer hier erfolgreich ist, kann 
nach und nach alle 64 Strecken (acht 
Szenarien mit je acht Rundkursen) 
freischalten, allerdings sind die spiele- 
rischen Unterschiede minimal. So 
2. macht sich schon bald 
Langeweile breit, nur un- 
terbrochen von Frusterleb- 
nissen auf den höheren 
Schwierigkeitsgraden. Der 
- Spieler muß nämlich 
gleich an zwei Fronten 
. kämpfen: einerseits gegen 
ziemlich unfaire Compu- 
° tergegner, andererseits 
gegen eine arg penible 
Kollisionsabfrage. 
So richtig auf ihre Kosten 
kommen hier somit bloß 
f# Netzwerkpiloten - und 
selbst sie sind mit „Micro 
Machines V3"” oder „Blei- 








EIER fuß Fun” besser bedient. 





Trotz kleiner Gags wie 
King Kong am Straßen- 
rand, einer putzigen 
(3Dfx-)Optik sowie einiger 
= hörenswerter CD-Musik- 
F2 stücke hat Motor Mash 

= eindeutig den Anschluß 

@ an die Spitzengruppe ver- 
paßt. (mz) 


Nicht die einzige Anleihe bei 
„Micro Machines V3”: Gegner 
lassen sich mit überdimensio- 
nalen Hämmern plätten 


sätzlich die Schwimmtiefe gesteuert werden 





Motor Mash 
(Eutechnyx) 


Simples Fun-Racing im Stil von „Micro Machines V3’ 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


2 
r 


EI) 


£ 
ae 





USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

DATENTRÄGER: eb) 

SYSTEM: ab einem P90 mit Win 95 
SPEICHER: 


EINGABE: Tastatur, Joystick 
LNORICT.N3= komplett deutsch 
MULTIPLAYER: KaRzularesgel 





16 MB RAM, 22 MB auf der HD 
GRAFIK: VGA/SVGA, unterstützt 3Dfx-Turbos 
SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 


wi 








Die megastarken Games zum supergünstigen Preis gibt’s bei: 
22041 : CompuMent GbR, Bahngärten 30, Tel. 040/6894120 25348 : Glückstädter Büroservice GmbH, Hinterm 
Hofe 17, Tel. 04124/937250 25541 : MTS Computer, Koogstraße 11, Tel. 04852/51913 63435 ER Teg 
systeme, Karl-von-Drain-Straße 5a, Tel. 069/5400697 68775 ‚ Digitroni Computer, Klausenburgerstraße 3, Tel. 06202/692583 
69115 : CSA Computersysteme GmbH, Rohrbacherstraße 27, Tel. 06221/183093 72458 Bann lee mellgled 
GmbH, Untere Vorstadt 70, Tel. 07431/54011 76646 : PC-Aktiv, Schloßstraße 16, Tel. 07251/89687 78054 

: Quicksoft Computer GmbH, Bärenstraße 8, Tel. 07720/31046 82205 STE TO REGAL oEelHe)sP 
Carl-Benz-Straße 11, Tel. 08105/38300 85057 : Pcialist, Ettlinger Straße 19, Tel. 09841/483431 86609 : 
Planet Computer, Tel. 09906/242022 90459 : Uwe Beyer Computerhandel, Gugelstraße 124, Tel. 09911/435930 


Power World, Zentrale Bruchsal, John-Deere-Straße 1a, 76646 Bruchsal 
Sie wollen werden? Wir informieren Sie gerne: Telefon 07251/725300, Fax 07251/725550 


Alle Preise sind angegeben in DM inkl. 16% MwSt. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen, die wir. Ihnen auf Wunsch vorab gerne zusenden. 
Versandkosten: Vorkasse DM 6,99 (ab DM 100,- im Inland versandkostenfrei)/Nachnahme DM 9,99 zzgl. NN-Gebühr/Ausland nur gegen Vorkasse zzgl. DM 20,-. 








STRATEGIE 





So viel Zeit ist seit der ersten 
Ankündigung dieser Konkurrenz 
zu „Die Siedler 2” vergangen, 
daß man glatt meinen könnte, 
bei Sunflowers/Max Design 
INN würde tatsächlich seit dem Jahr 
EINES TLSG a — > > 1602 an der Stratego-Sim gear- 

| | m | beitet. Im Angesicht des beein- 
druckenden Ergebnisses ist aber 
alles vergeben und vergessen! 


B = R n 













Was für Kolumbus Amerika war, das ist für die hie- 
sigen Pioniere ein fiktives Archipel mit mehr als ei- 





nem Dutzend Inseln - der Computer würfelt das gelobte Land aus 
300 vorberechneten Terrains für jeden Start neu zusammen. Ehe 
man sich dann anno 1602 an ein Endlosspiel oder 20 Aufträge mit 
festgelegten Zielsetzungen (da soll etwa ein Tabakmonopol oder die 
größte Militärmacht auf die Beine gestellt werden) macht, können 
Aufbau und Verwaltung der Siedlung in fünf Trainingsmissionen er- 
lernt werden. 


Die bis zu drei Computergegner verfü- | Ein schönes Renderintro 
gen in der Regel über die schnelleren zeigt die Ankunft in der 
Schiffe und schnappen sich daher zu neuen Welt, bestehend aus 
Beginn die besten (Grund-)Stücke über einem Dutzend Inseln 





e Schon der erste Blick auf die Iso-Karte erfreut das 
ri " Auge: Bunte Schiffe durchpflügen einen animierten Oze- 
a an, in Wäldern tummeln sich Hirsche, Ruinen zeugen 
von älteren Kulturen. Zur besseren Übersicht läßt sich 
die Darstellung in alle vier Himmelsrichtungen drehen und dreifach zoomen. 
Auch spieltechnisch sind die verschiedenen Ländereien sehr abwechslungs- 
reich, da die Goldadern, Granit- und Eisenerzvorkommen vom Zufall verteilt 
werden. Gleiches gilt für die Fruchtbarkeit des Bodens, der je nach Beschaffen- 
heit einfache Nahrungsmittel wie Getreide oder Luxusgüter wie Tabak, Kakao, 
Gewürze, Wein und Zuckerrohr hervorbringt. Gottlob läßt sich die neue Hei- 
mat noch vor dem ersten Landgang per Knopfdruck analysieren, um das am 
besten geeignete Eiland für den Start herauszupicken. 















Die Gebäude haben nur 
einen begrenzten Akti- 
onsradius; außerhalb der 
Reichweite von Markt 
und Kontor kann nicht 
mehr gebaut werden 





Je nach Qualität des Bodens lassen sich Getreide, Wein, Noch stehen nur simple Hütten, ein Kon- 
Zuckerrohr, Tabak und Gewürze anpflanzen - jedes Pro- tor und die Markthalle, doch Holzfäller 
dukt zieht den Bau eines Gebäudes nach sich und Jäger sind bereits abgestellt 
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Mit dem Volk ent- 
wickeln sich auch 
die Bedürfnisse: 
Wo anfangs Ka- 
pellen und Taver- 
nen genügten, 
sorgen später 
erst Schulen, 
Krankenhäuser, 
Kathedralen und 
Theater für zu- 
friedene Bürger 














In einer passenden Fabrik kann Tabak zu Zigarren ver- 
arbeitet werden, für die gutes Geld zu erzielen ist 





...Ist stets ein Handelskon- 

tor, das zugleich als Hafen 
. fungiert. Sobald das Sied- 

lerschiff seine Fracht aus Nah- 
rung, Holz und Werkzeugen 
gelöscht hat, können Behausungen errichtet und mit 
Transportwegen verbunden werden. Fischerhütten 
und im Wald gelegene Jagdhäuschen füllen dann die 
Mägen der Ankömmlinge, Holzfäller sorgen für den 
dringend benötigten Nachschub an Brettern. Als 
nächstes dürfen Schafe und Kühe gezüchtet werden, 
was später Gebäude für Weber, Schneider und Metz- 
ger nach sich zieht. 
Ein bißchen Luxus braucht der Mensch aber, und 
auch dafür sind wieder spezielle Bauvorhaben erfor- 
derlich. So wird im Gasthaus zwar Wein auch ohne 
vorheriges Keltern ausgeschenkt und der Kakao im 
Rohzustand gehandelt, doch ohne zusätzliche Ge- 
bäude bleiben edle Zigarren und leckerer Rum ein un- 
erfüllter Traum. Ebenfalls nicht fehlen darf ein Markt- 
platz, um Handel mit den einzelnen Gütern treiben 
zu können. Mit der Entwicklung des Volks wachsen 
dann die Bedürfnisse: Wo auf Stufe eins noch eine 
kleine Kapelle und das Wirtshaus im Spessart genü- 
gen, da reagieren Städter der Stufe fünf schon patzig, 
wenn der Dom nicht in Reichweite liegt, keine Kran- 
kenhäuser zur Verfügung stehen oder das Theater zu - | 
wenig Sitzplätze hat. Mer. ee ee 
| Der Warenhandel vor Ort läuft über das Kontor, den 
Marktplatz, eine neutrale Flotte oder „Kleinanzeigen” 





Ohne ein alles verbindendes Wegesystem 
kein Warentransport! 
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Um die Bedürfnisse 
von fremden Partnern 
per Mausklick zu er- 
kunden und mit Schiff 
4 oder Handkarren zu 

! erfüllen, ist ein Han- 

| delsabkommen die 

' Voraussetzung 


Ein Palisadenzaun 
hält nur leicht be- 
waffnete Eingebore- 
ne zurück, Steinmau- 
ern und Wehrtürme 
sind schon wegen der 
Piraten notwendig 





Bau und Unterhalt der diversen Gebäude verschlingen mehr 
Geld, als man über die variabel regulierbaren Steuern erzielen 
kann. Überschüsse aller Art sollten deshalb umgehend ver- 
‚ .. scherbelt werden — etwa an eine neutrale Handelsflotte, die 
jeden Hafen in regelmäßigen Abständen abklappert. Wem deren 
Angebote zu niedrig erscheinen, der muß eben das eigene Schiff beladen und versu- 
chen, die Konkurrenz über eine programmierbare Route selbst zu beliefern. Sollte der 
Handelspartner auf derselben Insel residieren, genügt fernab befestigter Straßen auch 
ein Handkarren. 
Maximal drei der insgesamt 23 Güter lassen sich darüber hinaus gleichzeitig im eigenen 
Kontor anbieten; die Preise der einzelnen Produkte obliegen ganz dem Spieler. Der 
möchte dringend benötigte Materialien vermutlich auch nicht unbedingt von der teu- 
Es. ren Handelsflotte beziehen, weshalb sich bei Engpässen eine Art Kleinanzeige emp- 
z ns 2, 2 fiehlt: Bis zu vier Wünsche mit entsprechenden Preisvorstellungen nimmt das Pro- 
= so gramm jederzeit entgegen. 


























Der erwähnte Warenexport auf dem See- oder 
Landweg setzt einen Friedensvertrag samt 
Handelspakt mit dem Geschäftspartner 
voraus. Beides läßt sich durch simple Iconklicks 
bewerkstelligen, die jedoch nicht immer von Erfolg gekrönt sind. 
Mit Besuchen ohne derlei Absicherungen mag man jedoch einen 
kräftezehrenden Krieg mit dem Nachbarn vom Zaun brechen. Und 
selbst eingeschworene Pazifisten werden um den Kanonendonner 
nicht ganz herumkommen - es sei denn, sie wollten ihre Waren 
klaglos Piraten überlassen oder können sich mit einem Dasein als 
Schrumpfkopf am Gürtel aggressiver Ureinwohner anfreunden. 
Leichte Holzpalisaden sowie dicke Mauern rund um die Siedlung 
bieten aber bereits zuverlässigen Schutz. Und mit einer starken 
(wenn auch teuren) Armee im Rücken läßt sich zudem der eine oder 
andere Feldzug in benachbarte Gebiete bewerkstelligen. Unnötig zu 
sagen, daß ohne Gold und Waffen beim Militär nichts läuft, wes- 
halb spätestens jetzt ein Erz- _ 
bergwerk nebst Eisenschmel- 
ze, Kanonengießerei, 
Schwertmacher und Muske- 
tenbauer benötigt wird. Auch 
Trainingseinrichtungen in 
Form dreier unterschiedlich 
großer Burgen sind von Vor- 
teil. Und da die Schlacht 
nicht nur zu Lande, sondern 
auch im Wasser toben könn- 
te, bietet sich zudem der Bau 








In den Burganlagen werden Soldaten trai- 
niert, während die Rüstungsindustrie Mus- 
keten, Schwerter und Kanonen produziert 


einer Werft für vier Schiffs- Bis zu vier Schiffstypen lassen sich in 
klassen vom Frachter bis zur der Werft produzieren - ausreichend 
Kampffregatte an. Holz und Segelstoff vorausgesetzt 
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Kämpfe gehen im Stil von „War- 
craft” über die Echtzeitbühne: 

Es gibt Gruppenrahmen und au- 
tomatische Patrouillengänge 








...gehen in Echtzeit 

über die Bühne, wie 
man das aus „Warcraft” 
& Co. kennt: Einheiten lassen sich einzeln 
oder via Zugrahmen zu Gruppen zusam- 
mengefaßt über die Karte beordern. Auf 
Wunsch patrouillieren und kämpfen sie 
selbständig, wobei man auch eine ganze 
Invasionsarmee in Fregatten verfrachten 
und gen Feindesland verschiffen kann. Ge- 
lingt dabei die Vernichtung aller gegneri- 
schen Markthallen und Kontore, ist der 
Sieg nah. 
Während der Schlacht beschädigte Schiffe 
können per Mausklick die Flucht ergreifen und in der nächsten Werft aufpoliert Be 
werden; für Verwundete steht im Krankenhaus ein Bett bereit. Die Krankenlager AOEER 


mögen sich aber auch durch zufällige Katastrophen wie Bauernaufstände, Feu- Zufällige Katastrophen wie Hungersnöte und 
ersbrünste und Hungersnöte füllen. Feuersbrünste erschweren die Besiedlung 










Am Schluß einige Worte zur Technik: Die Auflösung läßt 

sich in drei Stufen von 640 x 480 Pixeln bis hin zu 1024 x 
768 Bildpunkten regeln, wobei so oder so viel Liebe zum 

Detail sichtbar wird. Über kleine Unstimmigkeiten in den Pro- 





derten BE eeuenen echte Hingucker sind. Die: Geräuschkulisse en De 
aus 16 Musikstücken, die sich einzeln deak- u 
tivieren und genau wie die stets passenden 
Soundeffekte nebst Sprachausgabe indivi- 
duell regeln lassen. 

Auch zur Maussteuerung kat kein Wort 
des Tadels über unsere Lippen — ob Bau, 
Verwaltung oder Krieg, immer genügen 
wenige Klicks, um das gewünschte Resultat 
zu erzielen. Etwas anders sieht die Sache 
beim Schwierigkeitsgrad aus, denn mangels 
Statistiken werden insbesondere auf den 
höheren Stufen selbst alteingesessene 
„Siedler“ ihre liebe Not haben. Andererseits 
bezieht dieses grandios-komplexe Pro- | 
gramm aber gerade aus dem Austüfteln der : ao 
vielfältigen Möglichkeiten einen Großteil Die Grafik spart nicht mit animierten De- 


seines beachtlichen Unterhaltungswerts. (rf) nn Yan in d 
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Der Weg zu einer Groß- 
stadt wie dieser ist lang 
und beschwerlich, aber 
auch unterhaltsam und 
abwechslungsreich 


Anno 1602 


(Sunflowers/Max Design) 







„Die Siedler” sind tot, lang leben die(se) Siedler! 





GRAFIK 
SOUND 82% 
STEUERUNG 88% 
MOTIVATION 












USK-Freigabe: ab 6 Jahren 
Schwierigkeit: variabel 
Preis: ca. 89,- DM 
DATENTRÄGER: Be 
SYSTEM: ab einem P90 mit Win 95 
SPEICHER: ab 16 MB RAM und 50 MB auf der HD 
ENTE SVGA (640 x 480 bis 1024 x 768 Pixel 
SOUND: alle von Win 95 unterstützten Karten 
EINGABE: Tastatur, Maus 
AUSGABE: komplett deutsch 
UIORETJE NA 2 Spieler per Modem, bis zu 4 Siedler 
im Netzwerk 
http://www.bomico.de 

























nu 
HEFT & SPIEL 









STRATEGIE 


Abhängig vom technischen 

Know-how und den Geldreser- 
ven entstehen Straßen und Ge- 
bäude rund um die Basis 








Bereits der Startkontinent ist 
vom Feind besetzt, wobei in je- 
der der 6 Regionen eine andere 
Mission auf dem Dienstplan 

steht 


Wie die schnelle Eingreiftruppe 
aus Drachenfliegern benötigt 
auch der Transporthelikopter ei- 
nen zuvor errichteten Flughafen 


Nur an den markierten Zonen am 
Rande der stets voll einsehbaren 
Karte lassen sich die Einheiten im 
Feindesland absetzen, Art und 
Anzahl hängen allein von der 
Kriegskasse bzw. dem aktuellen 
Stand der Forschung ab 









Vor einem Jahr standen sich 
auf dem Planeten „Haven” 
Mensch und Alien im Kampf 
gegenüber, jetzt ist im Him- 
mel erneut die Hölle los: Mi- 
comeq und Interactive Ma- 
gic geben „Nu Haven” als 
Arena für bis zu vier Strate- 
gen gleichzeitig frei. 


Ein himmlisches Quartett 





Menschen, Tauraner, Shub-Lo oder Sha- 
damar - wer wird am Ende der 50 aufein- 
ander folgenden Missionen den titelge- 
benden Befreiungstag für seine Rasse fei- 
ern können? Das hängt natürlich davon 
ab, wer die vier Kontinente von „Nu Ha- 
ven” erobert. Dazu steht genretypisch als 
erstes die Errichtung eines Hauptquartiers 
auf dem Programm. Von diesem Brücken- 
kopf ausgehend, lassen sich betonierte 
oder unbefestigte Straßen bauen, an de- 
ren Ende Fabrikgebäude, Kasernen, Ha- 
fenanlagen und Flugpisten angelegt wer- 
den. Gleichzeitig dienen Mauern, Stark- 
stromzäune und Lasersperren als Schutz 
der Basis, wobei Flaks und Kanonentürme 
den Feind am besten erst gar nicht so 
nahe kommen lassen. 


Zar: Elle 


Welche Landesregion des gerade be- 
ackerten Kontinents der Eroberer in spe 
zuerst beehrt, richtet sich allein nach ihm 
bzw. seinen Finanzen und dem techni- 
schen Stand der Kriegs-Hardware. Letzte- 
re läßt sich vor Beginn des Feldzuges in 
markierten Zonen am Rand des Krisenge- 
biets absetzen. Es folgen die Truppen, 
wobei das Spiel von der einfachen Infan- 
terie über Panzer und Raketenwerfer bis 
hin zur schußstarken Artillerie rund 50 
Einheiten aufbietet. Sobald auch Hafen- 
anlagen stehen, schwimmen zudem 
Schnell- und Kanonenboote ins Feindes- 
land, während Drachenflieger, Bomber 
und Transporthelikopter nicht ohne Flug- 
piste einsatzbereit sind. 
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Die Gefechte 


...laufen wie schon beim Vorgänger im Rundentakt ab: Innerhalb der von Einheit zu Einheit unterschiedlichen Aktionspunkte lassen 
sich die Truppenteile solo oder in Gruppen über das zweifach zoombare Iso-Gelände beordern. Die in dreifacher Geschwindigkeit 
scrollbaren Einsatzgebiete bieten dabei genug Deckungsmöglichkeiten in Form von Wäldern und Felsen. Hier entscheidet eine exakte 
Planung über Sieg oder Niederlage und damit das Finanzpolster. Zumal jede Einheit über klar umrissene Stärken bzw. Schwächen 
verfügt und entsprechend der wechselnden Geländeformen (Gras, Wüste, Eis usw.) einzusetzen ist. 

Auch die Aufgabenstellungen lassen es nicht an Abwechslung mangeln: Mal soll man einen feindlichen Konvoi abfangen, dann ein 
Minenfeld räumen oder gegnerische Installationen einebnen. So oder so gilt ein Kontinent erst als besetzt, wenn ganz am Ende auch 
die feindliche Basis eingeäschert werden konnte. | 





A nn ee 


Praktisch: | Per knöpfdruck Kan die Einheit a angewiesen wer- Sobald eine der gegnerischen Forschungsstationen eingenom- 


den, stets genug Aktionspunkte zu sparen, um noch einen An- men wurde, stärken auch Truppenteile aus feindlicher Produk- 
griff starten zu können tion die eigenen Reihen 


Schlußabrechnung 





Sahnestück des Programms ist wie schon beim Vorgänger die einfache Erlernbarkeit des durchaus unterhaltsamen und weiter simplifizier- 
ten Gameplays. Außerdem wurde nun an den bereits damals geforderten Multiplayermodus gedacht: Via Internet oder Netzwerk dürfen 
bis zu vier Strategen antreten. Grafisch ist man im Genre zwischenzeitlich freilich schon weiter, als es die hiesige SVGA-Optik mit ihren 
passablen Animationen nahelegt. Der Sound aus netten Effekten und lauschigen Begleitmelodien genügt jedoch vollauf. 

Fazit: Wer nach einem leichten Einstieg in schwere Schlachten sucht, der wird hier fündig - wer Rundenstrategie abseits ausgetretener 
Pfade bevorzugt, sollte aber lieber zu Programmen wie „Dunkle Manöver” greifen. (rf) 


Liberation Day 


(Interactive Magic/Micomeg) 


Schwierige, aber einsteigerfreundliche Rundenstra- _ 
tegie nach bewährtem Strickmuster 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


Telau ai 





Ein Online-Lexikon informiert über alle im Spiel Statische Zwischengrafiken und animierte 
vorkommenden Truppen in Wort und Bild Rendersequenzen schreiben die futuristi- 


sche Rahmenhandlung fort 
USK-Freigabe: ab 16 Jahren | 


Schwierigkeit: 11 Stufen 
Preis: ca. 89,- DM 
DATENTRÄGER: Kb) 
Saul abeinemP90mit Win | 
SPEICHER: ab 16 MB RAM und 25 MB auf der 
HD 
GRAFIK: SVGA (640 x 480 und 1024. x 768 Pi 
xe|) 
SOUND: alle von Win 95 unterstützten Karten 
ENGABE:E 
AUSGABE: komplett englisch 
IUIOR ET JENE bis zu 4 Spieler im lokalen Netzwerk 
oder Internet 
NEIN DIN Jess http://www.imagicgames.de | 
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Der geschichtliche Hintergrund: Rund 50 
Jahre nach Christi Geburt wenden sich die 
Feldherren Pompeus, Marius und Sulla ge- 
gen Julius Caesar - im Afrikafeldzug un- 
terliegen sie dem römischen Imperator. Ob 
er die Historie nun widerlegen oder be- 
stätigen möchte, bleibt dem Spieler über- 
lassen. Jedenfalls stehen für jede Partei 





Nach jedem Scharmützel klären Texttafeln über 
die Verluste bei Freund und Feind auf 
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neun Einzelmissionen sowie ein großer 
Feldzug parat. 

Sämtliche Einheiten präsentieren sich am 
Computer korrekt mit Schwertern, Bögen, 
Speeren und Steinschleudern bewaffnet; 
Festungsanlagen werden auch mal mit Ka- 
tapulten traktiert. Wie bei 
den anderen Titeln der 
„Great Battles” -Serie 
markiert man dazu 


das scroll- sowie dreifach zoombare 
SVGA-Schlachtfeld. Wie viele Akti- 
onspunkte ihnen zur Verfügung ste- 
hen, hängt in erster Linie vom jeweili- 
gen Kommandeur ab: je höher des- 
sen Führungsqualität, um so mehr 
Befehle können erteilt werden. So- 
bald sich eine der Seiten in komplet- 
ter Auflösung befindet, darf sich die 
andere den Lorbeerkranz flechten. 
Obwohl Grafik und Sound dezent 


Die Kampagne 
wird anhand die- 


lenden Landkarte 
geplant 


rum 


Er kam, sah 
und spielte 


Achtergruppen und scheucht sie über 


ser seitwärts scrol- 


Zur besseren Übersicht läßt sich das dreifach zoombare Schlachtfeld im 
Winkel von 180 Grad drehen 


verbessert wurden, präsentieren sich die 
akustisch dürftig unterlegten Schlachten 
nach wie vor im schlicht animierten Fen- 
sterlook. Um so überraschender, daß ohne 
P166 bei Scrolling und Kampfführung 
kaum ein flüssiger Kriegsverlauf möglich 
ist. Das wegen der stets vor- 
gegebenen Grundaufstellun- 
gen etwas abwechslungsar- 
me Gameplay läßt sich aber 
immerhin über Online-Hilfen komfortabel 
erlernen. Der Preis für historische Genau- 
igkeit ist also nach wie vor hoch, doch 
Fans der Vorgänger werden ihn wohl auch 
für die jüngste Umsetzung der mehrfach 
prämierten Brettspielreihe „SPQR” gerne 
bezahlen. (rf) \ 


Julius Caesar 
(Interactive Magic) 


Nach „Alexander“ und „Hannibal” die dritte Völker- 
schlacht im Rundentakt 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


ab 16 Jahren 
4 Stufen 
ca. 99,- DM 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 

DATENTRÄGER: WE 
SYSTEM: ab einem P90 (besser ein P166) mit 
Win 95 

ab 16 MB RAM und 46 MB auf der 
HD 

SVGA (800 x 600 Pixel) 

alle von Win 95 unterstützten Karten 
Tastatur, Maus 

komplett deutsch 

2 Spieler an einem Monitor, über 
Modem, Netzwerk oder Internet 
http://www.imagicgame.com 


S1d43/@,13:% 


GRAFIK: 

SOUND: 
ae 
AUSGABE: 
MULTIPLAYER: 


Na N 








INDIANER RIETBERG 





Nach Zu peinlichen Action-Krimi 
a Hunter aus dem Vorjahr haben 





Schlachtfelder 





ese 3D- it 


so stehen rund 30 Gebäude und (schwe- 
bende) Einheiten zur Verfügung. 
Innerhalb von erweiterbaren Techno-Le- 


Die Alienhorden der Vrass haben einen 
terranischen Außenposten überfallen und 
damit einen 44 Schlachten langen Krieg 
der Sterne vom Zaun gebrochen. Nach 
vier Trainingsmissionen dürfen Sie den 
Menschen helfen oder den Außerirdi- 
schen unter die Tentakel greifen - so oder 


te für mobile Erzförderanlagen, einen 
Truppenlandeplatz, Panzer, Erkundungs- 
gleiter, Raketenwerfer und. 
7] vieles mehr ausgege- 
‘ ben werden. Genre- 
konform läßt sich das 
Heer dann Mann für Mann oder per 
Zugrahmen gruppiert auf die durch- 
aus clever agierenden Feinde hetzen; 
Auto-Patrouillen sind ebenso mög- 
lich wie freie Jagd. Die Tastatursteue- 
rung über Icons empfiehlt sich aller- 
dings erst nach Eingewöhnung. 
Optisch ist die Verwandtschaft mit 
„Warcraft” & Co. weitaus geringer, 
als es das Gameplay vermuten ließe. 
Da feuern texturierte Polygontanks 
leuchtende Geschosse über per Gou- 






Ohne 3D-Beschleuniger gibt's nur zähen Pixelbrei 


Taktisch, praktisch, gut: 
Per Zugrahmen zusam- 
mengefaßte Einheiten 
agieren u.U. dennoch indi- 
viduell, es darf auch direkt 
auf der Übersichtskarte 
geschossen werden 





vels müssen die Ressourcen auf jeder Sei- 


Command & 
Conquer 3D 


STRATEGIE 





Die „turbogeile” 3D-Grafik bietet dreh- und vierfach zoombare 


raud-Shading geglättete Eis- und Gras- 
landschaften; gewaltige Explosionen, so 
weit das Auge reicht. Die prächtige 3D- 
Alternative zum genretypischen Iso-Einer- 
lei läßt sich vierfach zoomen und beliebig 
drehen, leidet aber am Turbo-Syndrom: 
Mit Grafikbeschleuniger ist's 
schön und flüssig, ohne sieht 
das Spiel selbst auf einem 
. P166 nur noch häßlich aus. 
Anders die stets passende Beschallung 
aus Musik, englischer Sprachausgabe und 
fetzigen Effekten in allen regelbaren Vari- 
anten. (rf) 


Armor Command 
-(Ronin Entertainment) 


Spiel- und sehenswerte Echtzeitstrategie für Besit 
zer von 3D-Karten 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


USK-Freigabe: nicht geprüft 


für Fortgeschrittene 


Schwierigkeit: 
Preis: ca. 99,- DM 
DATENTRÄGER: BR) 


SYSTEM: ab einem P90 (besser P200) mit Win 

95 

ab 16 MB RAM und 75 MB auf der 

HD 

TUE SVGA (512 x 384 bis 1600 x 1280 Pi 
xel), unterstützt Direct3D und alle 
gängigen 3D-Karten 

SOUND: alle von Win 95 unterstützten Karten 

EINGABE: Maus, Tastatur 

AUSGABE: komplett englisch (Import) 

WINe deal eE 2 Spieler via (Null-}Modem, bis zu 4 

über lokales Netzwerk oder Internet 

http://www.roningames.com 


SPEICHER: 


ONLINE-INFO: 
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STRATEGIE 





Mit dem lateinischen Schlacht- 
ruf „immer treu” stürzt sich In- 
teractive Magic hier in Runden- 
gefechte: Ein Corps der US-Ma- 
rines sucht Befehlshaber für 
Krisengebiete von B wie Bosni- 
en bis S wie Sizilien. 





Ein in jeder Hinsicht kleines Renderintro, schon geht es zur Sache: 
Zwischen Nord-Bosnien und Süd-Libyen stehen 15 Solomissionen an, 
drei Kampagnen führen nach Kuwait, Korea und auf die vor Sizilien 
gelegene Insel Pantelleria..Ob Kriegsgefangene befreit, Feindstellun- 
gen überrannt oder Landstriche befriedet werden sollen, erfährt man 
jeweils aus einem ebenso kurzen wie schmucklosen Textbriefing. 
Die Auseinandersetzungen finden auf scroll- und zweifach zoomba- 
ren Sechseckkarten statt, über die man u.a. Panzer, Bodentruppen 
oder Helikopter scheucht - abhängig von den aktuell verfügbaren Ak- 
tionspunkten und im Rundentakt. Jedes Kartenfeld bietet auch meh- 
reren Einheiten Platz, befehligt wird per Maus. So weit, so genrekon- 
m: a. form, doch bei Semper Fi taktiert das 
Die Weltpolizei Auge nicht mit: Wälder, Siedlungen und 
als strategische Straßen sind vom sonstigen Untergrund 
Eintagsfliege kaum zu unterscheiden, die Höhenpa- 
rameter lassen sich nur anhand ein- 
blendbarer Hilfslinien erkennen. 
Die einzelnen Truppenteile unterwerfen sich kampf- bzw. animations- 
los dem optischen Minimalstandard, der Sound vermag trotz (engli- 
scher) Sprachausgabe nicht zu gefallen - zu mager sind die Effekte, 
zu dudelig ist die Musik. Bei einem derart konventionellen Gameplay 
und solchen Präsentationsdefiziten genügen die nett gemeinte Duell- 
Option für zwei Befehlshaber und der eingebaute Schlachtfeldeditor 
einfach nicht, um zeitgemäßen Genrebeiträgen wie „Dunkle 
Manöver” Paroli bieten zu können. Es ist von daher kaum anzuneh- 
men, daß sich ausreichend Interessenten für eine lokalisierte Version 
des vorläufig nur als Import erhältlichen Spiels finden. (rf) 





Altbacken: Das simpel gerenderte Intro und die Briefings 
mit eingescannten Fotos markieren sogar noch grafische 
Höhepunkte 











Einfallslos: Farbige Felder zur Darstellung der Reichweite 
von Bewegung und Waffen 


Semper Fi 
(Interactive Magic) 





Veraltete Dutzendware für Strategie im Rundentakt 


rei 


De RE NE TR 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


International: 


wann a USK-Freigabe: . nicht geprüft 
en Schwierigkeit: für Fortgeschrittene 
ebcın Preis: ca. 99,- DM 
Wüsten, Gras- DATENTRÄGER: = Far 

oder Eisland- SYSTEM: ab einem P90 mit Win 95 
Schafen SPEICHER: ab 16 MB RAM und 36 MB auf der 


HD | 
CT 5 GA (640 x 480 Pixel) 
SIo]] NP} alle von Win 95 unterstützten Karten 
ENGABE: VE 
AUSGABE: Kaaulelaugutelisei 
\UIORET JENS EEE 2 Spieler im lokalen Netzwerk, via 
(Null-)Modem und Internet 
ONLINE-I http://Awww.imagicgames.co.uk 
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Im (fernen) Osten hat Vertreiber CDV 
zwar nichts Neues, aber Gutes ent- 
deckt: Taktik-Rollis wie dieses sind 
hierzulande nach wie vor exotisch, am 
ehesten ist Droiyan noch mit Blue 
Bytes „Incubation” vergleichbar. Und 
das klingt ja schon mal nicht schlecht. 


Die verspielten Koreaner von KRGsoft schicken Sie aller- 
dings nicht mit High-Tech-Equipment auf Alienjagd. Hier 
soll man vielmehr mit Magie und scharfer Klinge gegen 
die Monster einer Fantasy-Welt vorgehen. Das ist auch 
insofern nicht neu, als das ursprünglich knochenschwere 
Spiel jenseits Europas bereits länger erhältlich ist. Der 
Karlsruher Publisher hat für den hiesigen Markt aber 
Handling und Schwierigkeitsgrad abschleifen lassen. 

Im Harnisch des Söldners Dreus macht sich der Spieler | 
auf die Suche nach dem mächtig bösen Magier Colias, Zaubersprüche werden nicht sehr spektakulär in Szene gesetzt, die Iso- 
der das Dorf unseres Helden in Schutt und Asche gelegt Umgebung wirkt wenig ansprechend 

hat. Begleitet wird er zunächst nur von der wortwörtlich 
zauberhaften Helena; bis zum finalen Showdown 

schließen sich aber sechs weitere Mitstreiter der guten Sache an. 
Die Party hat in erster Linie knapp 30 Runden-Schlachten zu 
überstehen: Erst wenn alle Feinde über den Jordan gegangen 
sind, ist das jeweilige Szenario siegreich beendet. Weil das bis- 
weilen sehr lange dauert, darf jederzeit gespeichert werden. 

In beliebiger Reihenfolge führt man Bewegungen oder (über 
eine Iconleiste) Aktionen wie die Benutzung eines Gegenstan- 


des, den Angriff per Waffe, Special- —- - 
Move und Zauberei aus. Helden, Ein koreanischer 


die ruhen statt zu handeln, gewin- Rohdiamant mit 


nen Lebens- bzw. Magiepunkte neuem Euro- 
zurück. Die Kampferfahrung wird Feinschliff 


schließlich mit einer Levelerhöhung 

belohnt, bei der neun Punkte auf vier Attribute von Intelligenz 
bis Stärke verteilt werden dürfen. Wer zehn solcher Sprossen auf 
der Karriereleiter erklommen hat, steigt in eine neue Charakter- 
klasse auf und erhält zusätzliche Fähigkeiten. 

In Städten finden Recken dann alles für den täglichen Abenteu- 
erbedarf. So wandert Eßbares wie Kaviar oder Zitrusfrüchte in 
den Einkaufskorb, was während der Kämpfe Lebens- und Ma- 
giepunkte in die Höhe schnellen läßt. Den gleichen Zweck erfül- 
len Alkoholika aus den Pubs. Und ein Nickerchen im Gasthaus 
bringt gar alle verbrauchten Energien sofort zurück. Pflicht ist 
auch der Kauf neuer Waffen nebst Rüstungen, denn ohne sin- 
ken die Überlebenschancen schnell gen Null. Das Alteisen läßt 
sich dabei in speziellen Läden verscherbeln. Ansonsten wartet 
Bares in Truhen oder den Börsen von Auftraggebern. 

Optisch wirken die isometrischen Schauplätze wie ein blasser 
Abklatsch von „Ultima Online” oder „Diablo”. Dabei sind die 
Renderfiguren mit herausgearbeiteten Muskeln oder glänzenden 
Rüstungen recht detailfreudig modelliert und teilweise auch 
ganz prima animiert — das gilt insbesondere für die Bogenschüt- 
zen. Weniger gefällt dann wieder die mangelnde Transparenz 
der Umgebung, wodurch die Krieger hinter Häusern und ande- 
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GENRE-MIX 





Tel. 09674-1279 LAN "a 35 Okaysoft@T-online.de 
Fax 09674-1294 ad ' N /} er 


Okay Soft Empfehlungen: 
Battlezone * DV 73,90 
Dune 2000 * 72,90 
GERElI 
ER] 
68,90 
rel 
44,90 
ER 
85,90 


um Okay Soft Bestseller 
ED Nysteries o.t.Sith DA 37,90 
2 Anno 1602 * ale A Be 1) 
ED Anstoss 2 Verläng. DV 28,901 
.» Starcraft * DA 81,90 
@»AoE.germ.Offensive 24,90 


Das komplette Angebot im WWW:] 
http://www.okaysoft.de 
üglich aktualisiert mit Neuheiten, Sonder 

@»AoE. neue Epoche DV 26,90 : : 
OSTEN FET] Preisen (cb umsonst), Terminen, usw. 
SEITE RT RIES PR Ta Tg le 
9 JRR ELISE ausgeliefert wird am Tag des Eintreffens!:| BETA RS An tete) 
ERBEN neller gehts kaum noch! Halflife 


Auszug aus unserem nz SENSE SE 


Dark Omen - Warh.2* DV 
Formel 1'97 * 
Shanghai Dynasty 
Unreal * 

= Incoming * 


Dam 


= 


84,90 DV 75,90 
72,90| Fifa 98 WM Qualifikation DV 72,90 | Perry Rhodan-O 
V 73,90) Fighting Force * DV 77,9 
Final Uberatin DA 69,90 | Populous- 3rd Coming * 
ight Si DV 105,90 | Postal E 
DV 78,90 


es 


in 


BRDSSONDEn 


Anaaß 2 Verlängeru: DV 
| Armored Fit 20 > py 
| Baldurs Gute * 
Balls of Steel 


SBESSEREEEEENERSEIE 
SSS3353355335555353553555 





Dank scrollbarem Kampfgebiet lassen sich die anstürmenden 


Monsterhorden lokalisieren Den ı 


Incubation - Mission* DV 
Dee 
ren Hindernissen kaum auszumachen sind. Die akustischen EF- 
fekte sind unspektakulär, und die rockigen Synthieklänge wollen 
nicht recht zum Szenario passen. Dennoch soll der Droiyan- 
Soundtrack in Korea weggehen wie die warmen Semmeln - wir 
Euro-Fighter mögen das Gedudel eher als störend empfinden 
und dankbar zur Abschaltoption greifen. 

Der dünne Präsentationsbelag ist eine Sache, das motivierende 
Gameplay eine andere: Eine komfortable Maussteuerung, die in- 
teressante Story mit überraschendem Ausgang und natürlich das 
unverbrauchte Konzept sorgen dafür, daß man Schwert und 
Zauberstab nur ungern aus der Hand legt, ehe der Abspann 
über den Schirm flimmert. (st) 


V 
Wing nn Proph. DV 


lorms DV 71,90 
HARDWARE 
Formel 1 Racing Wheel 239,00 
Gravis me pro 5 
Sidewinder 


back pro 


‚| Resident Evil 2 * 93,90 

Fifa 98 WM-Qualifikation 79,90 
Boot Chip incl. Anleitung 18,90 
NINTENDO 64 


69.90| Might ab Ä 
\ + Magic 6 * 
Earth 2140 DV 37,90| Monkey Island 3 
Earth 2140-Missin2 DV 24,90! M i : 
Eastern Front (Empire) DA 75,90| NBA’9B DV 
Elder Scrolls: Red Guard *73,90 
F-15 (Jane’s) * DV 73,9 
F-16 Agressor * DV 73,90) NHL Breakaway '98 * 
1 F-22 ADF(TFX 3) DV 75,90] Nice 2* 
FI Racing Simulation DV 71,901 Nightmare Creatures * 


rungen DM 2,, Retouren müsse Freigemach and Kein Indengeschäft, Abholung | 
usse oder Stammkunden DM 6,50, Nachnahme (+3,-Zkgeb.) DM 9,90, Ausland ab 14, 
Mo.-Do. 8:00 - 18.00 Fr. -17.15, Sa. 9:00 - 13:00 Uhr 
ee ein SPATSCHICHT: __Mittwochs bis 20:00 Uhr | 
Service Ser Pereer 3- Bestellung) werden gegen erserrere ee ee 


5 im Sicherheitskarton, auch bei Jewel Case. * Preissenkung geben wir sofort weiter, 
seit 1939 nei Preiserhöhung erfolgt info * Vorbestellungen ändern, bei uns kein Problem! 


Anderungen vorbehalten! Annahmeverwei 
n. Vereinbarung. VERSANDKOSTEN: Vora 








Cut-Scenes zwischen 
den Scharmützeln 
führen die Story weiter 


Droiyan 
(KRGsoft/CDV) 


Fesselndes Taktik-Rollenspiel nach fernöstlichem 
Muster. 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 








BES ER a EN ENT SEES SEE ER 


pisch taktisch: D 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 


nicht geprüft 
für Geübte 





as Gitter gibt Aufschluß über die Bewegungsfreiheit des aktiven Hel- 
den; hier könnte man z.B. den Gegner an- oder den Inhalt der Truhe abgreifen 


Preis: 


SR SIE AUE 


GRAFIK: 





DATENTRÄGER: 
SITe 
SOUND: 
ENT 
AUSGABE: 


MULTIPLAYER: 
ea NT 00R 


ca. 79,=- DM 


1 CD 

ab einem P133 mit Win 95 

16 MB RAM, 140 MB auf der HD 
SVGA, Direct3D wird unterstützt 
alle zu Win 95 kompatiblen Karten, 
CD-Audio 

Tastatur, Maus 

Spiel englisch, Handbuch deutsch 
nein 

http://www.cdv.de 
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GENRE-MIX 


Selbstlaufende Szenen verknüpfen die 
rund 20 Missionen praktisch nahtlos 





Aus der Bahn und Feuer frei für das Update zu Activisions digitalem Roadmovie: Schicke 
‚Grafik, griffige Missionen, starke Waffen, neue Boliden und autarke Spielbarkeit machen 
den Budget-Titel zu mehr als einem Add-on. 


Wer in den fiktiven 70er Jahren einer 
postnuklearen USA für Recht und Ord- 
nung am Highway sorgen will, benötigt 
das Originalprogramm „Interstate '76” 
(Ausgabe 6/97: 71 Prozent) also nicht. 
Dabei herrscht hier wie 
dort in den weiten Ebe- 


Automobiler Anar- 


sprachenkenntnisse allerdings gnadenlos 
aus. Auf alle anderen warten rund 20 ab- 
wechslungsreiche Einsätze, bemerkens- 
wert intelligente Computergegner sowie 
gelungene Wüsten-, Schnee- und Ge- 
birgslandschaften. Zusätz- 
lich dürfen sich bis zu acht 


nen von Texas und Colo- chismus im Stil von Multiplayer in 30 Arenen 


rado die pure Anarchie 
mobiler Gangs. Und hü- 
ben wie drüben sind es der coole Taurus, 
die ehemalige Rennpilotin Jade und der 
Mechaniker Skeeter, die sich dem Bösen 
entgegenstellen. 

Hat sich der Spieler im Rahmen einiger 
Trainingsfahrten erst mal mit der etwas 
kruden Steuerung angefreundet, werden 
ihm für alle drei Charaktere abwechselnd 
Aufträge erteilt - der englische Slang die- 
ser Briefings bremst Fahrer ohne Fremd- 





Eine Außenkamera sorgt für Übersicht im 
Schlachtgetümmel 





n * * Roselmövie-Atmiosch: re : po 


* * realistische a 
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„Mad Max” 


auf Rundkursen und bei 
Deathmatches gegenseitig 
das Blech deformieren. 

Die Fahrzeugwahl vor dem Solo-Start ist 
entscheidend, da für Eskorten eher Be- 
weglichkeit, bei Rettungen mehr Tempo 
gefragt ist. Und eine Geiselbefreiung 
macht halt nur dann Sinn, wenn die Op- 
fer im Auto auch Platz finden. Der mit 
Sportwagen, Pickups und Bussen schon 
im Original gut bestückte Fuhrpark wurde 
um Muscle Cars, Jeeps und einen Kran- 


Auch ohne 3D-Turbo ist die Grafik bunt 
und schnell 


* unständiiches andiine 


* „ Ehallsehkentttuse unabeingbar 


kenwagen ergänzt. Die 37 Vehikel lassen 
sich mit den bekannten Explosivkörpern 
nebst neuen Flammenwerfern, Chemie- 
waffen, Minen sowie Re 
bestücken. 

Weil auch die 3D-Grafik in jeder Hinsicht 
zugelegt hat, dürfen sich alte wie neue 
Haudegen an den Materialschlachten mit 
grooviger Musikbegleitung erfreuen. 
Denn hier ist auch und gerade der Preis 
heiß! (rl) 


Interstate '76: Nitro Riders 


(Activision) 


Getunter Quasi-Nachfolger zur automobilen 3D- 
Schlacht aus dem Vorjahr 


GRAFIK 
SOUND. 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


ab 16 Jahren 
4 Stufen 
ca. 49,- DM 


USK-Freigabe: 


Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: KReb) 


ab einem P90 mit Win 95, P200 
empfohlen 

16 MB RAM, 140 MB auf der HD 
VGA/SVGA, Direct3D, 3Dfx, Verite- 
und PowerVR-Turbos werden unter- 
stützt 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Tastatur, Joystick 

komplett englisch 

2 Spieler via (Null-)Modem, maximal 
8 im Netzwerk oder Internet 
http://wvww.activision.com 


SYSTEM: 


SPEICHER: 
ETITE 


SOUND: 
ae 
PN Fe 
MULTIPLAYER: 


ea N) do} 











Kugelhagel! 


ervenkitzel, Adrenalin und schnelle Schüsse! Addiction Pinball läßt Sie 
direkt an den Flippertisch treten. Realistische Kugelbewegungen und 
Kollisionen. Zwei hochauflösende 3D Tische, basierend auf den ar 
Blockbustern Worms und World Rally Fever, bieten sechs verschiedene 
Ansichten. Phantastische Missionen, Bonus Spiele und ein Multiball-Spiel mit 


bis zu sechs Kugeln gilt es zu knacken. Rütteln Sie am Tisch, wenn's eng wird 
N EESU STH ELCH 





Addiction Pinball ©1998 Team17 Software Ltd. Alle Rechte vorbehalten. Herausgeber: Team17 Software Ltd. Vertrieb und Marketing: MicroProse Ltd. Team17 und Addiction 
Pinball sind Warenzeichen bzw. eingetragene Warenzeichen von Team17 Software Ltd. MicroProse ist ein eingetragenes Warenzeichen von MicroProse Ltd. Made in England. 


ABENTEUER | 


Im inoffiziellen Vorgänger blies Take 2 1996 zur 
Jagd auf Jack the Ripper, jetzt ist man wieder ei- 
nem historischen Mörder auf der Spur: ein 
abenteuerlicher Multimedia-Thriller um zersäg- 
te Filmsternchen und finstere Rituale. 


Sie sind Jim Pearson, der designierte Nachfolger des psychisch labilen 
COl-Agenten Walter Pensky, dargestellt von Hollywood-Urgestein 
Dennis Hopper. Als solcher sind Sie in der Vorläuferorganisation des 
CIA anno 1941 mit der Abwehr von Nazispionage betraut. Doch eine 
Routineüberprüfung weitet sich aus - auf stolze acht CD-ROMs, deren 
Handlungsstränge auf wahren Begebenheiten beruhen. 

Die Ermittlungen laufen über einen Zeitraum von sechs Jahren und 
führen zu über 80 Schauplätzen in Europa und Amerika. Die Story ver- 
mischt dabei Elemente wie Spionage, Geheimbünde, Okkultismus und 
die grausame Mordserie des „Torso-Killers”. Letztere gipfelte im titel- 
gebenden Fall „schwarze Dahlie” - so benannt nach einem Filmstern- 
fundenwure.  _ ." Nazis, Frauenmörde 
Technisch hat man sich schöonge- Dennis Hopper und 
renderte und rundum rotierbare acht CD-ROMs 
Szenarien vorzustellen, die von 

Realfilmvideos verbunden werden. So stimmig dabei die Atmosphäre 
der 40er Jahre geriet, so lästig ist es, die Lokationen immer wieder ab- 
klappern zu müssen, weil sich in der Zwischenzeit etwas getan haben 
könnte. Die Aufgaben des Spielers bestehen im Knacken von Codes, 
Aufstöbern von (kombinierbaren) Gegenständen, Hinweisen und Ge- 
| 2 heimfächern. Daher muß jede Szene akribisch abgesucht werden, um 
Wenn man via Weltkarte den Ort wechselt, gibt es Original- Nur ja nichts zu übersehen. Auch Zeugen wollen befragt und eher 
bilder aus den 40er Jahren zu sehen nervige Actionsequenzen absolviert werden. Bei letzteren bedeutet 
nämlich ein falscher Schritt zumeist schon den Tod. 

Trotz komfortabler Bedienung (Karte, Inventar und Speicheroption 
werden z.B. einfach per Rechtsklick aufgerufen), aufwendiger Präsen- 
tation inklusive Musik und niveauvoller Sprachausgabe sowie der 
spannenden Story kann Black Dahlia nur geduldigen Abenteurern 
empfohlen werden. Da paßt es ins Bild, daß auch die angekündigte 
DVD-Version noch auf sich warten läßt. (mt) 






















Black Dahlia 
(Take 2/Acclaim) 


Spielbarer Film-noir für geduldige PC-Agenten 
GRAFIK 
SOUND 


STEUERUNG 
MOTIVATION 


Die Schauplätze können um 360 Grad rotiert 
werden 


Im Inventory müssen die Fundstücke 
untersucht werden: Dieser Revolver ist mehr 
als eine Waffe 





USK-Freigabe: ab 12 Jahren 
Schwierigkeit: für Geübte 
Preis: ca. 89,- DM 
DATENTRÄGER: FiebR 
SYSTEM: ab einem P90 (besser P120) mit Win 
95 
SPEICHER: 16 MB RAM, 85 MB auf der HD 
GRAFIK: SVGA, Videos im Halbzeilenmodus 
S[0J8]\IBE alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
A Na —— 
AUSGABE: englisch, deutsche Version in Vorbe- 
reitung 
MULTIPLAYER: fe 


Die Realfilmvideos zwischen den Render-Locations bieten u.a. solche Alptraumsequenzen TE SU Je http://www.bdahlia.com 
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Ihr Desktop spielt total verrückt !!! Ein Mausklick, und schon 

sind sie da - die lustigen Spielfiguren, die auf dem Desktop ihr 

Unwesen treiben und Sie dabei ganz schön in Atem halten. 

Neun verschiedene Figuren und Spiele unterhalten Sie auf eine 

ganz neue, witzige und spannende Art. Sie können entspannt 

eine Runde angeln, aber auch intergalaktische Monster 

___ bekämpfen, Teddybären mit einer Bazooku 
» ; wegpusten oder den angestauten Frust beim 

; „Büromöbelzertrümmern“ rauslassen. 

“ Plötzlich tauchen Nägel auf, die man mit aller 

Kraft in den Desktop hämmern muß - aber 

wehe Sie treffen nicht und befördern das 

Ding in die Scheibe... 





Ab 31. März Überall im gut sortierten Handel! 


Oder direkt bestellen unter: 





Tel: 089/384074-0 Fax: 089/384074-16 http://www.bmm.de 





= And remember... It's OK to play. 


unverbindlicher Preisempfehlung: 


DM 49,95 05 380.- SRS- BMT-K- —, 
Wollten Sie nicht schon lange wieder zum 
Angeln gehen? Mit diesen DirectX-Spielen 

ziehen Sie sich einen großen Fisch an Land! 








Wenn der Chef nicht ohnehin schon im „Revenge-Fieber” 

steckt - auch kein Problem. Mit einem Tastendruck sind die 

Figuren verschwunden und Ihr Job ist gesichert. 

@ Die Spiele laufen über Ihren anderen Anwendungen ab 

@ Neun völlig unterschiedliche, völlig abgedrehte Spiele 

@ Schnellstart — sofort loslegen ohne lange Ladezeiten 

@ Mit der überlebenswichtigen „Chef-Taste” damit Sie Ihren 
Job behalten! 

® Einfach zu installieren, einfach zu spielen 
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® Jedes Spiel kann auch als Bildschirmschoner eingesetzt RE ER RS lien nie ns 
werden Mal so richtig behämmert? Bei diesem Spiel 


müssen Sie möglichst schnell die plötzlich 
auftauchenden Nägel in den Desktop schlagen 
- natürlich ohne den Bildschirm zu zerlegen! 






© Das Desktop-Arcadespiel für Gestreßte! 
@ läuft unter Windows 3.X, Windows 95 und NT 


Weitere Informationen unter: 

Bmm, Ges. für moderne Medien mbH 

Ohmstraße 11, D-80802 München +49/89/384074-0 
Am Tiefgraben 420, A-5310 Mondsee +43/6232/6620 





PC-Spielern sind die Programmierer von 
Beam Software vor allem durch das Strate- 
gical „KKND” bekannt. Das neueste Werk 
der Australier orientiert sich nun eher an 
ihrem Konsolen-Rolli „shadowrun”, das auf 
dem klassischen Pen & Paper-System um 
Magie und High-Tech basiert. 


pfer für den Predator 


Das hiesige Szenario hat freilich mit dem Background der 
FASA/Fanpro-Rollis nichts am Hut: In naher Zukunft versklaven 
Aliens einen Großteil der Menschheit. Der klägliche Rest ver- 
lernt nach und nach den Umgang mit moderner Technologie 
und dient den predatorähnlichen „Raksha” nur noch als Jagd- 
beute. Solch ein potentielles Opfer ist der Dschungelbewohner 
Finn, dessen Schicksal der Spieler in die Hand nimmt. Zunächst 
ist der Bursche noch so naiv, daß er Autowracks für tote Rie- 
senkäfer und Straßenlaternen für Totempfähle hält. Doch schon 
nach erstaunlich kurzer Zeit hat Finn selbst die Herstellung von 
Molotowcocktails gelernt... 





»E War! TAT DaAMERTENS! 





Mollis für das Holo-Monster: Zunächst kann Finn dem 
3D-Kino wenig abgewinnen 
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beim Aufnehmen und Benutzen von Gegenständen sowie in 





Nach dem Renderintro trifft man nur noch selten auf Zwi- 
schensequenzen: Hier soll der Held den jagdbegeisterten 
Raksha geopfert werden 





In Kämpfen zeigt die Anzahl der grünen Kästchen die Restener- 
gie des Gegners an 





Der Held wird mittels der Cursortasten durch eine detailliert ge- 
renderte und flüssig scrollende Iso-Grafik gesteuert, wobei sich 
das Inventar und eine Automap-Funktion über Tastaturkürzel 
aktivieren lassen. Die Maus hingegen kommt in Gesprächen, 


Kämpfen zum Einsatz. Und letztere gibt es bereits zu Beginn im 
Urwald viele. Die benötigten Waffen lassen sich zusammenbau- 
en (Lanze) oder einfach aufheben (Steine) und sind erst mal 
eher schwach. Doch schon im zweiten Szenario, einer ver- 








Kein Bett im Kornfeld, doch finden sich 
Schlafstätten und damit Speichermöglich- 
keiten an den seltsamsten Orten 





seuchten Geisterstadt, 
sind wirkungsvolle Wum- 
men aufzutreiben. Der re- 
gelmäßige Umgang mit 
Feuerwaffen schlägt sich 
dann in höheren Kampf- 
skills und somit mehr Ef- 
fektivität der einzelnen 
Bleispritzen nieder. 

Auch die Umgebung wird 
immer futuristischer: Ver- 
lassene Büroräume, Bun- 
ker mit elektronisch gesi- 
cherten Türen und bis an 
die Zähne bewaffnete 
Feindtruppen erwarten 
den Spieler. In der Kanali- 
sation trifft unser Held 
dann auf die örtliche Widerstandsgruppe, die ihn über Psi-Kräfte und deren Anwen- 
dung als Schild- und Heilzauber aufklärt. Wie die geistige regeneriert sich auch die Le- 
bensenergie des Protagonisten von selbst - schneller geht's mit einem Besuch bei der 
Heilerin, durch die Anwendung eines Medikits oder die Übernachtung in einem war- 
men Bett. Ganz im Stil klassischer Konsolen-Rollis kann auch nur in le launen ein 
Spielstand abgespeichert werden. 


Finale furioso 


Nach einigen Einsätzen im Dienst der Rebellen und vielen 
Schießereien ist man endlich für den Sturm auf das Mutterschiff 
der Außerirdischen gerüstet: Mit kräftigen Kanonen, verbesser- 
ter Körperrüstung und maximierten Fähigkeiten stürzt sich Finn 
in die entscheidende Schlacht gegen die Alien-Queen. Schade 
nur, daß selbst dem Showdown nicht mehr Zwischensequenzen gewidmet sind — wie 
überhaupt sehr wenige Renderschnipsel die Handlung vorantreiben. 

Einen echten Endzeitabenteurer wird dieses Manko aber ebensowenig stören wie die 
stark gewöhnungsbedürftigen Begleitmusiken und Hintergrundgeräusche. Eher mögen 
sich die originellen Dialekte der englischen Sprachausgabe als Stolpersteine für deut- 
sche Alienjäger erweisen, zumal Untertitel generell nicht eingeblendet werden. Knobe- 


Der ‚Verfolger i im Urwald-Szenario kann erst bekämpft wer- 
den, sobald beide Bauteile einer Bombe gefunden sind 


lei ist im Spielverlauf aber ohnehin weniger gefragt, zumeist erhält man klar umrissene 


Aufträge. Wer damit leben kann, dem bietet Alien Earth ein durchdacht und spannend 
inszeniertes SF-Abenteuer. (mz) 
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Die Themen 
der beliebig 
wiederhol- 
baren Dialo- 
ge lassen 
sich stich- 
wortartig 
auswählen 








Fund- und Beutestücke (erhältlich nach 
Durchsuchung des getöteten Gegners) 
können verkauft werden und finanzieren 
so bessere Waffen, Rüstungen usw. 


Alien Earth 
(Beam Software) 


Spannendes Endzeitabenteuer im klassischen Iso- 
Look 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 
DIANLTNEHEE 1 CD 
SAN ab einem P90 mit Win 95 

SPEICHER: 16 MB RAM, 80 MB auf der HD 
AT\ı77 nn 
SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
EINGABE: Tastatur und Maus 

AUSGABE: komplett englisch, deutsche Version 
in Vorbereitung 
http://www.beam.com.au 


nicht geprüft 
für Fortgeschrittene 
ca. /9,- DM 


ONLINE-INFO: 
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Nach „Under a Killing Moon” von 1995 
und „Die Pandora Akte” aus dem vergan- 
genen Jahr nun also ein neuer Fall in der 
postnuklearen USA: Damit die schöne Syl- 
via ihr Millionenerbe antreten kann, soll 
unser schusseliger Antiheld beweisen, 
daß ihr Vater kein Selbstmörder war. 

Der Einstieg gerät aufgrund der vielen 
Verhöre etwas trocken, doch bald ent- 
puppt sich die Story als brisanter Cocktail 
aus Intrigen, Mord und einer gigantischen 
Verschwörung. Während Serienkiller, Ge- 
heimagenten und Nazis dem Bildschirm- 
detektivdasLeben 
schwermachen, hat 
sein Vorgesetzter am 
PC viel zu knobeln. 
Der Rätselmix reicht von kniffeligen Hirn- 
fegern um die kombinierbaren Fund- 
stücke bis zu öden Verschiebepuzzles. 

Das Gameplay blieb gegenüber den Vor- 
gängern unverändert: Wieder durchstreift 
man die Straßen von New San Franzisko 

in der Ich-Perspektive, erneut treiben Vi- 
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Die USA von morgen 
in Grafik von gestern 


Die frei begeh- 
bare 3D-Grafik 
wirkt trotz ani- 
mierter Textu- 

ren grob 


deo-Intermezzi die Handlung voran. Da 
nicht mehr vor jeder Aktion vom Bewe- 
gungs- in den Handlungsmodus umge- 
schaltet werden muß und eine Online-Hil- 
fe integriert ist, hat sich aber der Bedie- 
nungskomfort verbessert. Das gilt leider 
weniger für die frei be- 
gehbare, weil nicht vor- 
gerenderte 3D-Grafik. 
Zum einen wirken die 
gut 30 umfangreichen Schauplätze arg 
grob, zum anderen gerät das Abenteuer 
im Vollbildmodus noch auf einem P2/266 
zur Diaschau. Über den Sound zwischen 
Jazz-Club und Symphonieorchester läßt 
sich aber ebensowenig Schlechtes sagen 
wie über die (englische) Sprachausgabe. 


Die optional abschaltbaren Render-Puzzles wirken auch 
optisch dürftig 


| AUSGABE: 





Murphys Gesetz: Zum dritten Mal schickt 
Access den Video-Detektiv in das San 
Franzisko des 21. Jahrhunderts. Damit 
kommt auch Projektleiter Chris Jones wie- 
der zu einer Titelrolle im Spiel-Film - hier 
neben Altstar Michael York. 





Mit Chelsee hat Tex 
schon „Under a Killing 
Moon” geflirtet 


So richtig interessant ist Overseer am 
Ende nur für DVD-Pioniere und wahre Tex 
Murphy-Fans - Otto Normalabenteurer 
kann sich den Besuch im Importshop- 


auch sparen. (mt) 


Tex Murphy: Overseer 
(Access Software) 









Multimedialer Spiel-Film für Fans 





GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 

MOTIVATION 


80% 
74% 




















USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: 
SYSTEM: 


nicht geprüft 
2 Stufen 
ca. 100,- DM 
5 CDs oder 1 DVD 
ab einem P133 (besser P2) mit Win 
95 
16 MB RAM 
SVGA (Details abschaltbar, Bildgröße 
variabel) 
alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Tastatur, Maus 
komplett englisch, deutsche Version 
in Vorbereitung 
MULTIPLAYER: ri 
[OJNTITNTATNTZOREEE hitp:/www.accesssoftware.com 





SPEICHER: 
GRAFIK: 


SOUND: 
EINGABE: 
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SIMULATION 





| ‚They never come back” - das Dogma der Schwer- 
gewichtschamps gilt nicht für die Stahlkolosse von 
MicroProse: Diese Panzer-Sim war anno 1989 ein 


Früher war so manches besser, nur die 
Grafik nicht: Die Vektorlandschaften des 
originalen M1 Tank Platoon haben nur 
noch musealen Charakter. Wie gut wäre 
das Spiel (82 Joker-Prozent) erst gewesen, 
wenn die Panzerschlachten in einer reale- 
ren Umgebung stattgefunden hätten? 
Um das herauszufinden, bietet Micro- 
Prose zunächst ein wenig Nachhilfeunter- 
richt an. In den Panzerschulen von Fort 
Knox und Fort Irwin wird der Zugführer in 
spe mit der Bedienung des M1A2-Abrams 
vertraut gemacht. Nach Einarbeitung in 
dessen vier Kampfstationen steht die Tak- 
tik auf dem Stundenplan. Doch von 
Sämtliche Instru- trockener Paukerei kann keine Rede sein: 
mente entspre- Die elf Trainingsmissionen sind spannend 
an a aufgebaut, der sanft ansteigende Schwie- 
a ee rigkeitsgrad sorgt für motivierende Er- 
folgserlebnisse. 


Neben zahlreichen Einzelgefechten sind 
schließlich fünf dynamische Kampagnen 
am Golf, in Nordafrika und Rußland, am 
Balkan oder in Zentraleuropa (3. Welt- 
krieg) mit jeweils rund acht Aufträgen zu 
bewältigen. Der Zugführer hat über seine 
Leistung stets unmittelbaren Einfluß auf 
den Verlauf der Folgemissionen. Ein Fehl- 

ubschräcber schlag bedeutet daher nicht das Ende 

gibt es sowohl des Feldzuges, sondern zeigt bei der Aus- 
auf Seiten des gangssituation der nächsten Kampfhand- 

Feindes (Hind) als lung seine Wirkung - hat man etwa ei- 

auch als orderba-_ nen Sturmangriff auf Saddam Hussein in 

re Luftunterstüt- den Wüstensand gesetzt, wird mit großer 
| Wahrscheinlichkeit ein Verteidigungsein- 
satz folgen. 

Grundsätzlich wird zunächst einer von 

acht vorgefertigten Zügen mit je vier 

Tanks ausgewählt oder ein neues Platoon 

zusammengestellt. Die Erfahrungswerte 

der jeweils 16 Besatzungsmitglieder be- 
stimmen dabei die Fähigkeiten des Ver- 
bandes; Beförderungen und Auszeich- 
nungen obliegen dem Spieler. So füllt ein 
altgedienter und womöglich mehrfach 
belobigter Lader das Kanonenrohr 
schneller als ein Neuling; ein guter Schüt- 
ze erhöht die Trefferquote usw. Die Un- 
terstützung durch Artillerie und Luftwaf- 
fe hängt dagegen von der eingangs ge- 
wählten Zugehörigkeit zu Army oder Ma- 


Auch Infanterie 
greift in die rine ab. Und die Bewaffnung aus 


Kämpfe ein, her _120mm-Kanone (mit vierfach variabler 


mit Javelin-Rake- - Munition) und zwei MGs ist ohnehin vor- 
tenwerfern gegeben. 


SIMULATION 





Der Hauptarbeits- lung des Kampfgeschehens samt 
platz des Spielers st den Eigenheiten des Terrains. Ja, 
die taktische Karte. sogar einzelne Geschosse sind aus 
Von hier aus hat man volle Kontrolle über der strategischen Draufsicht klar 
alle Verbände und direkten Zugriff auf je- auszumachen. Und bei Bedarf 





#3 
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es 
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den Panzer. Hier werden Waypoints ge- übernimmt der Kommandeur eben 
setzt, Angriffs- oder Rückzugsmanöver selbst eine beliebige Position in ei- 
befohlen und Artillerie- bzw. Luftunter- nem beliebigen Panzer. 

stützung durch Apache-Helikopter oder 

A-10 Thunderbolts geordert. Für Durch- Die taktische Karte: flexibler 
blick sorgt dabei eine detaillierte Darstel- Arbeitsplatz des Zugführers 








Besonders attrak- nen und aufgewirbelter Staub erschweren kommt: Die Gegner agieren nicht nur, 
































4 tiv ist der Platz die Sicht. Und nachts ziehen Leuchtspur- sondern reagieren mit taktischen Rückzü- 
‘des Bordschützen, geschosse ihre Bahnen, während Signal- gen usw. Alternativ dürfen sich bis zu 16 

weil sich das 3D-Terrain durch die Zieloptik sterne sporadisch die Dunkelheit erhellen.. menschliche Panzerknacker auf jede er- 
sehr plastisch zeigt. Auch in der frei dreh- Optisch braucht M1 Tank Platoon 2 also denkliche Art miteinander vernetzen. 
und zoombaren Außenansicht sehen die keinen Vergleich mit Novalogis Voxel- Last, not least untermalen glasklare 
Gefechte toll aus, wobei ein 3Dfx-Be- Tanks aus „Armored Fist 2” zu scheuen. Soundeffekte und (englisch) gesprochene 
schleuniger wahre Wunder wirkt. Ohne Daß Büsche und Bäume hier nur als Bit- Anweisungen jede Situation akustisch, 
rotieren die Ketten der Stahlkolosse nur maps dargestellt werden, läßt sich somit der abschaltbare Begleitrock ist Ge- 
halb so spektakulär durch Gelände aus verschmerzen. Zumal die so eingesparte  schmackssache. 
Sand, Gras usw. Mit 3D-Turbo vergehen Rechenzeit offenbar — Ä 
abgeschossene Einheiten (insgesamt tau- direkt der vom Spieler 
chen 80 originalgetreue Modelle auf) aber bestimmbaren Kl der 
in dramatischen Explosionen, Rauchfah- CPU-Truppen zugute- 





M1 Tank Platoon 2 ist mehr 

als die zeitgemäße Neuaufla- Schußwechsel mit 
ge eines Klassikers: So fühl- dem Bord-MG 
baren Realismus wie hier findet man im sind besonders 
Genre selten - ein Alptraum für Pazifisten, 
aber der Traum jedes PC-Simulanten. (mt) 





_ Die frei zoombare Vo- M1 Tank Platoon 2 


gelperspektive ver- (MicroProse) 
spricht optimale Über- 
sicht während einer 
Schlacht JaubE 


GRAFIK 83% 
SOUND 80% 
STEUERUNG 80% 
MOTIVATION 





Taktische Panzersimulation von überragendem Rea- 





Im Blickfeld des Bordschützen tau- 
chen 80 voll animierte Polygonobjek- 
te wie dieser 25S6-M Tunguska auf 








USK-Freigabe: ab 16 Jahren 
Schwierigkeit: variabel 
Preis: ca. 100,- DM 
DATENTRÄGER: He) 
SYSTEM: ab einem P133 (besser P200) mit 
Win 95 

SPEICHER: 16 MB RAM 

er Nale SVGA, Direct 3D- und 3Dfx-Beschleu- 
niger empfohlen 

SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
EINGABE: Tastatur, Maus, Joystick, PC-Dash 
LNURIET.N 1 englisch, deutsche Version in Vorbe- 
reitung 

UISRET JENE 2 bis 16 Spieler via (Null-)Modem, 
IPX-Netzwerk oder Internet 
http://www.microprose.com 
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KURZTEST 
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(Capcom) 


SI EI TSF Ge Te Co HT -Taa -THtTıTeBiiTatlıE 
Salt TESTEN ETuleliele 


| USK-Freigabe: nicht geprüft 
ierigkeit: 8 Stufen 
ca. 99,— DM 


ab einem P133 
mit 16 MB RAM, 
50 MB auf der 
HD und Win 95 


DSF Ski 
(Sierra) 


Optisch wie spielerisch enttäuschende 


| | USK-Freigabe: ohne Altersbeschr. 


I | Schwierigkeit: für Könner 
ca.59,-DM | 
ab einem P90 mit | 
16 MB RAM, 75 
MB auf der HD 
und Win 95 


Bust-A-Move 2 
(Taito/Acdaim) 


Hektik-Tüftelei als nostalgische Seifen- | 


| USK-Freigabe: ohne Altersbeschr. 

| Schwierigkeit: 3 Stufen 

| Preis: ca. 49,—- DM 

M ab einem 486 _ 

DX2/66 mit8 MB | 
LATE 
RAM, 20 MB auf 
M EEE der HD und 


DOS/Win 95 
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BRIGITTA 


{8 ALIEN EARTH 


&7 FIGHTING FORCE 


JACK 


{8 ANNO 1602 


I DSF SKI 
JÖRG 


{8 ANNO 1602 
£7 SEMPER Fl 


MARKUS 


{8 INCOMING 
53 STREET FIGHTER 


MICHAELL. 


28 REDLINE RACER 


53 TEX MURPHY: OVERSEER 


MICHAEL T. 


{8 FORSAKEN 
53 BUST-A-MOVE 2 


RICHY 


&8 INTERSTATE '76: 


I DSF Skl 
STEFFEN 


X8 DROIYAN 
62 STREET FIGHTER 
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ZERO 
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11 
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16. 


18. 
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. (9) AGE OF EMPIRES 


. (2) MONKEY ISLAND 3 

. (5) DUNGEON KEEPER 

. (1) TOMB RAIDER 2 

. (13) DIABLO 

(3) DIE SIEDLER 2 

. (7) COMMAND & CONQUER 2 
. (6) ANSTOSS 2 

.(12) LANDS OF LORE 2 

. (10) THEME HOSPITAL 

(-) PANZER GENERAL 3D 

.(17) WARCRAFT 2 

(-) WORMS 

. (11) JEDI KNIGHT 

. (15) NHL 98 

(-) GRAND THEFT AUTO 

. (18) CIVILIZATION 2 

(-) INCUBATION 

(4) FIFA 98 

. (19) WING COMMANDER PROPHECY 


— Die Gewinne 


1 

















12 
13 
14 








16 
17 
18 
19 
20 












8. 





Alles neu macht der Mai? Von wegen, denn auf dieser Seite bleibt schon mal alles beim 
alten: Auch diesmal verlosen wir wieder drei Top-Titel. Wieder genügt zur Teilnahme 
eine Postkarte mit Ihren persönlichen Lieblingsspielen, wieder werden aktuelle Nennun- 
gen bevorzugt und indizierte vernachlässigt. Und die Reihenfolge ist einmal mehr 
gleichgültig. Aus den Einsendungen erstellen wir dann wie immer die aktuellen Leser- 
charts, während die Bestenliste im Verkauf durch Informationen direkt aus dem Handel 
zustandekommt. Selbst unsere Adresse ist noch dieselbe geblieben... 


Joker Verlag ® „Charts” e Max-Loidl-Weg 4 » 85598 Baldham 








Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, nicht aber die Berücksichtigung eines Wunschge- 
winns - falls auf den siegreichen Einsendungen Präferenzen und ein leserlicher Absen- 
der notiert sind. Viel Glück! 


. (3) FIFA 98 





(1) TOMB RAIDER 2 
(2) AGE OF EMPIRES 

. (10) GRAND THEFT AUTO 

(4) WING COMMANDER PROPHECY 
(6) MONKEY ISLAND 3 

(-) TUROK 

(5) GOLD GAMES 2 

(8) BLEIFUSS RALLY 

(9) DIABLO: HELLFIRE 

. (11) ODDWORLD: ABE'S ODDYSEE 

. (16) NBA LIVE 98 

. (12) TOCA 

. (13) BLADE RUNNER 

(7) ZORK: DER GROSSINQUISITOR 

. (14) F-22 ADF 

. (18) LANDS OF LORE 2 

. (19) F1 RACING SIMULATION 

. (15) BAPHOMETS FLUCH 2 

. (20) MYTH 
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Das Angebot an preis- 
werten Neuauflagen 
und Spielesammlungen, 
interessanten Add-ons 
sowie lokalisierten bzw. 
überarbeiteten Versio- 
nen ist derzeit reichhal- 
tig wie selten. Also ha- 
ben wir diese Rubrik auf 
drei Seiten und um de- 
taillierte Informationen 
erweitert. 


Mit der neuen „Premier Collection” 
verfolgt Eidos eine interessante Stra- 
tegie. Hier werden nämlich nur rela- 
tiv aktuelle A-Titel offeriert, die den 
Sprung in die Top Twenty der Ver- 
kaufscharts geschafft haben. Ab so- 
fort sind die ersten vier Spiele erhält- 
lich: Akte Europa (Echtzeitstrate- 
gie), die hervorragende Golfsimula- 
tion Links LS Edition 1997 sowie 
ein Abenteuer-Doppelpack aus Das 
Rätsel des Master Lu und Orion 
Burger - jeweils inklusive sämtlicher 
usa > bzw. Patches zum Preis von 
ER 1. Dem vierten und wohl 
ern Kandidaten haben 
wir auf dieser Seite eine eigene Box 
gewidmet. 


Die Budget-Reihe „Green Pepper - 
Best Entertainment von Novitas hat 


MASTER OF ORION U 


RES SEI De Le 


TUNER 


aan : 


Bee era 


an 





zwei Ne zu vermelden: 
Für 49,: | darf man sich etwa 
als Blatimacher bei Ikarions Mad 
News versuchen. Lediglich 9,95 
DM kostet die Wirtschaftssimula- 
tion Zeppelin, die ebenfalls vom 
Aachener Spielehersteller stammt. 


Auch die preiswerte „Powerplus”- 
Serie von MicroProse verzeichnet 
Zuwachs: Passionierte Weltraum- 
eroberer dürfen sich mit der stra- 
tegischen SF-Simulation (MoO 2 
gilt bereits heute als der Genre- 
klassiker) ab Kr Lean 
tisch günstige 29,9! | zum 
Orionmeister de zweiten Genera- 
tion hocharbeiten. 





Mit Origins opulent präsentierter 
Space-Opera ist ein weiterer Kan- 
didat aus der „Classics”-Line von 
Electronic Arts in den Händlerre- 
galen gelandet. Lukrativen Handel 
und knackige a im All gibt 
es für nur noch 3 





Gold hat sich Bullfrogs Genre-Mix 
in dieser Sparte ja schon bei unse- 
rer Wahl zum Spiel des Jahres 
1997 verdient. Jetzt gibt es den 
Monsterbrutkasten im Original 
zusammen mit dem Add-on 


PREMIER COLIECTION 


Ein echtes Highlight in der brandneuen Premier Collection von Eidos ist diese um vier bislang un- 
veröffentlichte Abschnitte erweiterte Fassung von Lara Crofts erstem Abenteuer. So bietet 
die Episode „Unfinished Business” in Atlantis ein alternatives Ende, und bei „Shadow of the Cat” 
durchforscht man die mittlerweile durch Fluten sowie Erdbeben gezeichneten Khamoon-Szenarien 
in Ägypten. Die anspruchsvollen Zusatzlevels sind übrigens jeweils so groß wie a umfangreichste 
Abschnitt des Originals. 

Auf dem zweiten Silberling und in der Box finden sich darüber hinaus noch einige Goodies, an de- 
nen Verehrer der Digi-Schönheit ihre helle Freude haben werden: Da kann der Nager über ein Lara 
Croft Mauspad huschen, während am Monitor Desktop-Bilder und Bildschirmschoner mit 
Lara Croft zu sehen sind. Wer die Vizemeisterin bei unserer Wahl zum Spiel des Jahres 1997 also 
wirklich noch nicht kennen sollte, darf die geforderten | bedenkenlos in diese Sammler- 
Sammlung zur populären PC-Archäologin investieren. 





Die alte Pixel-Prinzessin in neuem Terrain 





92 


Bee 
HEFT-& SPIEL 








„Deeper Dungeons” für nur 
mehr 89,- DM. Und das ist der 
mit je 15 besonders happigen 
Solo- und Mehrspielerlevels auf- 
gepeppte Cocktail aus Rollen- 
spiel, Echtzeitstrategie und Wirt- 
schaftssimulation allemal wert. 





Bei Interactive Magic rollt die 
komplett deutsche Version 
5.0 der aktuellen Flugsimulation 


aus dem Hangar. Ein neues Kom- 


primierungsverfahren macht es 
dabei möglich, daß sich auf dem 
Silberling die gewaltigen Da- 
tenmengen dreier Schauplätze 
finden. Neben Bosnien und der 
Ukraine kommt der Käufer so 
auch in den Genuß des Szenari- 
os am Persischen Golf, welches 
ursprünglich als Mission-CD 
nachgeliefert wurde. Die Start- 


gebühr beträgt ca. 90,- DM oder 
rund 50,- DM als Upgrade. 
Features 


e neues Flugmodell, basierend 
auf den aktuellsten von der US- 
Regierung freigegebenen Infor- 
mationen 

e Padlock-View erleichtert die 
Verfolgung der Gegner und 
das Erkennen feindlicher Rake- 
ten 

e neu texturierte Darstellung und 
Animation der Flugzeuge in 
den Außenansichten 

e gerenderte Videosequenzen bei 
Missionsende, Rettung, MIA 
und KIA 

e transparente Rauchfahnen und 
andere Effekte für 3D-Karten 





Software 2000 liefert für nur 6 69, - I 


_re-Meisterschaft in Folge. 


Bereits beim dritten Bundi im Bunde durfte man sich sein megakomplexes Betätigungsfeld über 

stolze 141 Schalter sowie den frei definierbaren Menüscreen individuell einstellen. Außerdem gab 

es die Option, anläßlich von EM oder WM zusätzlich das Amt des Bundestrainers zu übernehmen. 
_Der jüngste Kick mit integriertem Editor setzte bei Tiefgang und Realitätsnähe noch eins drauf; 
dank der Automatikfunktionen wurde man trotzdem nicht überfordert. 











die vehl erfolgreichste deutsche Computerspiel- -Serie kom- manz 
plett in einer Box - also den Bundesliga Manager 97 samt seiner drei Vorgänger. Die Erfolgsstory ee I © 
der Vereinschef-Sim begann vor gut zehn Jahren mit dem Bundesliga Manager, asmannoch BE ER 
Treffern mit dem legendären „rollenden Ball" entgegenfieberte. Der Bundesliga Manager Pro- 
fessional konnte dann schon mit vorgefertigten Torzenen aufwarten und hatte auch bei den Fea- 
tures deutlich zugelegt. Mit dem Bundesliga Manager Hattrick gelang schließlich 0x dritte Gen- 


Der Champions-Pack mit allen vier Titeln der Serie 


Ein echtes Schnäppchen für Fans 
hat MicroProse mit dieser magi- 
schen Compilation zusammenge- 
stellt: Für 100,- DM erhält man die 
Digi-Version des beliebten Sammel- 
kartenspiels Magic: Die Zusam- 
menkunft, die Erweiterung Spells 
of the Ancients, den Netzwerk- 
modus mit extra Manalink-CD 
sowie 85 neue Karten aus den 
Editionen „The Dark” und „Le- 
gends” — macht in der Summe über 
600 Karten. 


Bei Empire hebt der Nachfolger zu 
„F/A-18 Hornet 3.0” ab. Wie die 
vorangegangene Simulation (Test in 
Ausgabe 7/97) richtet sich auch die 
Korea-Offensive an Hardcore-Flie- 
ger: viel Komplexität und Realis- 
mus, aber eine selbst unter 3Dfx 
detailarme Grafik. Die deutsche 
Version bietet dabei neben den 28 
des Imports noch 18 zusätzliche 
Missionen. Inklusive Editor zum 
Ändern alter bzw. Erstellen neuer 
Einsätze kostet das Ganze 79,- DM. 


Features 


e 3 Szenarien 

e 6 Netzwerkmissionen für bis zu 4 
Piloten mit- oder gegeneinander 

e 63 Trainingsvideos mit deutscher 
Sprachausgabe 

e exakte Flugdynamik 

e detaillierte Nachbildung der Instru- 
mente 

e hohe Framerate/flüssige Grafik 


Se ee N 



















Bundesliga 





Vom „rollenden Ball” zum Bundi 97: 
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DIE GERMANISCHE 
OFFENSIVE 


Von S.A.D. kommt dieses Add-on für 
„Age of Empires”. Die Kampagne um- 
faßt 20 Missionen an ebenso vielen 
sorgfältig recherchierten Schauplätzen: 
Mit Kimbern, Teutonen und Alemannen 
werfen sich bis zu acht Spieler dem rö- 
mischen Heer entgegen, um dessen Er- 
oberung Germaniens zu verhindern. Hi- 
storische Hintergrundinformationen, Vi- 
deosequenzen und ein komfortables 
Update zur Verbesserung der Kl des 
Echtzeitstrategie-Hits von Microsoft sind 
im Preis von 29,95 DM inbegriffen. 


DIE CORE OFFENSIVE. 


Vom Hersteller Cavedog höchstpersön- 
lich stammt dieses offizielle Add-on zu 
„Total Annihilation”. Für die neue 
Echtzeitkrise wird unter anderem auch 
alles aufgeboten, was bislang auf den 
Internetseiten der Macher 
(http://wwww.totalannihilation.com) an 
Einheiten und Waffen zum Download be- 
reitstand. Die Investition von ca. 40,-— DM 
dürfte für Besitzer des Hauptprogramms 
also eine strategisch kluge Entscheidung 
sein. 


Features 


e 25 neue Solomissionen 

128 MB große Extrakarte 

30 neue Multiplayerkarten 

e Karten- und Missionseditor 

75 neue Einheiten 

4 neue Welten: Säureseen, 

Dschungel, Städte und Eislandschaf- 

ten 

e automatisches Zeitlimit für 
Mehrspielerpartien im Tournament- 
Modus 





ANSTOSS2 - 
VERLÄNGERUNG 


Der Tabellenführer im Fußballmanage- 
ment geht in die Verlängerung: Für nur 
29,95 DM kickt man bei der Erweite- 
rungs-CD zu „Anstoß 2” in der ersten 
Reihe. Um hierzu die sehnlichsten Wün- 
sche der Spieler realisieren zu können, 
hat man bei Ascaron in Gütersloh Tau- 
sende von Fragebögen ausgewertet. Vor 
allem der Trainingsbereich wurde kom- 
plett überarbeitet und erweitert. Unter- 
teilt in kurz- sowie langfristige Maßnah- 
men kann man sich nun z.B. gezielt auf 
den nächsten Gegner vorbereiten oder 
Schwerpunkte für den Nachwuchs set- 
zen. Auf Wunsch übernimmt aber auch 
der Kotrainer die Jahresplanung. Außer- 
dem darf man Bertis National-Buben zur 
EM, WM und den Qualifikationsspielen 
begleiten. Schade bloß, daß alte Spiel- 
stände in der Verlängerung nicht zum 
Einsatz kommen können. (st) 


Features 


e schnellere Aufstellung durch Special- 
Button 

e optional automatische Auswechslung 
durch Kotrainer 

e neue Statistiken (WM, EM, Dauerkar- 
ten usw.) | 

e neue Halbzeitansprachen 

e erweiterter Editor mit neuen Daten 

e neue Ereignisse, Interview- und Quiz- 
fragen 

e Vereinsfeste und neue Trikotvarianten 

e Essen, Ausgang und Kontrolle im Trai- 
ningslager einstellbar 

e direkter Spieleinstieg im Ausland 

e Ligapokal 

e bei Spielszenen bleibt Name des ball- 
führenden Kickers ständig eingeblendet 

e Spielervermittler und -frauen mischen 
bei Vertragsverhandlungen mit 


INCUBATION MISSION PACK 













Für 39,95 DM schickt Blue Byte alle Alienjäger, die der Hölle auf dem Planeten Scraya 
entkommen konnten, erneut in packende Rundengefechte. Mit vier zusätzlichen Waf- 
fen im Kampfgepäck (darunter eine Kettensäge!) marschiert die Truppe um Sergeant 
‚Bratt durch drei neue Einsatzgebiete. Dabei bekommt man es im dichten Dschungel 
auch mit drei bisher noch nicht gesehenen Monstergattungen zu tun. Für ein Plus an 
Taktikvarianten sorgen z.B. feuerspeiende Säulen, in die clevere Krieger die heranwo- 
gende Feindesschar locken können, um Munition zu sparen. 

Wer die 40 Missionen umfassende Kampagne plus Multiplayer-Einsätze für bis 
zu vier Spieler gemeinsam trotz des angehobenen Schwierigkeitsgrades erfolgreich ab- un a 
solviert hat, für den ist der Spaß aber noch lange nicht vorbei: Ein Level-Editor nebst Neues Kanonenfutter für Blue Bytes gran- 


ausführlicher Anleitung ermöglicht eigene Aufträge ohne Ende. es Mix aus Rundentaktik und Rollen- 
spie 
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Ein Online-Spektakel der besonderen Art kündigt die 
noch junge Firma 5D Games für den Oktober an. Die 
aufstrebenden Entwickler sind dabei keine Greenhorns, 
vielmehr handelt es sich um fünf ehemalige Mitglieder 
von Papyrus („Indy Car Racing”). Entsprechend beschei- 
den die Ansprüche der Truppe um Todd Farrington: 
„Wir wollen den Spielemarkt dominieren!” 

Der erste Meilenstein am Weg zum hochgesteckten Ziel 
wird eine Mischung aus „X-Wing vs. Tie Fighter” und 
„Jedi Knight”, also futuristische Online-Action im Stil 
von „Krieg der Sterne”, garniert mit etwas Strategie 
und Elementen aus dem Adventure-Genre. Die Hand- 
lung spielt im 36sten Jahrhundert, wenn die Rohstoffe 
von Mutter Erde mal wieder komplett aufgebraucht 
sind. Die Bevölkerung stößt daher ins All vor, wo sie auf 
eine Gruppe von Menschen trifft, die vor 15.000 Jahren 
von Außerirdischen entführt wurden. Jetzt nennen sich 
diese Reisenden zwischen den Sternen „Aahnja” und 
verfolgen nur noch ein Ziel: die Kontrolle der gesamten 
Menschheit. Zu Beginn des Spiels wählt man eine der | 
beiden Parteien oder tritt als neutraler Händler auf. Bei einer Farbtiefe von 24 Bit soll das Spiel Auflösungen bis 1280 x 
Die Raumschlachten 1024 Pixel unterstützen 

können bereits in die- / ee 
ser frühen Phase 
überzeugen, zumal 
die Grafik es locker 
mit Genre-Highlights 
wie „Wing Comman- 
der Prophecy” aufnimmt. Da über die Schnittstellen Di- 
rect3D und OpenGl diverse 3D-Turbos unterstützt wer- 
den, zeigt der Blick aus detailliert gestalteten Schiffscock- 
pits auch Transparenzeffekte und dicke Explosionen. Das 
Sternensystem besteht dabei aus Sonnen und Planeten, 
die mit Fotomaterial der Voyager-Sonde und des Hubble- 
Teleskops texturiert sind - der Effekt ist Realismus pur. Ob 
die Actionsequenzen auf diversen Raumstationen ähnlich 
spektakulär ausfallen, bleibt abzuwarten. Jedenfalls ver- 
spricht der Hersteller dafür einen nichtlinearen Spielab- 
lauf, der die Qualitäten hochklassiger Ego-Shooter durch 
kleine Rätsel und strategische Entscheidungen um eine 
Extraportion Spieltiefe anreichern soll. Per Hyperraumsprung geht es zu neuen planetaren Kampfgebie- 
Per Internet oder LAN wird die Space-Opera bis zu 32 Ak- !®n 

teuren (Welt-)Raum bieten, wobei sich jeder Teilnehmer jederzeit aus dem Geschehen ausloggen darf. Die Sache läuft dann 
nahtlos weiter, so daß man bei einem späteren Wiedereinstieg auf drastische Veränderungen im Areal stoßen mag. Wer nun 
Blut geleckt hat und trotz opulenter Grafik auf gute Internetverbindungen bis zum Herbst hofft, darf der Webpage des Herstel- 
lers regelmäßige Besuche abstatten. Dabei stößt man zwar nicht auf eine überirdische Präsentation, aber doch auf ein interes- 
santes Tagebuch der Entwickler sowie immer wieder aktualisierte Screenshots und Infos. (Marco Marzinkowski) 











edienung Sprache: 






ten, optimiert für 
1024 x 768 Pixel und 
eine Farbtiefe von 
“ mindestens 16 Bit 





Für die planetaren Texturen wurde origi- Vorläufig sind nur die Raumschlachten fer- 


nales Fotomaterial der NASA verwendet tiggestellt, ab Oktober wird man auch in 
und um Orbitalstationen kämpfen 
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RAIDER WARS 


http://www.imagiconline.com 


Und noch mal 3D-Schlachten im Online-Raum, hier in 
der nahezu endgültigen Version von Interactive Magic, 
den Machern des Hit-Flugis „iF-22”. Spiel und Zugangs- 
software (insgesamt rund 6 MB) sind kostenlos von der 
firmeneigenen Homepage zu laden, wo auch die schlich- 
te Story nachzulesen ist: Drei Großkonzerne balgen sich 
um das Erzvorkommen eines Asteroidengürtels — mit je 
einem großen Raumkreuzer und vielen kleinen Kampfjd- 
gern. 
Nach dem Entpacken und der Installation der Software 
kann man seinen Account einrichten und ihn per Name 
und Paßwort sichern: Noch ist der Zugang kostenfrei, 
doch demnächst will der Hersteller zehn US-Dollar pro 
Monat sehen. Das scheint zunächst angemessen zu 
sein, denn das Optionsmenü im digitalen Besprechungs- 
raum läßt auf variantenreiche und individuelle Gefechte 
schließen. Da dürfen die drei Achsen der Steuerung hin- 
sichtlich des Anschlags separat eingestellt werden, da 
kann man jeden einzelnen Soundeffekt selbst bestim- 
men und sich für einen der drei Auftraggeber entschei- 


Ohlineide 








den. Alsdann warten acht Kampfflieger im Hangar, die in Die Polygongrafik kommt ohne Texturen und Spezialeffekte aus 


_ den Punkten Design, Wendig- 
Im All sind alle keit, Tempo und Bewaffnung 
Jäger grau? voneinander abweichen. 
Bloß lauert im All dann das 

Grauen: Die trägen Schiffe lassen sich nur sehr schwam- 
2 mig dirigieren, die altbackene Grafik befindet sich auf 

dem Niveau von „Elite 2: Frontier” aus dem Jahr 1995. 
Von faden Soundeffekten begleitet, ziehen die untextu- 
rierten Vektorraumer ihre Bahnen, hier und da blitzt ein 
Laser auf oder jagen Raketen auf ihr Ziel zu. Dabei ist nur 
die Sicht aus dem Cockpit wirklich von Nutzen, da sich 
die (einzige) Außenperspektive zwar zoomen, aber nicht 
drehen läßt. Ähnlich antiquiert wirkt das Handling selbst 
unter Einsatz eines guten Joysticks, weil Waffenauswahl, 
Radar und natürlich die Chat-Funktion nur der Tastatur 
| gehorchen. 
E Kurzum, für Raider Wars werden sich auf lange Sicht 
kaum zahlungswillige Online-Piloten finden - im Ver- 
gleich mit modernen Offline-Schlachten wie „I-War” er- 
scheinen hier selbst die reinen Telefongebühren schon 
überteuert.(rf) 


nebenan sein 


Im Besprechungsraum des 
Großkreuzers darf man 
den Sound sowie die 
Steuerung anpassen und 
zwischen drei Standorten 
und acht Jägern wählen 





und unterstützt keine 3D-Beschleuniger 


E Simple Weltraumbal- 
2 lerei für über 100 

= Spieler gleichzeitig, 
BE SVGA-Programm 

E und Zugangssoft- 

Ä ware gratis (ca. 6 MB 
2 Download), vorerst 
E kostenloser Server- 
# Account, später 10 

2 US-Dollar monatli- 
E che Gebühren. 

2 Benötigt wird ein 

E P90 mit 16 MB RAM, 
2 10 MB auf der HD 

E und Maus oder Joy- 
2 stick und Tastatur 





Die klobigen Schiffe und Explosionen dürften eine leichte Beute 
für zeitgemäße Online-Konkurrenten wie „Millenium Four” von 


© Motivation Sprache: 
Bo] englisch 
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GAMESZONE 


http://www.gameszone.net 


© Der felgrkatisch gestylte Eingangsbereich 
© dervirtuellen Spielhalle 


© Derzeit sind in der GamesZone drei Anbieter vertreten, 
2) wobei Engage die wohl populärsten Titel bereitstellt: 
2 Biszuacht Gleiterpiloten dürfen sich mit Interplays 
_ Klassiker Descent packende 3D-Tunnelschlachten lie- 
= fern. Und beim Action-Rolli Peg lam sind gar 50 
=) Abenteurer zugelassen. Hinzu 5 


_ _ tual Pool, das Strategical 
= Castles 2 sowie die Rollen- 
7 spiele Darkness Falls und 





Am 26. Februar ging ICL mit diesem Angebot an Multiplayer-Online-Games ans 
Netz. Gegen einen fairen Obolus kommen hier Spieler aller Altersklassen und Ge- 
schmäcker auf ihre Kosten - europaweit und ohne viel Aufwand. 


Die Anmeldung 


Unter der angegebenen URL können Sie sich registrieren lassen - 
vorausgesetzt, Sie sind volljährig und im Besitz einer gültigen Kre- 

.. ditkarte. Sie erhalten daraufhin per Post kostenfrei die CD-ROM 
mit der Zugangssoftware. Diese wird zusammen mit sämtlichen 
verfügbaren Spielen und ein paar weiteren benötigten Daten vom 

Silberling auf die Festplatte installiert; schon kann der Spaß begin- 
nen. Soll es noch schneller gehen, lassen sich die Programme auch 
_ einzeln aus dem Netz saugen. | 


s wa Pre 













Das Angebot 





kommen die Billard-Sim Vir- 


Familientauglicher 





. 3D-Shooter: 
2 Bladelands. Großer Beliebt-  Splatterball 
heit erfreut sich auch die als | 

.3D-Shooter für die ganze Fa- 
milie konzipierte, optisch aller- ' 
dings enttäuschende Gotcha- 

= Variante Splatterball. M 

2 Im MPG-Net findet man neben _ Zu den Highlights 
Backgammon und dem Rol- zähltsicherlich 
lenspiel Drakkar fünf Strate- DescentOnline 


5 leichter gleichgesinnte Mitspieler aufzustöbern. 
_Oceanline steuert schließlich gleich zwölf der bislang 






gie-Titel. Darunter z.B. die 
Brettspielumsetzungen Junta, Imperium und Empire 
Builder. Besonders gut hat uns gefallen, daß man sich 
hier beim ersten Besuch ein digitales Alter ego aus un- 
zähligen Einzelteilen zusammenbasteln darf - inklusive 
Visitenkarte und Akte mit persönlichen Daten, um 


_ Pfundige Preise 


| Die Bechlins erfolgt ausschließlich 

_ per V/ISA- oder MasterCard, die mo- 

; natlich mit den angefallenen Ge- | 
; bühren (in ae a belastet 
‚werden. nn _ 





f mit breitem Ange- 


26 Games bei. Von den Brettspielen Backgammon bot, benötigt P100 





und Schach über Sportliches wie Billard, Tennis oder ff mit Win 95 undmin- ı | Spieldauer nn Sn Preis. 4 
© Minigolf bis hin zu Simulationen, Strategicals undRo- # en I . . nl _ 
lis wird ein breites Spektrum an Genres abgedeckt. © scape Navigator ı i Sunde . _ az s ‚80 Of und | 
Demnächst stößt übrigens Simutronics als Vierter im B 3.x4.x, Internet Ex | 24 Stunden | _ se a 
== Bunde dazu. Eine Abteilung für Online-Shopping ist u Bierer 70 Woher se u Wochenendticket | 
_ —_ - - __ E vice für Version 40 | 
. ebenfalls geplant. Schon jetzt runden hingegen täglich Ä folgt), E-Mail-Adres- (Freitag 18.00 Uhr bis | 
wechselnde Events und ein Chat mit Szene-Promis das ff seund natürlicher ° | ae 06. 00 u . Pfund _ 





E nen Internet-Zugang 


verspielte Angebot ab. (st) 


RE 
HEFT & SPIEL 







RINGEN 
IVE IN IHR SPIELE 












16 Mio. Farben: bei einer 
Auflösung von 1.600 x 1.200 Pixeln 






Turniermodus für bis zu 32 Spieler über 
Internet, Modem und E-Mail 


Extrem schneller Bildaufbau 
durch pregerenderte Grafiken 








18 Privat-Unterrichtsstunden von Gary 
Player - komplett in deutsch 






Kommentierung und Unterstützung mit 
Tips und Tricks von Gary Player 
während des Spiels 








Video- und Kamerasystem für exakte 
Ballverfolgung und Ansicht aus ver- 
schiedenen Blickwinkeln 







Intelligentes Handicap-Verfahren - der 
Schwierigkeitsgrad paßt sich Ihrer 
Spielstärke an 


Zwei 18-Loch-Golfkurse der 
Meisterklasse, St. Mellion in Cornwall, 
England - designed von Jack Nicklaus 

und Hilton Head National in South 

Carolina, USA - designed von 

Gary Player 























| UND IM ABSCHLAG DEM JEWEILIGEN | 
| GELÄNDE AN. REALISTISCHE GRAFIK DURCH || 
|| SPIEGELUNGEN IM WASSER, AUFGEWIRBELTEN || 
|| SAND, IM WIND FLATTERNDE FAHNEN UVM. || 























Actual screen shots 


IHE PRO 


Featurine Gary Player 


GOLFEN IN 'EINER NEUEN 
DIMENSION. VOLLKOMMEN NEUARTIGES 
MAUS-SCHWUNGSYSTEM. HOLEN SIE MIT 
DEM SCHLÄGER AUS, INDEM SIE DIE MAUS 

NACH RECHTS BEWEGEN UND SCHLAGEN SIE AB 

IM RÜCKSCHWUNG NACH LINKS. BESTIMMEN SIE 
Hl ° MIT IHRER MAUSFÜHRUNG, OB SIE EINEN CHIP 
_ ODER PITCH SCHLAGEN UND BEOBACHTEN SIE, WIE 

DIE ANIMATION DES SPIELERS ABSOLUT SYNCHRON 


ZU IHRER MAUSBEWEGUNG ABLÄUFT. 





INTER A:.CT E WE 


KOCH Medıa GmbH, (+49). 089.857:95 120, Website: www.empire co.uKk 


| line@uide 


Mix 
STAR TREK VOYAGER STARFLEET DATABASE 


http://www.stvsd.com/ 


. Seiten zu Enterprise & Co. gibt es im Internet in rauhen Mengen, doch nirgendwo im digitalen All lagern so viele Informationen | 
wie hier zur jüngsten TV-Serie aus dem Trekker-Universum. Es gibt Wissenswertes zum Hintergrund der aktuellen Staffel, einen 

_ Episodenführer und auf Wunsch auch einen Newsletter per E-Mail. Zudem können etliche Soundfiles und weitere Goodies we 
_ Karikaturen oder animierte Gifs abgesaugt werden. Und falls Sie Ihre Meinung mit anderen Trekkies we wollen, em . 
_ fiehlt sich ein Besuch im Forum oder dem Chatbereich. _ 
_ Abgerundet wird das artgerecht futuristisch präsentierte Angebot durch die obligaten Links zu verwandten Sites undeinpaar 
. originelle Skurrilitäten: Viel Spaß mit den besten Anmachsprüchen von Captain James T. Kirk und ausgewählten Zeichnungen 
der Nachwuchskünstlerin Marit Abrahamsen. A 










| Das Internet, unend- 
liche Info-Weiten _ 

- zum Raumschiff : 

: Voyager. Frames und _ 

: Java-Unterstützung 


EEE 





KINGSOFT ONLINE 
http://www.kingsoft.de/ 


_Obzwar der deutsche Distributor Titel namhafter Spieleher- 
 steller wie Electronic Arts und Origin im Lieferprogramm 
hat, ist seine Web-Page doch arg schlicht geraten - sowohl 
_ was die dröge Präsentation als auch was die Inhalte betrifft. 
Da gibt es etwa eine kleine Selbstdarstellung sowie einen 
_Onlinekatalog, der auch Titel für die PlayStation und das 

- Nintendo 64 berücksichtigt. Registrierte Kunden können 

. online Bestellungen aufgeben oder Infos per Fax bzw. E- 
Mail anfordern. Einen eigenen Downloadbereich hat man 

: sich dagegen erspart, statt dessen geht es per Link zur eng- 
 lischen „Games Domain”, wo Patches, Demos und Cheats in reicher Auswahl warten. WEITERE Verknüp- 
fungen führen zu wichtigen Spieleherstellern. 





_ Wenig königliches 
_ Angebot rund um 
_ die Produkte des 
_ deutschen Distribu- 
_ tors, optimiert für 
800 x 600 Pixel und 
256 Farben 















BOULEVARD ONLINE 
http://www.boulevard.de/ 


Lust auf Lesen? Dann surfen Sie beim Bertelsmann Verlag goldrichtig: Umfangreiche Suchmöglichkeiten erleichtern das Stöbern 
_ nach dem Schmöker für jede Gelegenheit - in einer Variante wird sogar zunächst die Gemütslage des Besuchers und an- 
 schließend die passende Lektüre ermittelt. Für die Seriosität des Verfahrens (über Symbole) wollen wir indessen nicht bürgen, 
_ vielmehr scheint man auf diesem Wege ein paar Ladenhüter an den Mann bzw. die Frau bringen zu wollen. Ein weiterer Bereich 
stellt Bücher vor, die sich besonders gut für auserlesene Sammlungen oder aber als Präsent eignen. | 
Dazu darf man sich an einem literarischen Quiz beteiligen, via Chat und über diverse Foren mit anderen Leseratten fachsimpeln 
_ oder = einen digitalen Ghostwriter mit dem Verfassen von Liebesbriefen beauftragen. Und natürlich hält das durchgehend 
recht stilvoll und übersichtlich präsentierte Angebot auch eine 
Möglichkeit zur (versandkostenfreien!) Online-Order bereit. 
wu Marzinkowski) 


- Ergiebige Anlaufstel- © 
_ le für Bücherwürmer 
 undLeseratten, un- 2 
- terstützt Internet Ex- 

_ plorer 4.0, Netscape 
4.0 sowie Shockwave 
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SEPTERRA CORE 


http://www.septerracore.de 


Für diesen Site zum titelgebenden Edel-Rolli aus den Valkyrie 
Studios zeichnet der deutsche Vertrieb TopWare Interactive ver- 
antwortlich. Auf grafisch ansprechenden Seiten werden die zehn 
_ aufrüstbaren Anime-Charaktere von der 
_ Skizze bis zum Plastikmodell samt Le- 
'bensgeschichte en detail vorgestellt. 
‚Außerdem erfährt man mehr über ihre 
siebenschalige Fantasy-Welt. Aufjeder 
Hülle dieser originellen Öko-Zwiebel hat 
sich nämlich ein anderes System ent- 

: wickelt; als Kern fungiert ein mond- 

_ großer Bio-Computer. 
Wer mehr zur kommenden Konkurrenz 
_ für „Final Fantasy 7" er- 
fahren möchte, der stö- 
bert hier also richtig: Von 
der kompletten Story bis 
hin zu einer ganzen Bat- 
terie an (auf screenfüllen- 

_ des Format vergrößerba- 
ren) Fotos fehlt nichts 

_ Wesentliches. 


| h bebildert 

- Online-Preview zum 

_ kommenden Rollen- 
spiel 








SEITE 1 
http://seitel.wed.de 
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NEUES VON ACCLAIM 


http://www.aklim.com 


Die kürzlich renovierte Webpage des Spieleherstellers 
hält nun ein Firmenporträt, eine Download-Ecke, ei- 
nen Bestellservice und Lösungshilfen zu aktuellen Pro- 
dukten bereit. Außerdem gibt 
es Infos zu den anderen Akti- 
vitäten der Amerikaner, also 
ihren Comic-Reihen (u.a. „Tu- 
rok”) oder ihren ersten Arca- 

. deautomaten „Armageddon- > 
The Gathering”. Viel Informa- Dank Site-Map-Funk- | 
tion also, bloß optisch ist nach | tion komfortabel zu 
dem Umbau immer noch rela- f£ bedienende Com- 
tiv wenig los. Euskanli 












NHL Breskaway BB far N@d 
in Stores Now! 





| Informationen satt verspricht dieser ine Nachrichtendienst. Zu Themen wie Wirtschaft, Sport, Politik, Kultur usw. liefert der 
gut sortierte Service hochaktuelle Kurzmeldungen, Schlagzeilen und Nachrichten der Deutschen en (DPA); wahlwei- | 


se darf man sich alle Artikel über bestimmte Bereiche auch 

_ per Stichwort und Dauerauftrag als E-Mail zuschicken las- 
en | | 

Die insgesamt etwa 300 Texte sind zwar überwiegend in 

_ deutsch gehalten, aufgrund der Aktualität wird aber auch 

_ englisches Originalmaterial verwendet - bei den über 100 

Bildern gibt es ohnehin keine Verständigungsprobleme. Un- 

ter dem Strich ein nützliches, wenn auch etwas trocken 
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präsentiertes Angebot für alle, die kostenfrei auf dem lau- 
fenden bleiben wollen. 


DRRRIVIN 


http://www.formel1.at 





DER 









| Surfer 






Pünktlich zum Auftakt der Formel1-Saison '98 fiel auch der Startschuß für dieses österreichische Online-Magazin. Hier finden 


Motorsportfans alles Wissenswerte zur Königsklasse in Wort und Bild: Plazierungen, Statements der Fahrer, ‚Unfallberichte und 
Streckeninfos. Über die schick gestalteten Seiten lassen sich auch online Tickets für Rennen der laufenden Saison ordern. 

Wer selbst nach einem Straßenboliden Ausschau hält, wird übrigens ebenfalls fündig. So gibt es Autotests, und der a 
A wagenmarkt unserer alpenländischen Nachbarn wird durchleuch- 
tet. Dazu kommt bebildertes und mit Links auf deren Homepages 
versehenes Material namhafter Automobilhersteller wie Ferrari 
oder Jaguar. 
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GADILLAC 
CRBATING A HIGHER STANDARD 


EB» ELporAano 


inet HB ud lieie: 









BER he 
Sounds aus a 
You have high enpectations. That's why Cadillac has nn 
Doppeisieg für higher standards. To fuläll your aspirations, we've 
Fr 777 MeLaren. erented four models of excellence, Seville exemplilies a 
Mit einer the perfect blend oftechnology, style and |GATERA 





performance. Eldorado embodies freedom, a 
tesponsive car for the spirited individual, De Ville 
commands power and aaiy for those who SOEnae 
quality. And Catera demonstrates just how An a 
huxury car can be. 


After discovenng sur 1998 offeringe, catch the lataat 
Cadillac news in press releases. 
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Herzlichen Glückwunsch! 
Termin am Freitag 
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Das 1&1 Top-Angebot 0 Sr 1IT=9 
die noch kein Modem haben: 


Empfehlung 
connect 5/ 


24-h-Bestell-Hotline 01 80/5 67 28 
oder per Fax 0180/5672829 


-»Online- 


ich melde mich zu T-Online an. Bitte senden Sie mir kostenlos 
die 1&1-Komplettsoftware für T-Online zu (Best.Nr. 8700). 


Ich habe noch kein Modem und bestelle zusätzlich das 


J Skyconnect 33.600 für nur 99,- DM (Best.-Nr. 9025) 
J Skyconnect 33.600 inklusive ballOON für nur 129,- DM (Best.-Nr. 8717) 


Den Rechnungsbetrag zzgl. 9,60 DM Versandkosten bezahle ich: 
U] mit beigefügtem Scheck per Nachnahme (zzgl. Nachnahmegebühr). 


Firma (bitte Ansprechpartner angeben) 
Straße, Hausnummer (kein Postfach) 
PLZ, Ort 


Telefon-Nr. (unbedingt angeben, der Auftraggeber muß Anschluß-Inhaber sein) 


Außerdem wünsche ich den regelmäßigen Bezug der Zeitschrift „com! T-Online & Internet” für nur 
2,60 DM pro Monat (bitte durchstreichen, falls nicht gewünscht). 


Ich beauftrage und bevollmächtige die 1&1 Direkt GmbH, mir den Zugang zu T-Online zu verschaf- 
fen. Meine Zugangskennung und mein persönliches Kennwort erhalte ich schnellstmöglich per Ein- 
schreiben. Die Vertragsabwicklung erfolgt nach den Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie den 
Preislisten der Deutschen Telekom Online Service GmbH. An Kosten entstehen mir aufgrund der 
aktuellen Preisliste monatlich 8,- DM für die ge sowie das jeweils anfal- 
lende Verbindungsentgelt. Das übliche Anmeldeentgelt von 50,- DM entfällt 

igung kann ich jederzeit kündigen. 


Unterschrift Kennziffer: 002 058 N 
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Gelöst Granny (Teil 2) 


Fragen Maniac Mansion 







Die Stadt der verfluch- 
ten Seelen 


S.P.O.R. 





Ä fe \ . Constructor 
Antworten 7, Archibald Applebrook 





Blade Runner 
/ Me F-22 Raptor 
a, Ay 
Heavy Gear 
I-War 
IT TE CuiTel ne 
Mysteries of the Sith 
Monkey Island 3 
Nightmare Creatures 
Panzer General 3D 
Seven Kingdoms 
Starfleet Academy 
Street Fighter Zero 
TOCA 
TC SET 
Uprising 
Worms 2 


Tips und Trick Balls of Steel 





Die Stadt der verfluchten Seelen treibt Johannes Neubauer zur Verzweiflung. An der Stelle, bei der er seinen Feind wählen soll, 
entscheidet er sich für das Buch, woraufhin der Geist ihm aufträgt, eine Musikbox zu Max’ Höhle zu bringen und eine Liebesnach- 
richt in den Computer einzugeben. Nur, wo findet er die Musikbox? 


Zwei kurze Fragen von Thomas Beckers: Welchen Code muß man in Maniac Mansion 1 im Gefängnis eingeben und... 


... wie setzt man in S.PQ.R. die letzte Maschine in Gang, welche sich hinter der Tür befindet, die sich im Winter öffnen läßt? 


Antworten 


Da die Fragestellung zu Archibald Applebrook zugegebenermaßen nicht sonderlich präzise war, schickte uns Beate Lackner 
eine halbe Komplettlösung: In der Schwarzen Stadt bietet Archibald der Briefträgerin seine Hilfe an (1, 1,1,3,1,4,4,2). Den Brief 
öffnet er über der Dampfwolke am See und liest ihn durch. Im Wald spricht er mit Kurt (1,3,3,3,1) und versiegelt den Brief mit 
der Flüssigkeit, die am Baum herabtropft, bevor er ihn zum Chef in die Schwarze Stadt bringt (1,3,1...). Der Weg über den Felsen 
führt zur Bergkapelle. Archibald verspricht Wilhelm, der die Kapelle bewacht, ein Bier, wenn dieser die Zugbrücke herunterläßt 
(1,1,2,2,1). Er bekommt es in der Stadt bei der Zotteldame hinterm Tresen (2,2,2,2,2). Mit folgendem Dialog (1,1,1,1,2) ver- 
schafft sich Archibald Respekt bei Fritz (im Tonstudio). Die Kassette wird bei den Felsen und den hier schwebenden magnetischen 
Steinen gelöscht, bevor er sie Fritz zurückbringt. Nun liegt es an Archibald zu verhindern, daß der Vulkan geöffnet wird. In der 
Schwarzen Stadt fragt er Kurt über den Stöpsel der großen Maschine aus (2,3,1,1,4). Er beäugt den Riesenstöpsel ein weiteres 
Mal und spricht Kurt erneut darauf an. Der Chef mischt sich nun in die Unterhaltung ein (2 ,4,2,4,2,2,2). In der nun folgenden 
Schlußsequenz taut das Raumschiff allmählich auf. 





Wie man bei Constructor Lauben errichtet, erklärt Stefan Lehmann. Zunächst baut man ein Sägewerk und danach je ein Haus 
der Klasse 1, um ein Zementwerk errichten zu können. Man schickt einen Arbeitstrupp hinein und wartet, bis die Meldung 

. kommt „Sie haben genug Ressourcen”. Nun wertet man Säge- und Zementwerk auf, erstellt eine Gerätefabrik und kann damit 
dann die begehrten Schuppen hochziehen. 
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Welcome to the Jungle 


Am Altar schnappt man sich Obstteller 
und Gebetsteppich, danach wandern 
auch der Holzstab und die Klinge ins In- 
ventory. Aus letzteren wird eine provisori- 
sche Hellebarde gebastelt, die sich gut 
zum Erlegen der zahlreichen Würmer eig- 
net. Bei den Sentinel-Pflanzen und größe- 
ren Gegnern sollte man sein Glück lieber 
mit den Wurfkieseln versuchen, die es 
weiter unten immer wieder zu finden 
gibt. Dort liegt auch ein Brecheisen her- 
um - mitnehmen! Sobald Sie bewaffnet 
sind, können Sie Old Jack aus der Patsche 
helfen und die zwei Mini-Monster erledi- 
gen. Hier finden Sie auch ein Stück Gum- 
mischlauch. Begleiten Sie Jack nun zu 
seinem Baumhaus, klettern Sie jedoch 
‚noch nicht hinauf. Sammeln Sie statt des- 
sen die überall verstreut liegenden Glas- 
flaschen und Stoffetzen auf (wenn Sie 
weniger als drei davon im Inventory ha- 
ben, erscheinen sofort irgendwo neue). 
Erlegen Sie alle verfügbaren Sentinel- 
Gewächse, und nehmen Sie deren Blät- 
ter an sich (wichtig!). Vergessen Sie 
auch das Plüschkaninchen in der Rui- 
ne sowie die halbleeren Spraydosen 
nicht. | 

Mit den Flaschen im Gepäck begeben 
Sie sich nun ganz nach Süden zu einer 
Liane, welche auf einen Baum führt. old 





Ab ins Bett: Jacks Hütte ist der erste 
verfügbare Speicherpunkt 


Oben schrauben Sie mit Hilfe der Lappen 
den Deckel vom Benzintank, kombinieren 
den Gummischlauch mit einer Flasche 
und füllen diese mit Sprit. Jetzt nur noch 
den Fetzen Stoff hineinstecken, und fertig 
ist der Molotow-Cocktail. Diesen Vor- 
gang wiederholt man mit allen Flaschen. 


Jetzt erkundet man das Gebiet weiter öst- 


lich, wo sich die Hütte von Sane Charlie 
befindet. Ihm gibt man den Stoffhasen 
und kann dafür den Vogel aus dem Käfig 
nehmen, der sich als Plastiksprengstoff 
entpuppt. Marschieren Sie nun zu Old 
Jack und klettern Sie in das Baumhaus 
hinauf. Von ihm erhält man ein Feuer- 
zeug, außerdem ist er in der Lage, aus 
den Sentinel-Blättern ein Gegengift her- 
zustellen. Ruhen Sie sich im Bett aus und 
speichern Sie das Spiel! 


Das Ende des Raksha 
Lords 


Sobald man die Hütte verlassen hat, er- 
klingt ein Horn, und die Jagd auf den 
Spieler ist eröffnet. Wann immer Sie nun 
den Raksha erblicken, nehmen Sie die 
Beine in die Hand und verlassen den 
Screen. Nach kurzer Zeit können Sie meist 
wieder zurückkehren, da Ihr Gegner sei- 
nerseits nach Ihnen sucht. Mit der Brech- 
Stange wird jetzt der Verhau vom alten 
Kino im Norden entfernt, wo eine riesige 
Gottesanbeterin wartet. Doch keine 
Angst, ein schneller Wurf mit einem an- 
gezündeten Molli zerstört den Projektor 
und mit ihm die Illusion. Im Keller erhält 
man von Brock eine Taschenlampe, 
wenn Sie möchten, können Sie ihm als 
Gegenleistung den Obstteller überlassen. 
Jetzt ist es an der Zeit, abermals das Spiel 
zu speichern und mit möglichst vielen Ge- 
gengift-Flaschen im Rucksack die Minen 
im Nordosten zu betreten. Hier kämpft 
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‚sind; also immer schön alle im Umkreis 





man sich durch zahllose Mini-Spinnen, 
die zu allem Überfluß auch noch giftig 


erlegen, um sich danach heilen und aus- 
ruhen zu können. Auf halbem Weg ver- 
sperrt ein riesiges Netz den Weg, das mit 
einer Kombination aus Spraydose und 
Feuerzeug abgefackelt wird. Im nächsten 
Screen entzündet man wieder einen Mo- 
lotow-Cocktail und grillt damit die Rie- 
senspinne. Normalerweise sollte man ihre 
kleinen Geschwister damit ebenfalls erwi- 
schen, wenn nicht, ist wieder Handarbeit 
angesagt. Nun haben Sie auch den Zün- 
der gefunden, mit dem Ihre kleine Pla- 
stik-Bombe komplett ist. Warten Sie, bis 
sich Finn regeneriert hat, und verlassen 
Sie die Mine (abspeichern!). Wenn Sie 
jetzt den Raksha Lord sehen, laufen Sie 
auf ihn zu und benutzen die Bombe mit 
ihm. Von seinen Überresten ist nur der 
Kopf zu gebrauchen, mit dem die Linse 
am Sicherheitstor überlistet wird. Weiter 
geht's in... 


Erst mit „Köpfchen” kommt man durch 
die Sicherheitssperre 


Die Wastelands 


Reden Sie mit dem Widerstandskämpfer, 
und untersuchen Sie ihn, um seine Pisto- 
le zu erhalten. Die herumliegenden Lei- 
chen liefern noch zusätzliche Munition 
hierfür. Auf der rechten Seite führt ein 
kleiner Durchgang zu einem weiteren 
Speicherpunkt. In der gesamten Gegend 
wimmelt es von Scavengers, seien Sie 
also vorsichtia (speichern Sie regelmäßig). 
Betreten Sie an der Kreuzung das Haus 
rechts, wo Sie sich den Weg ins zweite 
Stockwerk freikämpfen. Der Herumtrei- 
ber im Computerraum hinterläßt Ihnen 
einen Notizblock mit Zahlencode. Ver- 
lassen Sie das Gebäude, und arbeiten Sie 
sich am Bunker des Colonels (ihn selbst 
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trifft man erst etwas später) vorbei nach 
links vor, bis Sie in ein Gebiet voller Rohre 
und gelbem Schleim gelangen. Einer der 
dortigen Scavengers trägt eine Antenne 
bei sich, die wie alles andere eingesteckt 
wird. | 

Weiter im Norden folgt man dem gelben 
. Bach bis zu einer Stelle, an der die Holz- 
planken des Zauns höher sind als sonst. 
Hier findet das Brecheisen abermals Ver- 
wendung. Über die entstandene Brücke 
schleicht man zum Schutzraum (einer der 
Scavengers hinterläßt beim Ableben eine 
Batterie), in welchen man mittels der ge- 
fundenen Zahlenkombination gelangt. 
Neben einem Bett findet man hier eine 
Shotgun, Gummihandschuhe sowie 
die Flak Armor, welche sogleich mit 
dem Helden benutzt wird. Solchermaßen 
gerüstet, begibt man sich zurück auf die 
Straße und befriedet das Gebiet im SüÜ- 
‚den. Dort klettert man die Feuerleiter 
hoch und betritt das Gebäude. Im Stock- 
werk darüber finden sich in der Leiche 
des letzten Gegners der Psionics Key 
und in einer Kiste die sehr nützliche Au- 
tomatik-Pistole. 

Jetzt geht es zurück zum Bunker und 
weiter nach Norden, wo man sich das 
seltsame Schlüsselloch links der Sicher- 
heitstür ansieht, bevor man das Areal 
wieder verläßt. Dank der Flak Armor läßt 
sich nun die Tür zum Bunker öffnen und 
der Colonel interviewen. Zeigen Sie ihm 
Ihren Psionics Key, und er hilft Ihnen, das 
doppelte Schloß der Panzertür zu öffnen. 
Schauen Sie sich in den dahinterliegen- 
den Räumlichkeiten gut um, und nehmen 
Sie die Kabelrolle an sich. Im Kinderzim- 
mer findet man in einer Spielkonsole die 
CD-ROM über Psi-Forschung, anschlie- 
Bend legt man in Block 4 mit Hilfe der 
Brechstange den Schacht frei und gelangt 
IN:.. 


Die Kanalisation 


Rechts unten findet man Thorne, der ei- 
nem nach einem ausführlichen Gespräch 
den „Meekness”-Spruch beibringt. 
Anschließend klettert man die Stufen 
wieder hinauf und betritt den Schacht im 
Norden. Unten angelangt, begutachtet 
man kurz den Generator, bevor man sich 
die Zange schnappt und weiter dem 
Gang folgt. Auf diesem Wege gelangen 
Sie zum Versteck der Dweller, von denen 
einer den Schlüssel für den Käfig bei sich 
trägt. Befreien Sie Sam, und folgen Sie ihr 
zum Generator. Welch glückliches Ge- 
schick, wir haben doch tatsächlich genau 
die Werkzeuge, die ihr zur Reparatur feh- 
len (Zange, Handschuhe, Draht). Wenn 
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man ihr immer brav hinterherläuft, 
schleust sie einen schnurstracks an der 
zuvor unpassierbaren Wache vorbei. Will- 
kommen... 





Beim Widerstand 


Die einzelnen Etagen werden im folgen- 
den von O (Oberfläche) bis 4 durchnume- 
riert. Um zu schlafen, reden Sie mit Boris, 
dem Barkeeper, der für 15 Credits Zim- 
mer vermietet. Auf Level 3 befinden sich 
Shannons Waffenladen, Harrys Second- 
Hand-Shop und das Hospital mit Heilerin 
Rumiko, die einem weitere Spells beibrin- 
gen kann. Folgen Sie Sam zunächst nach 
Level 2, wo Sie Karl, dem Anführer, vor- 
gestellt werden. Verkaufen Sie im An- 
schluß allen unbrauchbaren Müll (nicht 
die Antenne oder Batterie) an Harry, 
decken Sie sich bei Shannon mit Waffen 


“ein, und mieten Sie ein Bett für die Nacht 


(abspeichern). Jetzt ist es Zeit für den er- 
sten Auftrag, den man in einem Ge- 
spräch mit Karl erhält (das Mission Brie- 
fing läßt sich im Inventory jederzeit abru- 
fen). 





Scavengers sind vorzügliches Kanonen- 
futter und eine sichere Einnahmequelle 


Mission 1: 


‚Auf Etage 1 läuft man unaufhörlich nach 


rechts, an der Wache vorbei und öffnet 
die zweite Tür auf der linken Seite (Auf- 
schrift „To Checkpoint One”). Beim Weg 
durch die Tunnels trifft man auf viele Sca- 
vengers, die immer wieder auftauchen 
und hervorragend zum Üben und Geld- 
scheffeln geeignet sind. Im letzten Raum 
liegt die Leiche eines Widerstandsmit- 
glieds, die ein Funkgerät enthält. Im 
Moment sollte man noch NICHT die Lei- 
ter am linken Bildschirmrand hochklet- 
tern, da oben weitaus gefährlichere Geg- 
ner lauern. Statt dessen kehrt man zu 


Karl zurück und überbringt ihm das Funk- 


gerät. 
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Mission 2: 


Auf Level 4 kämpfen Sie sich nach Osten 


vor und händigen Roscoe die Waffenla- 
dung aus. Raksha-Waffen, die Sie im wei- 
teren Verlauf des Spieles finden, können 
ihm zum Umbau gebracht werden, wor- 
aufhin sie im normalen Waffenladen er- 
hältlich sind. Wenn Sie ihm die CD-ROM 
zeigen, verweist er Sie an Tamara und 
rückt bei nochmaligem Nachfragen auch 
den erforderlichen Passierschein heraus. 
Dieser wird auf Level 1 sofort an der Wa- 
che ausprobiert, welche Sie nun zu Tama- 
ra vorläßt. Leider ist die Gute sehr be- 
schäftigt, also kehren Sie am besten zu 
Karl zurück, der Sie zum Erfolg Ihrer Mis- 
sion beglückwünscht. 

Die Bombe 1: 

Ihn fragt man über die Funkverbindungen 
und anschließend die Bombe aus, wor- 
aufhin man sich wieder zu Roscoe begibt. 
Dieser benötigt eine digitale Uhr, eine 
Batterie sowie natürlich Sprengstoff. Die 
letzten beiden Zutaten übergibt man ihm 
(TNT erhält man von Shannon) und 
macht sich wieder auf den Weg. 

Mission 3: | 

Von Karl holt: man sich seinen nächsten 
Auftrag, für den man allerdings dringend 
die Assault Rifle besitzen sollte - falls 
nicht: Fröhliches Jagen! Bei dieser Mission 
benutzt man erstmals das Teleportersy- 
stem an der Oberfläche. Also nichts wie 
hinaufgestiegen und den entsprechenden 
Code (blau, gelb, grün, grün) eingege- 
ben. Am Zielpunkt erledigt man die Rak- 
sha-Wachen und -Arbeiter, fischt die erste 
Alien-Waffe aus einem Container und 





Das „Head Control Band” liegt unsicht- 
bar unter dem Operationstisch 


untersucht die Schalttafel für die große 
Teleporter-Einrichtung rechts. Nach voll- 
brachter Tat beamt man sich ins Haupt- 
quartier zurück (gelb, gelb, blau, blau) 
und berichtet Karl von seiner Entdeckung. 
Mission 4: 


Per Teleporter geht es zum nächsten Ein- 


satzort (rot, blau, blau, grün) und von 
dort aus über die Stufen rechts in das Ge- 
bäude. Der erste erlegte Raksha im Haus 
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trägt eine weitere Alien-Waffe bei sich, 
weiter rechts findet sich (neben Zeichen 
eines Kampfes) noch ein Betäubungsge- 
wehr. Mit der Antenne erreichen Sie 
schließlich das piepende Kontrollband, 
welches sich unter dem Operationstisch 
versteckt. Damit wäre auch dieses Missi- 
onsziel erfüllt, und Sie können sich auf 
den Heimweg machen. 

Mission 5: 

Als nächstes steht die Rettung von Doc 
Sawbones auf dem Programm. Da hierzu 
unbedingt mehr Feuerkraft vonnöten ist, 
besucht man spätestens jetzt Roscoe und 
vertraut ihm die gefundenen Alien-Wum- 
men an. Zusätzlich zur „Alien Security 
Weapon” kann auch eine bessere Panze- 


rung nicht schaden (beides erhältlich bei » 


Shannon, das nötige Kleingeld vorausge- 
setzt). Per Teleporter (gelb, gelb, grün, 
blau) saust man ins neue Zielgebiet. Nach 
einigen Alien Guards trifft man verstärkt 
auf Alien Soldiers, die einem das Leben 
reichlich schwer machen, aber dafür auch 
eine nette neue Waffe hinterlassen. Nach 
einem Gespräch mit dem Doktor beginnt 
die kurze, aber durch zwei Soldiers er- 
schwerte Flucht zurück zum Teleporter. 
Auf Anweisung von Karl stattet man Doc 
Sawbones im Krankenhaus einen Besuch 
ab und läßt sich das Kontrollband aufset- 
zen. Damit ist es (manchmal) möglich, 
sich unbehelligt unter die Raksha zu mi- 
schen - solange man keinen Kampf be- 
ginnt, versteht sich! Auf die bekannte Art 
und Weise besorgt man sich jetzt das 
neue Alien-Gewehr sowie eine möglichst 
gute Körperrüstung. | 
Mission 6: 

Um Ihre Überlebenschancen zu wahren, 
sollten Sie alle Außerirdischen ignorieren, 
es sei denn, diese attackieren als erste. 
Nach Verlassen des Beam-o-mats (rot, 
blau, blau, grün) wandern Sie zuerst nach 
rechts, dann nach oben und links in die 
Bar. Ein ausgedehntes Gespräch mit Spio- 
nin Andy folgt, in dessen Verlauf sie ein 
Comm Center erwähnt und Ihnen einen 
Info-Chip übergibt. Diesen bringen Sie 
zu. Karl, der von seinem Plan erzählt, die 
Kommunikationszentrale mittels einer 
Bombe auszuschalten. 

Die Bombe 2: 

Bei Harry gibt es mittlerweile eine 
Digitaluhr im Angebot (Bombe erwäh- 
nen), außerdem ersteht man noch eine 
Zange. Mit dem Zeiteisen unter dem Arm 
stolziert man zu Roscoe, der damit die 
Bombe komplettiert, welche man umge- 
hend Karl unter die Nase hält. Von ihm 
erhält man den Auftrag, die Zentrale der 
Außerirdischen in die Luft zu jagen. 
Mission 7: 

Jetzt wird es richtig hart: Teleportieren Sie 
sich zum Einsatzort (grün, rot, rot, rot), 
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Bei Harry gibt es die Uhr, bei Shannon 
das TNT 


und wenden Sie sich zunächst nach links. 
Inspizieren Sie in einer Seitengasse die Tür 
zum Rakes Club und kehren Sie zum Aus- 
gangspunkt zurück. Weiter rechts warten 
einige knallharte Kämpfe, welche wieder 
durch eine neue Waffe belohnt werden. 
Am besten kehren Sie mit. dieser Mon- 
sterkanone nochmals ins Hauptquartier 
zurück und rüsten Ihre Skillpunkte in un- 
gefährlicheren Gegenden auf. Wenn Sie 
sich stark genug fühlen, setzen Sie Ihren 
Weg an der Stelle fort, wo Sie die Waffe 
gefunden haben. Weiter im Osten betre- 
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ten Sie eine große Silbertür, wo die 
Schergen schon ungeduldig warten. Mit 
Psi Shield sollten Sie Ihre Rüstklasse auf 
das Maximum erhöhen, bevor Sie auf die 
zwei riesigen Wächter losgehen. Erledi- 
gen Sie dann erst die kleineren Soldaten, 
und durchsuchen Sie sie anschließend 
nach Munition. Etwas nördlich befesti- 
gen Sie den Sprengsatz an der mittleren 
Schaltkonsole - jetzt aber nichts wie 
weg! Nach der Explosion kehrt man 
gemütlich zum HQ zurück und nimmt 
den nächsten Auftrag entgegen. 
Mission 8: 

Nachdem Tamara nun entlastet ist, unter- 
hält man sich mit ihr und läßt sich die CD 
vorspielen. Sodann reist man per Telepor- 
ter wieder zum Rakes Club und sorgt in 
der Bar für Ruhe. Im Hinterzimmer findet 
man den Ausweis eines Sklaven, wel- 
cher Zugang zur West Street gewährt. 
Diesen zeigt man Karl, der einen zwecks 
näherer Information an einen Ober- 
flächenbewohner verweist. Also wieder 
einmal ab zu Andy! Nach einer Unterre- 
dung benutzt man die ID-Karte am Lese- 


gerät in der Nähe des glühenden Zauns, 


um ihn zu deaktivieren. Am Raksha Lord 
schleicht man sich möglichst unerkannt 
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vorbei und hinein in das Gebäude, dort 
weiter nach rechts und die Treppe hinab. 
Ganz links arbeitet man sich mit der Zan- 
ge durch den Maschendraht und bedient 
. das Kontrollpult dahinter, um die Aufzüge 
mit Strom zu versorgen. 
Mit dem linken geht es ins 7. Stockwerk, 
dort nach rechts und durch die zweite Tür 
zur Linken. In der mittleren Schublade des 
Aktenschranks rechts findet man einen 
'Schraubenzieher. Mit diesem schraubt 
man am Aufzug herum und kann darauf- 
hin bis in den 13. Stock vorstoßen. Öff- 
nen Sie einen der großen Schränke oben 
links, und untersuchen Sie die Leiche dar- 
"in, um in den Besitz eines Virus-Pfeils zu 
gelangen. Weiter rechts oben benutzen 
Sie den Bücherstapel in der Nähe der ver- 
schlossenen Tür, um diese per Knopf- 
druck öffnen zu können. Dahinter warten 
in einem Safe Labordaten auf einen Fin- 
der, und Sie können sich zufrieden 
zurückziehen (das Kraftfeld wird wieder 
mit der ID-Karte deaktiviert). 
Die Fundstücke werden zuerst Karl vorge- 
legt, danach schleppt man den Viren-Dart 
zu Roscoe. Auch das Betäubungsge- 
wehr drückt man ihm in die Hand, wor- 
aufhin er es geladen zurückgibt. Dieses 
zeigt man Karl und sucht hernach aber- 
mals Andy auf. Die schickt einen post- 
wendend zu ihm zurück, und er gibt ei- 
‚nem prompt den Auftrag, die Alien 
Queen aus dem Verkehr zu ziehen. Jetzt 
steigt die Party: Waffen, Munition, Rü- 
stung - das beste ist gerade gut genug! 
Gleich nach dem Beamen (blau, rot, blau, 
gelb) wird man von zwei Raksha Lords 
überfallen, auf dem Weg zur Brutzentrale 
folgen noch etliche Feinde mehr. Dort 
wird auch vor den (teils neu auftauchen- 
den) Alien-Eiern nicht haltgemacht, bevor 
weiter links noch zwei Alien Lords sowie 
eine große Wache auf ihre Plasmadusche 


warten. Neben der Kanone des Raksha 
Lords (yeah!) findet man hier den 
Schlüssel für den Teleporter in der La- 
gerhalle (Mission 3). Jetzt wird noch ein- 
mal gespeichert, durchgeladen und ge- 
heilt, denn nach dieser Verschnaufpause 
benutzt man den Teleporterschlüssel im 
Lagerhaus und beamt sich auf... 


V utterschiff 





Das 


Zunächst pirscht man nach links oben, die 
Treppe hinunter und durch das Tor nach 
rechts. Von hier aus schlägt man sich wei- 
ter nach rechts durch, an einer seltsam be- 
schrifteten Tür und der Plasma-Selbst- 
schußanlage vorbei, bis zu einem Hebel, 
den man selbstverständlich umlegt. Jetzt 
läßt sich die Tür mit den merkwürdigen 
Symbolen öffnen, was zur Entdeckung 
weiterer Hieroglyphen (nebst einem 
Schußwechsel) führt. Jetzt kehrt man zum 
Start zurück und besteigt den Aufzug. 
Eine Spur der Vernichtung hinter sich her- 
ziehend, gelangt man an eine Konsole mit 
zwei Pfeilen, welche so lange benutzt 
werden, bis das abgebildete Symbol dem 
auf der linken Tür im Hieroglyphenraum 
entspricht. Diese läßt sich jetzt öffnen, 
also nichts wie zurück dorthin. Eine kurze 
Teleporterreise, mehrere geplättete Aliens 
und viele zerstörte Monitore später ist 
man stolzer Besitzer eines gelben Schlüs- 
sels. Das gleiche in rot und blau gilt für 
die zweite und dritte Tür. _ 

Haben Sie alle Gemetzel überstanden? 
Gut, begeben Sie sich mit den drei Schlüs- 
seln nochmals in den Raum mit der Kon- 
trollkonsole, von dort aus nach links und 
die Treppe hinunter. Weiter oben rechts 
befindet sich das gesuchte mehrfarbige 
Schloß an der Wand und gibt einen Tele- 
porter frei. Es folgt der stufenweise 
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schlimmer werdende Showdown, also 
noch einmal tief Luft geholt und hinein in 
den Teleporter! Die ersten Widersacher 
sind noch relativ leicht zu besiegen. Nach 
einem weiteren Beamvorgang folgen je- 
doch Alien Guards und Soldiers, die mit 
Sicherheit mehr Schaden anrichten. Ist 





Im Alienschiff kann nicht mehr abge- 
speichert werden 


dieser vollständig verheilt, betritt man 
den Raum zur Rechten, wo möglichst 
schnell zwei größe Wachen geplättet 

werden müssen - der Leibwächter der 


. Königin ist bereits im Anrollen (Vorsicht, 


explodiert zuletzt!). Durch die Tür rechts 
gelangt man schließlich in die 
„Gemächer” der Königin. Zwei Drohnen 
und einen Lord gilt es zu erledigen, bevor 
man das Pfeilgewehr mit der Alien 
Queen benutzt. Danach ist sie verwund- 
bar und wird unter Dauerbeschuß ge- 
nommen. Sobald sie das Zeitliche segnet, 
flüchtet man so schnell wie möglich nach 
links und durch die Ausstiegsluke in Si- 
cherheit. Nehmen Sie auf keinen Fall den 
Weg, auf dem Sie hereingekommen 
sind, sonst werden Sie mitgegrillt. So 
aber können Sie sich zurücklehnen und 
das Feuerwerk genießen! 





Wie a chen wir ven 


_ rückte Alte abermals durch Abgründe 
. des: Schwachsinns und über Berge vol- 
ler unlogischer Rätsel. Wie gehabt, 


_ werden die Locations gegen den Uhr- . 


_ zeigersinn, ausgehend von Grannys 
. Häuschen, mit den Buchstaben A n E 
_ bezeichnet. Für die genauen Ortsbe- 


_ schreibungen ziehen Sie bitte die letzte - 


_ Ausgabe zu Rate, und wie immer gilt: 
Lieber zehnmal zu oft als einmal zu 
nn nn 


C: Rohrpost ahoi! 


Den Screen unten rechts verlassen, dann 
noch mal unten rechts und anschließend 
nach oben rechts. Auf der Karte begibt 
man sich zu G3, wo man einen einzelnen 
Schritt nach vorne macht (auf den „Exit- 
Cursor” klicken). Die zweite (rote) Tür auf 
der rechten Seite führt Omi in eine Mi- 
schung aus Werkstatt und Labor. Nach ei- 
nem Quätscherchen mit dem Professor 
folgt ein Klick auf den roten Griff und auf 


Wunsch noch einer auf die kleine Box di- 
rekt darüber. Nun das Ende des transpa- 
renten Rohres zur Öffnung der Maschine 
ziehen (rechts unter dem Ausgang des 
Luftschlauches). Legen Sie Ihre runde, grü- 
ne Kreatur auf das braune Fließband und 


warten Sie, bis der Professor das Weite 


sucht. Oberhalb des Zylinderventils findet 
sich daraufhin eine Pfeife. Benutzen Sie 


den Ausgang durch den Schrank, gehen 


sie einen Schritt zurück und verlassen den 
Abschnitt durch die erste Tür links. Auf der 
Karte fliegt man daraufhin nach... 


http://www.cinetic.de/joker 








Noch sind Herr und Hund wohlauf... 


D: Das feindliche Haupt- 


Quartier 


In D2 geraten nach einem beherzten 
Klick auf den Schalter zur Linken die Din- 
ge in Bewegung - und zwar richtig! Als 
nächstes auf die grünen Läden klicken, 
und nacheinander jede Hälfte nochmals 
aktivieren. Zwei der drei dreieckigen Fen- 
ster rechts werden ebenfalls angeklickt, 
und nun sind vier grüne Kolben (hier a 
bis d genannt) zu sehen, von denen a 
einmal, c zweimal und d dreimal ge- 
drückt wird. Eine neue Tür öffnet sich, 
hinter der ein Aufseher einen Monitor 
überwacht und eine Maus in einer Röhre 
hin- und herläuft. Benutzen Sie die 
Schalttafel rechts, und ziehen Sie das 
schwarze Kabel zu ihr hinüber, was den 
Aufseher aus dem Weg räumt. Links des 
Monitors befinden sich zwei Schalter. Ein 
Druck auf den rechten schränkt den Be- 
wegungsdrang der umtriebigen Maus 
drastisch ein - sie wird eingefroren. Sam- 
meln Sie sie ein und schubsen Sie Granny 
durch die Tür in den Umkleideraum. 
Ziehen Sie die Staubsaugerdüse auf die 
goldenen Schuhe der Stripperin. Ein Klick 
auf den linken Kleiderständer läßt diesen 
herumwirbeln. Halten Sie Ihre Maus 
(auch die aus dem Inventory) einsatzbe- 
reit: Sobald die Entkleidungskünstlerin 
"hinter dem Duschvorhang verschwindet, 
"wird der gefrorene Kleinnager per Maus- 
klick in die Dusche befördert und 
SCHNELL der Staubsaugerschlauch hoch- 
gezogen. Jetzt nichts wie die Kleider 
eingesammelt und raus! An dieser Stelle 
auf jeden Fall noch einmal abspeichern! 
Im Kontrollraum drückt man nun den lin- 
ken Schalter und rast (so schnell die mor- 
schen Knochen es gestatten) durch den 
Ausgang unten links. Der folgende Ab- 
schnitt läßt sich am besten mit den Cur- 


—_ 
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sortasten bewältigen. Versuchen Sie, den 
Einkaufswagen in das Rad krachen zu 
lassen. Sind die Gegner aus dem Weg 
geräumt, kann die fidele Großmut- 





Das Karnickel macht seinem Namen alle 
Ehre und ergreift das Hasenpanier 


ter den stehenden Einkaufswagen und 
das Rad überklettern. Der Lohn der 


Mühe ist das Unterteil eines Hangglei- 


ters. 

Durch die Haupttür kehrt man zur Platt- 
form mit den Läden zurück. Klicken Sie 
auf das rotierende Objekt, und ab geht's 
in einen „elektrisierten” Raum. Versu- 
chen Sie, den Laserraum zu betreten — 
tja, das haben Sie davon! An der Wand 
sehen Sie drei Regler. Ein zweifacher 
Klick auf den mittleren läßt Granny den 
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Raum betreten, allerdings wird sie dabei 
unsichtbar! Zur Rechten befinden sich 3 
Paare von Transistoren. Klicken Sie auf 
das mittlere Transistorenpärchen und 
schnell auf die Drähte, woraufhin sich ein 
neuer Ausgang öffnet. Im Hauptquartier 
des Kaninchens interessieren insbesonde- 
re die Kaugummi- sowie die Candyma- 
schine. Kombinieren Sie Trillerpfeife und 
das Horn in Ihrem Inventar, und benutzen 
Sie dieses Kleinod fragiler Klangtüftelei 
mit der Kaugummimaschine. Zurück im 
elektrischen Raum schnappt man sich die 
stinkende Zigarre. 

Untersuchen Sie den runden Hausein- 
gang und dann die eckige Falltür. Kaum 
sind Sie drin, ist der Karnickelmann weg. 
Sehen Sie sich ein wenig um und klicken 
Sie auf den Gummischrubber. Nach ei- 
nigem Theater ziehen Sie die Spritzdüse 
des Wasserhahns in das Schlammbad 
hinunter, was den Wischmop zutage för- 
dert. Zur Abwechslung geht‘ jetzt aufs 
Trampolin. In der Luft greift Omi nach 
den Ringen, ein schöner Salto befördert 
sie auf das Trainingsfahrrad. Bei näherer 
Untersuchung des Rads öffnet sich der 
Weg in einen roten „Vakuum-Raum” 
Hier drückt man ein Auge zu (das rote an 
der Rückwand), und nachdem Sie noch 
den Hebel unter dem grünen Kasten ge- 
zogen haben, steht die Maschinerie still. 
Rechts neben dem rechteckigen 


Ausgaben 11/91 und 992 bis 11/96 
(ab 10 Heften beide Cheat Disks inklusive) 


Cheat Disk 2 oder 3 


jede randvoll mit Cheats, I Tricks 


und Freezer a 


Ab einem Bestellwert von DM 100,- versenden wir nur 
per Nachnahme. 
Rücksendungen bitte ausreichend frankieren. 








Im Trainingsraum kann die sportliche 
Alte zeigen, was sie draufhat 


Hauptaggregat wird das Handrad gedreht 
und im Anschluß die runde Luke links ne- 
ben der grünen Box geschlossen. Neh- 
men Sie Platz auf dem Stuhl in der linken 
unteren Ecke, und Granny schnallt sich 

. an. Es folgen Linksklicks auf die offene 
Luke in der Mitte der Decke sowie auf 
den grauen Knopf rechts oben neben der 
Maschine. Danach wird (möglichst 
schnell!) wieder der Sessel beklickt. Wenn 
der Raum zu wabern anfängt, verirrt sich 
automatisch ein Generalschlüssel ins In- 
ventory. 
Auf die Karte gelangt man durch den 
Ausgang rechts unten, dann Mitte links, 
Mitte unten, wieder Mitte links und noch 
einmal Mitte links. Nun begibt man sich 
nach... 


A: Der Diamant 


Im Raum mit den zwei bewußtlosen Wa- 
chen säubert man den schmutzigen Spie- 
gel mit dem Schrubber, benutzt anschlie- 
Bend den grauen Griff des Safes und er- 
hält als kleine Rentenaufbesserung einen 
tunkelnden Diamanten. Durch den mitt- 
leren unteren Ausgang und hernach den 
rechten oberen gelangt Granny wieder 
zur Karte und begibt sich dort nach... 


E: Crash an der Börse 


Wenn der Baum bei E2 gähnt, eröffnet 
sich Granny durch einen Klick auf seinen 
offenen Mund flugs einen weiteren Raum, 
wo sie sich sogleich an Tisch und Stuhl zu 
schaffen macht. Danach wird noch eben 
das von der Decke herabhängende Seil 
nach links gezogen, was abermals den 
Weg in einen neuen Screen freigibt. Dort 
findet die stinkende Zigarre auf dem Stuhl 
Verwendung und bringt unserer rüstigen 
Rentnerin ein langes Blatt Papier ein. 
Jetzt geht es zurück zum müden Baum 
(unten rechts, Mitte rechts) und von hier 
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aus per Skateboard wieder zur Waldkreu- 
zung. Ziehen Sie am Baum direkt hinter 
Omi senkrecht nach oben, was die Alte in 
das Handelskontor des Kaninchens führt. 
Hier wird allerlei betatscht (Pult) und zer- 
stört (großer Monitor), bevor man im In- 
ventory den Diamant mit dem Spiegel zu 
einer Diamanten-Illusion kombiniert. Diese 
erhält der Aktienschieber im weißen 
Hemd, was uns die explodierenden Ki- 
sten direkt vor ihm einbringt. Nachdem 
somit wieder ein paar wackere Handels- 
leute ruiniert sind, marschiert man erho- 
benen Hauptes nach... 


D: Von Tunneln und Toa- 


stern 


Von D1 und dem unheimlichen Wald aus 
hüpft unsere Heldin weiter nach rechts 
unten. Hier wird die Axt im Kopf des 
Schlafenden durch die Traum-Pille ersetzt, 
bevor man die Gegend durch den Aus- 
gang links unten wieder verläßt. Die fol- 
genden Aktionen müssen möglichst 
schnell ausgeführt werden (sobald es der 
Cursor erlaubt): Nach einem Klick auf die 
obere rechte Ecke taucht Granny am 
Ende eines halbrunden Tunnels auf. Ein 
Klick auf sie - sie duckt sich. Ein Klick in 
die Nähe der Ecke rechts unten - sie wie- 
selt dorthin. Sofort, wenn der Wäschewa- 
gen neben ihr zum Stillstand kommt, 
wird er geentert. Der herumstochernden 
Wäscherin entgeht man durch zwei kurze 
Klicks links bzw. rechts von Granny, und 
schon ist auch dieser Engpaß gemeistert. 
Am Ziel angekommen, begutachtet man 
den weißen Knochen auf der Vitrine und 
kann daraufhin den herabgelassenen 
Korb erreichen. Untersucht man diesen 
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näher, findet sich eine Handgranate, wel- 
che auch gleich zum Einsatz kommt. Die 
Baseballkappe gehört auf den Kopf des 
Explosionsopfers, und Grannys altes 
Schnapsglas wird mit dem Krug auf dem 
Tisch benutzt. Danach werden so lange 
die Beine des Schergen und anschließend 
sein Stuhl beklickt, bis Omi sich setzt und 
schließlich auch die Unterhosen einge- 
sackt hat. 

Nun besieht sie sich das Dartboard und 
drückt (von innen nach außen) die Farben 
gelb, blau und braun (das Feld zwischen 
blau und rot bzw. schwarz und grün). 
Jetzt verläßt man den Screen (rechts un- 
ten) und gelangt durch einen Klick auf die 
Mikrowelle in einen Raum, wo der Kopf 
der Schnecke, ihr Haus und schließlich 
der Bauarbeiter mit dem Preßlufthammer 
untersucht werden. Bevor man den neu- 
en Ausgang oberhalb der Strickleiter 
wählt, verstaut Granny noch schnell den 
Pilz in ihrem BH. Mit dem Brecheisen 
wird der Keil am Boden hochgewuchtet 
und anschließend zur Rampe umfunktio- 
niert, auf die der Toaster (Klick für Klick) 
befördert wird. In diesen wandern die 
zwei Insekten, welche in geröstetem Zu- 
stand wieder herausgeschossen werden. 
Benutzt man den Jack-in-the-Box mit der 
schwarzen Kiste, steht Melanie auf, wird 
aber sogleich mit der Unterhose hypnoti- 
siert. Eine nähere Untersuchung des 
geöffneten Schranks fördert das Famili- 
enalbum zutage. Nun wird nur noch die 
rotierende Scheibe nach links gezogen, 
bevor man zur Karte und Grannys Villa 
zurückkehren kann (links unten, rechts 
oben, rechts oben, Mitte oben, unten 
links, unten Mitte, oben rechts). 

Und wie es dort weitergeht, erfahren Sie 
nächsten Monat im dritten und letzten 
Teil unserer Mammutlösung... 





Mit Granny ist der Schwarze Freitag vorprogrammiert 
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- Balls of Steel 
Diese Cheatereien hat Detief Rottke 


. für uns ausgegraben. Vor Eingabe der M 





Codes muß die Druck-Taste ee 
‚drückt werden (wie sinnig!). 

J FREAKSHOW  Extraball 

_ TRIP | _ Dreierball 
 Powerball 





Blade Runner 


I Marcel Nitz nennt die Schlüsselstue- _ 
Steel töten, Brennstäbe und DNA- 
Material übergeben 


tionen, die für das Erreichen einer be- 
en Endsequenz erforderlich 





























1. Lucy & MecCoy 


. en in ‚der et Hall | 


nn "GRAND CANYON Blocker. Sina 


- MORLOCK Zeit-Erhöhung 
PITCHFORK  Punkteaddition 
BUCKET  Kickbacks aufge- 

laden 
 COUCH POTATO Video Mode ein 
. T-MINUSx bestimmte Ziele 


_ werden aktiviert (X 1bis8) 


an ‚Abflug mit dem Mondbus 


4. Blade Runner 


_ . nz "Steel und alle anderen töten 
. och Zuben darf nicht gekillt on . 


5. Einzelgänger 


man läßt Lucy oder Dektora töten 
. an töten und allein flüchten. 


6. Steel & McCoy 


nn - alle Replikanten aus dem Verkehr 

N _ ziehen _ 
. n - Später Steel vor Sadiks Falle warnen 
. Hündin Meggie aus großer Entfer- 
nung Hundeknochen zuwerfen 


7. McCoy ohne Steel 


- alle Replikanten a aus dem Verkehr 
nn ziehen | 


_ -später Steel nicht vor Sadiks Falle 


_ _ warnen. | 
= Hündin Meggie aus araber Entfer- 
Hundeknochen zuwerfen M 


WE CAN REBUILD HIM 


| Be auheen reparieren 


_  _THERE CAN BE ONLY ONE 


_ Unverwu ndbarkeit 


/LLBEBACK 


Auffllen der Munition 








ee jeder Calen en be 
Oli Lang für diese Mogeleien bedanken. Mm 


_ Player History Bildschirm gibt man a . 


_at’ein, und schon stehen die Cheats zur 


Verfügung. Es muß jeweils die linke Shift- 


Taste plus einer der folgenden dazu ge- | 


drückt werden: 

In der Player History: 
0 alle Missionen direkt ich nn 
= __ Ausgang der Missionändern 

Im Spiel: 

ii wewundbae 2 
W Mission wird in jedem Fall. gewon-. 
na 
8 in die Nähe des Feindschiffes sprin- 
un nn 
: Fluggeschwindigkeit an die des nn 

 _____ Feindes anpassen 
0. ausgewähltes Raumschiff explodie- 
in . 
P ____PCx-Screenshot erben unter 

nn PSG\RESOURCENARTISCREENS | 
M laufende Ausgabe von Sen 


(Vorsicht, müllt die Festplatte ra- . 
send schnell voll!) nn nn 








Extra-Cheats zu einer Datadisk? Warum ı ei- 
gentlich nicht? Diese stammen jedenfalls von . 
Paddy Schmidt, zuerst wird „t” eingegeben, 


dann der Code und schließlich mit der Enter- _ 


Taste bestätigt. 
iamagod die Macht 
diediedie alle Waffen 
gimmestuff alle Gegenstände 
gameover  Levelbeenden 


statuesque 1 bzw. 0 Gegner einfrieren an/aus 


trainme Jedi-Level erhöhen 
freebird  Flugmodus 

boinga 1bzw. o God mode an/aus. 
trxie volles Mana 
cartograph _ gesamte Map 







ge 1 bzw. 0 Slowmotion an/aus- 


dem Spieler! 


Problems: mit den on im dritten 
Kapitel? Marcel Nitz weiß Rat: Ein Druck 
auf Shift-V und dann X, schon landet 
_ man in Kapitel vier! Wer dagegen nn 
den (eher mageren) Abspann sehen will, 
sollte die Tastenkombination Shift-W aus- 
a probieren (diesen Cheat wird‘ S wohl i inje- 
nn dem, n ae Island‘ r geben.. N 





Panzer General 3D 
Michael Ebner weiß, wie sich per See u 
Prestige-Punkte (und so die Einkaufsmöglichkei- 

ten) verändern lassen. Dazu ädtmanenen 
Spielstand in den Editor und ersetzt die Werte 

_ an den Offsets 2D8C und 2D8D en 

durch | FF 77. _ 
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Zwar Kae en Chess, it Si- 

nige nette Schummeleien schickte uns 
"Philipp Uhlenbruch zur u Trekkie- 
Fahrschule: 

1. Um in Mission 7 Photonentorpedos 
nachzuladen, gibt man nach dem ersten 
Kampf „****TIBERIUS” (eventuell zwei- 
mal versuchen) ein, nähert sich der Ster- 
nenbasis auf Transporterreichweite und 

drückt „i”. 

2. In Omega 12-300 tippt man „$PU- 
NISH” ein, um extra Photonen-Energie 
zu erhalten. 

3. Um den Romulaner in der Nähe von 

Raven (Ende des Spiels) zu töten, gibt 

man „MERCURY ein, bei Sherak in 
Smuggler Den funktioniert das gleiche 
mit „$->ME!”. 

4. Ein Extra-System findet man in Com- 

mon Ground, wenn man von Tascoles 
nach Thaxius warpt. 
5.In „Balance of Power” gibt man im 
Starbase-System „KNAT ATTACK” ein, 
um einen Extrakampf zu bekommen. 


Dieses Spiel scheint es unseren Lesern 
wirklich angetan zu haben, jedenfalls er- 


hielten wir jetzt schon zum zweiten Mal 


einen Cheat-Nachtrag, diesmal von Alo 
Becker. 


CMRAINUP Himmel in ne 
| | genfarben 
-  CMUPSIDE Screen-Kopfstand 
_ GONGOGO Zusatzfahrzeuge in 
der Garage 
Uprising 





Den letzten Nachtrag für diesmal liefert 
Markus Rist: Zusätzlich zu unseren Febru- 
ar-Cheats existieren noch die folgenden 
Codes, die abermals in der Chatbox (mit 
„m” aktivieren) eingetippt werden. 


SLICK steht für CHUMP, 
- DANGEROUS und 
| TUFF zusammen 
MO MONEY 100 Geldeinheiten 


WAY MO MONEY 5.000 Geldeinheiten 
NOLASERSOUND Laser feuert jetzt 
geräuschlos (toll...) 


WIR ZÄHLEN AUF SIE... 





Nightmare Creatures 
Auch diese Betrügereien verriet uns Pad- 
dy Schmidt. Zuerst muß in jedem Fall der 


 Levelauswahl-Cheat (EVERYWHERE) ein- | 


gegeben werden, alle Cheats werden 
mit Enter bestätigt. Eventuell gilt die 
amerikanische Tastaturbelegung (Y=2). 
EVERYWHERE Levelauswahl 





Seven Kin ydoms 

Auch diese Cheats der letzten Ausgabe 
waren nicht ganz vollständig, Patrick 
Steger versorgte uns mit der kompletten 
Liste. Nach Eintippen von !!!I@@@### 
sind folgende Eingaben erlaubt: 


a 1000 Nahrung 


: Einwohnerzahl in der gewähl- 
ten Stadt erhöhen 


Twisted Metal 2 


Auch ein weniger überzeugendes Spiel verdient 
einige Cheats, deshalb hier die TM2-Special-Mo- 


ves von Robert Kowalski: 
links, oben, rechts Eis 


rechts, links, oben Feuer 
rechts, unten, links Mine 
links, unten, rechts Rückschuß 


Um das Bonusauto „Sweettooth” zu erhalten, 
gibt man im Fahrzeugmenü „GLORIOUSICECRE- 
AM" ein. Dieser Tip stammt von Jan Mayer. 


Worms 2 


Nce- 


BOULON 
CHICO 
GU 


BRONKO 


DAVID 
BLUR- 
BES 

MOBY 
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Munition leben 
weniger Monster 

Power Hits 

als Monster spielen 
Combos aus 

Special Acid Effect 


_ Energieanzeige aus 
Begleitmusik ändern 


erhöht „Prayer”-Punkte beim n 


gewählten „Seat of Power” 


gewählte Struktur wird sofort _ 


fertiggestellt 


= MN 


1000 Credits 
ganze Karte zeigen, Kontakt zu 


allen Königreichen 





street r 
Das beste Feature des Spiels, der. | 
Team-Modus (Ken und Ryu ge- 


verbessert die Technologie 
unsterblicher König 
beschleunigt Bau 





ighter Zero 


gen CPU-Bison), wird freigeschal- 
tet, nachdem man den Arcade- 
Modus mindestens auf Stufe6 
mit einem Charakter durchge- 
spielt hat. Dabei darf man belie- 
big viele Continues in Anspruch 


nehmen, Hauptsache, man 


wechselt seinen Kämpfer nicht. 


Keine Wurmkur ohne Cheats, diese sandte uns Richard Kowalski. Alle Cheats beginnen 
und enden mit der doppelten „x”-Taste (Multiplikation) auf dem Ziffernblock, werden 
direkt im Multiplayerspiel eingegeben und mit der er bestätigt. 

xxSUPERSHOPPERxx Kisten mit Geheimwaffen 


xxGODMODExx 


Würmer sind unverwundbar, funktioniert nur nach arme 


gem Durchspielen (!) von Worms 2 


Weiter geht's mit den Codes von Tobias Piwek: 


xxSUICIDEBOMBERxx Kamikaze-Angriff 
wird zur Suizid- 
Bombe 
xxHIGHJUMPxx 


höhere Sprünge 
xxBACKFLIPxx Sprung rückwärts 

(2x Backspace) 

minimales Pixelblut 


xxREDBLOODxx 
M bei Treffern 





Der Super-Einkauf funktioniert mehrmals und auch in Höhlenleveln 





So entstehen diese Seiten: Sie schicken uns Ihre Cheats, Komplettlösungen und Karten, welche wir daraufhin nach Aktualität, Effizi- 
enz und nicht zuletzt auch dem eingesandten Format sortieren. Auch genaue Eingabe-Hinweise oder aussagekräftige Screenshots 
beeinflussen unser Urteil positiv. Wird letzten Endes ein Beitrag abgedruckt, so ist uns das je nach Qualität und Quantität bis zu 500 
DM wert. Wer nun selbst bei einem Spiel hoffnungslos festhängt und weder auf unseren Webseiten (http://www.cinetic.de/joker) 
noch den dazugehörigen Links fündig wird, für. den gibt es als vorletzte Möglichkeit noch unsere Hotline jeden Mittwoch von 16 
bis 19 Uhr unter den Telefonnummern 08106/89 96-02 bzw. -03. Wenn alle Stricke reißen, können Sie Ihre Fragen auch an die- 
selbe Adresse schicken wie normale Lösungstips: 


Joker Verlag ® „Lösungshilfen” «e Max-Loidl-Weg 4 « 85598 Baldham 


bzw 
jokerhome@ao!. com 


http://www.cinetic.de/joker 


KOSTUl NEST IRA 


Afterlife _Chea FA 9 a Privataer 2 
A | a 


Blood & Magic 
Brain Dead 13 
Bubble Bobble 


Bundesliga Manager 97 


Capitalism Plus 
CART Precision Racin 


Chewy - ESC from F5 


Clif Danger 
Comanche 3 


Cool Croc Twins 
Croc 
Crusader: No Regret 


Demonworld 
Der Druidenzirkel 


Der Produzent 
Der Reeder 
Descent II 
Destruction Derb 


Die Siedler 2 

Die Siedler 2 

Die Siedler 2 Mission 
Discworld 


Earth 2140 
Earth 2140 
Earth 2140 
Earthworm Jim 
Ecstatica 2 
Elisabeth 
Elisabeth | 


Extreme Assault 
Extreme Assault 
F-16 Fighting Falcon 
Fade to Black 


FIFA Int. Soccer mi Radix-Beyond the Void 


e- Socce S _ 
d 2 


Core 
Grand Prix Marsger 


Hattrick 
Hattrick! 


jea Mass Deeden Ö 
_ __ Master of Orion II 
Master of Orion II 


Max Montezuma_ 

MDK 

MDK 

Mechwarrior 2 
Mechwarrior 2 Mercenarie 
Megarace 2 

Men in Black 

Metal Marines 


Es Mona or z Cyberstorm 


Nuclear Strike 
Oddworld: A S Odd see 
Offensive 


Outlaws 
Overboard! 
Pandemonium! 
Panda _ 


_Prisoner o E 


Prisoner ofke _ 








SPIELEN UNTER WINDOW 


Vor exakt einem Jahr hatten wir schon ein 
Special zu diesem Thema. Damals schwank- 
te Microsoft noch zwischen den Namen 
„Memphis” und „Win 97”, mittlerweile 





steht eine Beta des 98er-Betriebssystems 
zur Verfügung. Wagen Sie mit uns einen 
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eine kleine Ewigkeit in der Digital-Bran- 
che. Während dieser Zeit wurde das Be- 
triebssystem auf rund 77 Millionen 
Rechnern weltweit installiert, zehn 
Millionen Exemplare verrichten allein in 
Deutschland ihren Dienst. Müssen wir 
jetzt alle umrüsten? 

Nun, tatsächlich könnte eine Modernisie- 


Karuruier uU ET En En En ae nenn. 


rung gewiß nicht schaden: Die Zahl der 
Online-User ist in den vergangenen 36 
Monaten gewaltig angestiegen, die CPUs 
wurden immer schneller, und heute übli- 
che 3D-Beschleuniger waren anno 1995 
wohl auch bloß der Techno-Elite ein Be- 
griff. Um den gerade im Bereich der PC- 
Spiele rasant gewachsenen Anforderun- 
gen zu genügen, braucht es irgendwann 


Was ist neu? 






Alles neu macht nicht der Mai: 
Windows 98 soll laut Microsoft- 
Planung ab Juni in der Endversion 
erhältlich sein 


halt mehr als ein schlichtes Update. Ande- 
rerseits hat Win 98 zwar immer noch 16 
Bit-Strukturen (schon wegen der Abwärts- 
kompatibilität zu den Vorgängern), ver- 
spricht aber immerhin den Fall der Parti- 
tionierungsgrenze von 2 GB für Festplat- 
ten bei gleichzeitiger Unterstützung von 
neuen Technologien wie AGP-Slots, 
USB, Digital Audio, DVD und so weiter. 
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Standardmäßig erscheint der neue Arbeitsplatz im Brow- 
serlook des Microsoft Internet Explorers 4.0 


Was im Vergleich mit Win- 
dows 95 als erstes auffällt, 
ist das neue Setup. So- 
wohl für Windows 3.1 als 
auch für Win 95 wird es 
eine Upgrade-Möglichkeit 
auf die 98er-Variante ge- 
ben, wobei die Hard- 
wareerkennung jetzt gleich 
im Setup vorgenommen 
wird. Sehr praktisch und 
praktisch unverzichtbar ist 
dabei die automatisch 
angelegte Notdiskette. 
Sie wird sogar mit der Op- 
tion ausgestattet, das vor- 
handene IDE- oder SCSI- 
CD-ROM-Laufwerk auto- 





matisch beim Booten einzurichten, so daß 
im Fall des Unglücksfalles die Installation 
von der Setup-CD erneut aufgerufen wer- 
den kann. 

Ist das neue System erfolgreich installiert, 
wird der Benutzer mit einem überarbei- 
teten Look konfrontiert: Die Ordner und 
Verzeichnisse sind nun ganz im Stil des In- 
ternet Explorers 4.0 von Microsoft gehal- 
ten. Und selbstredend kann dieser Brow- 
ser auf Wunsch integriert werden — daß er 
es nicht muß, ist dem Ausgang diverser 
Rechtsstreitigkeiten mit Mitbewerbern zu 
verdanken. Man muß sich auch nicht an 
das neue Outfit gewöhnen, denn auf 
Wunsch gibt es nach wie vor den vertrau- 
ten Desktop. Dessen ungeachtet dreht 
sich unter Windows 98 vieles um die In- 
ternet-Integration: Microsoft richtet 
eine spezielle Webseite ein, von der sich 
automatisch die neuesten Treiber für fir- 
meneigene Hardware herunterladen und 
installieren lassen. | 
Weitere Innovationen betreffen die Inter- 
nationalisierung (ab sofort läuft z.B. 
selbst ein portugiesisches „WinWord” 
klaglos auf deutschen Windows-Versio- 
nen) und Tempogewinne bis zu 40 Pro- 
zent beim Laden von Applikationen 
durch bessere Ausnutzung von tem- 


. porärem Speicher. 










Die Online-Erweiterung vo 

Windows® 98, mit der Sie die 

Leistung Ihres KR voll 

ausnutzen könne 

»Update-Assistent u = 
« Halten Sie Ihren Computer mit der neuesten Bet 

Sokware und neuen Gerätetreibern stets auf de ee Kara IcROsO L Pro f n ar ©; EIRRRET EN 















»*Technical Support AA 
» Finden Sie schnell und einfach Antworten auf Fra 
982. 







»Site-Rückmeldung Ar 
« Senden Sie Ihre Rückmeldung zur Windows Une 






Höhere Zuverlässigkeit und 
Leistung 
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SAssistent zur 
Datenträgeroptimierung 

Der naue Assistent steigert mit Rilfe der 
Defragmentierung die Ladegeschwindigkeit der 
Anwendungen und Dateien, de Ss am 


Die Windows-Update-Sei- 
te im Internet: voll be- 

- packt mit den neuesten 
Microsoft-Treibern für 


Hardware und Peripherie ‚Das Design des „Ac- 


tive Desktops” ob- 
liegt dem User, der 
sich nun direkt auf 
beliebige Internet- 
seiten klicken kann 





Mster| HMisoctämk- dene. 


Was ist nützlich? 
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Als besonders praktisch für verspielte Be- 
nutzer dürfte sich der USB (Universal Se- 
rial Bus) erweisen. Mit einem solchen 
Stecker werden von Mitte 1998 an alle 
HIDs (Human Interface Devices), also Key- 
boards, Mäuse, Joysticks, Scanner usw. 


Höhere Zuverlässigkeit und 
Leistung 


= Sässistent zur Krise 
= Dalenträgeropänte Dimenageengun 
Der neue Assistent steige ÜDeiagmenieung 
= DEREN die 
wendungen und Dateie 





ausgerüstet sein. Und damit sollte das viel 
beschworene Plug & Play endlich Wirk- 
lichkeit werden: Entsprechende Geräte er- 


. kennt und konfiguriert das System von 


ganz alleine - Reboots oder die lästige 
Treibersuche auf Diskette bzw. CD 
gehören damit der 
Vergangenheit an. 
Für Spieler zumin- 
dest vorläufig 
noch nicht ganz 
so interessant ist 
die MDS-Fähigkeit 
(Multiple Display 
Support) des 
neuen OS. Damit 
können bis zu 
‚sechs Monitore 
getrennt ange- 
steuert werden, 
um fortan Platz- 
mangel am und 


vor dem Bildschirm vorzubeugen. 

Was das Festplatten-Management an- 
geht, so wird es mit Hilfe von FAT32-Par- 
titionen optimiert - nur sehr alte bzw. 
kleine HDs mit weniger als 512 MB Spei- 
cherkapazität unterstützt Win 98 hier 
nicht. Ein Tuning-Assistent übernimmt die 
Datenträgerwartung via ScanDisk und De- 
fragmentierer, „Dr. Watson” hilft bei zahl- 
reichen Fehlern und versucht, System- 
crashs zu verhindern. Und schließlich las- 
sen über 1.200 integrierte aktuelle 
Treiber für Modems, Drucker, Monitore 
etc. Kompatibilitätsproblemen keine 
Chance. 

Um das multimediale Zeitalter endgültig 
einzuläuten, unterstützt Windows 98 Gra- 
fikkarten über den AGP (Accelerated 
Graphic Port), DA (Digital Audio) selbst 
ohne Soundkarte im Rechner und mit DVD 
(Digital Video Disc) natürlich auch den 
Nachfolger der CD-ROM als Datenträger. 











Unter dem Strich 


..scheint Windows 98 die erforderlichen betätigen möchte und die Beta3 für 39,- 


Verbesserungen in den Bereichen Konfi- DM (z.B. über die Web-Adfresse: 
guration und Geräteunterstützung zu www.microsoft.com) bestellt, sollte die 
bringen, doch. der erhoffte Quanten- ‚mitgelieferten Vorsichtsmaßnahmen sehr 


sprung gegenüber Win 95 bleibt aus. ernst nehmen. Beispielsweise muß das 


Neuerungen wie die Internet-Integration alte System vor Installation des Nachfol- 


oder der Geschwindigkeitszuwachs beim gers unbedingt gesichert werden, außer- 
Start von Anwendungen und Spielen sind dem sollte der Rechner tunlichst nicht an 
zwar schön, doch ein echtes 32 Bit-Sy- ein Netzwerk an- 


stem wäre schöner gewesen. geschlossen sein — Windows Tuning-Assistent 








Abschließend noch eine Warnung: Wer wie bei allen Vor- 
sich selbst als Tester und Bug-Hunter . abversionen sind 





sr} oder Microsoft Nahural Keyboard 
Ehrung für Plug & Play BIOS 






sten) oder Microsoft vom Keyboard 
Kane a für Plug & Play BIO 
ser ‚fEchtzeitsystemuhr 






‚Lontroler 
Programmierbarer Interupt-GControler 
DMA-Controller 

Systemplatinererweitsrung für Plug & Play BIOS 


Numerische Coprozessor 

Creative Sound Blaster 16 Plug & Play 

RER, . COM-Anschluss [COMZ} 

1 = : * Creative Sound Blaster 15 Plug & Play 
: ECP-Druckeranschluss ILPT1) 

Crealive Sound Blaster 16 Plug & Play 

53 0032/64 PCI 

53 Tn032/64 PCI 

Standard-Diskeltenlaufwerk-Controller 

Standard-Disketterdaufwerk-Controller 

COM-Anschhiss [COM] 

Systemplatinenenweiterung für 2a & Play BI0%S 

Progtanmerbarer Kae Cedir 

Als of COM Anschluss {CO 
















 Beladene 15:Bi Module 














Geladene 32-8 Module Alızı of Standard-Diekettenlaufwerk-Controler 
Aktive Vorgänge Alas of Standard-Diskettenlaufwerk-Lontroller 
 Autöstart-Progamme Alıas of COM-Anschluss [COMT} 
' Systam-Hocks Alias of COM-Arschluss [COM2} 
®& DLE Registrierung 






nämlich vielfältige Probleme denkbar. Ge- 
nerell würden wir daher nur erfahrenen 
Usern zu einem solchen Feldversuch ra- 
ten. Ansonsten wartet man besser auf die 
Endversion und schaufelt bis Junischon 
mal die voraussichtlich benötigten 100 


MB auf seiner Festplatte frei. (js) 
























Der Tuning-Assistent hilft durch 
regelmäßige Wartung bei der 
Optimierung des Systems 


Eine Internetverbindung vorausgesetzt, 
ist die Systeminfo unter Win 98 über- 
sichtlicher, detaillierter und immer auf 
dem aktuellsten Stand 
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Sound 


Aktivboxen 30W 29,00 
Aktivboxen 3D 120W 69,00 
(beide incl. Netzteil) 

PINE 3D SB komp. 39,00 
SoundBlaster 16v. 99,00 


Zubehör 
CPU Lüfter 486er 14,99 
CPU Lüfter Pentium 19,90 
IOMEGA ZIPLW 225,00 
Zip-Medien 100MB 23,50 
Floppy LW. 1,44MB 45,00 
ISA Controller 25,00 


Kamera für Druckerport 
QuickCam s/w 195,00 
Scanner ab 189,00 


Gehäuse BigTower 95,00 
Gehäuse MiniTower 55,00 
externe Gehäuse für parr. 
Port 5.25 und 3.5 145,00 
Netzteil 200W 45,00 
Netzteil 230W 75,00 
WechselrahmenHDD 35,00 
Null-Modemkabel 16,50 
Modem 33.6 149,00 
ISDN SO Karte Fritz 169,00 


VGA Karten 

2MB PCI S3 

4MB PCI S3 

4MB PCI Virge DX 139,00 
4MB ATI 3D Charg. 135,00 
4MB ATI x-pert wo. 280,00 
Hauppauge WINTV 185,00 
3DFX(VOODOO) ab 279,00 
2DX/3DFX 6MB ab 289,00 
Matrox und Diamond 
Grafikkarten auf Anfrage 


Mainboards-CPU 
Asus TX97-E 295,00 
ODI TX 512PBC. 198,00 
Kombi VGA 4MB, Sound, 
512PBC. TXPRO II 230,00 


Cy.IIBM M2 166MHz179,00 


INTELMMX 233 
iPent. II 233MHz 
iPent. Il 266MHz 


Festplatten 
AT-BUS 2.5"250MB 159,00 
AT-BUS 1,2 GB 
AT-BUS 1,7 GB 


SCSI Contr. ISA 
SCSI Contr. PCI : 
ADAPTEC 2940 PCI 359,00 


Aufrüstsatz 486er 
auf 
iPentium MMX 166 
449,00 
(Mainboard,Prozessor,- 
Lüfter) 


Monitore 


CTX 1765 
CTX 1569 
AOC 15" 
auf alle Monitore 3 Jahre 
Herstellergarantie 


Speicher 
8MB PS/2 FP 
8MB PS/2 EDO 


CD-ROM 
CD-ROM 16* 139,00 
CD-ROM 16* SCSI 165,00 
CD-ROM 24* 165,00 
CD-ROM 24* SCSI 199,00 
CD-Brenner incl. Software 
2-fach schreiben 649,00 
CD-Rohlinge 10 St. 25,00 
Caddy für CD-ROM 9,80 


Netzwerk 

Karte NE2000 kp. 
Karte NE2000 PCI 59,00 
HUB 8 Port+BNC 149,00 
Abschlußwid. BNC 4,50 
4,25 
0,80 
1,25 
Konfektionierung möglich 
Patchkabel K.5 2m 19,00 


45,00 


Netzwerk Spieleset 
für 2*PC (2*Netzwerkkarte, 
10m Kabel konf.) 95,00 


auf Wunsch 
Komplettsysteme und 
Systemumrüstungen 
Abholung und 
Anlieferung per UPS 


TSUNAMI Computer Woldegk GmbH, 17348 Woldegk, Mühlendamm 1 
Tel.: 03963 / 211336 Fax: 03963 / 211337 


Preise freibleibend, Zwischenverkauf, Irrtum und Änderungen vorbehalten 


Computer 


KOMPLETTLOSUNGEN 


9. 95 DM 9.95 DM _9.95 DM 9.95 DM _9.95 DM 9.95 DM 9.95 DM 
Bei uns erhalten Sie Komplettlösungen (incl. Plänen und Erläuterungen), 
komplett deutsch, zu fast allen Computer- und Konsolenspielen (Sony, Saturn 
& Nintendo 64) aus den Bereichen Adventure, Rollen-, Action- und Strategie. 
Auswahl der aktuellsten Hintbooks (wir 
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Dungeon Keeper 

11* Hour & 7" Guest 

Earth 2140 

Ecstatical & 2 

Evidence & Star Trek: Generat. 
Excalibur 2555 AD 

Exhumed (PC & Playstation) 
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-Po 


Dies ist nur ein kleiner Auszug aus unserem reichhaltigen Angebot - täglich Neuheiten (ein 


‚400 ve 


fri 


Granny_ R 
Harvest of Souls (Shivers 2) 
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Indiana Jones 3& 4 
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Eng: Quest 5 & 6. oder 7 
Koala Lumpur & Terra-Gon 


Last Express & Opera Fatal 
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r 
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Leisure Suit Larry 1,5,6& 7 
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Maniac Mansion 1 & 2 


Monkey. Island 1 & 2 
Myst 


Orion Burger & Bud Tucker 
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Overblood (Playstation) 
Pandora Akte 
Phantasmagoria 1 

Rätsel des Master Lu 
Realms of the Haunting 
Rendezvous im Weltraum 


Resident Evil (PC & Playstation) 
Ripper 
Vi 


Riven 
Sam und Max & Vollgas 
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Sherlock Holmes 2 
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Shannara 
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Suikoden (Playstation) 
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Tomb Raider 1 
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Ultima (7, 8, oder Underworld) 
Vandal Hearts (Playstation) 
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Vollgas & Sam und Max 


Wizardry Adventure: Nemesis 
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nachfragen). Fordern Sie unsere Gesamtliste zum Preis von 1,10 an. Preis für eine Lösung nur 9, 95 DM plus 
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Ladenverkauf Tel.: 030/49 99 86 06 - 07 


Provinzstr. 60 
13409 Berlin 


Sie erreichen uns auch im Internet unter: http: 


Fax.: 030/491 17 85 
Bürozeiten: Mo-Fr. 10-18 Uhr 


ic-line.de 
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AKTUELLE 3D-BESCHLEUNIGER IM TEST - TEIL 3 


Nach den reinrassigen 3D-Turbos der vergangenen Ausgabe widmen wir uns diesmal wie- 
der aktuellen 2D/3D-Kombikarten - und der Frage, wieviel sie dem CHRgIganEn Intel 
bzw. dessen brandneuem 740-Baustein entgegenzusetzen haben. 





Ende Februar gab Intel seinen großangelegten Einstieg in den 
Markt der Lowcost-Grafikkarten bekannt. Den Ausgangspunkt 
markiert der neue Intel 740-Chip mit 2D- und 3D- 
Funktionen. Er wird zunächst auf herkömmlichen Grafikkarten 
zu finden sein, soll später aber auch direkt auf Motherboards 
gelötet werden. 

Der i740 ist für den Betrieb im AGP- Slot von Pentium Il-Rechnern 
ausgelegt und arbeitet durch einen sogenannten 2x-Modus mit 
dem konventionellen Hauptspeicher des Computers fast so 
schnell zusammen wie andere Grafikkarten mit ihrem Onboard- 
RAM. Das spart Kosten, da laut Hersteller mit nur 2 MB RAM 





Der abstrakte 3D-Shooter „Out of the Void” von 
GamerFX wird eines der ersten für i740 optimierten 
Spiele 








Lowcost-Konkurrenz für 3Dfx, nVidia, Rendition, 
NEC und Co.: Intels i740-Chip 


auf der Karte bereits die volle 3D-Leistungsfähigkeit er- 
reicht wird. Nur wer darüber hinaus noch Videos digitalisieren, 
einen eventuell vorhandenen TV-Ausgang nutzen oder Video- 
DVDs abspielen will, muß 4 MB oder 8 MB ins Auge fassen. 

Ab Ende März wollen Hersteller wie Diamond, STB oder Number 
Nine I740-Grafikkarten zu Preisen ab 250 Mark ausliefern. Bis 
dahin (bzw. dem ausführlichen Test in der kommenden Ausgabe) 
muß man der Beta-Hardware und dem Datenblatt das hervorra- 
gende Preis/Leistungsverhältnis eben einfach mal glauben: Das 
Tempo soll nahezu auf einem Niveau mit Voodoo Rush und Riva 
128 liegen. Gängige 3D-Features wie bilineares Filtering für ge- 
glättete Texturen im Nah- 
bereich, Specular 
Lighting und Fogging für 
realistische Licht- und Ne- 
beleffekte werden er- 
gänzt durch pixelpräzise 
Perspektivenkorrektur. 
Dazu kommen Texture- 
Chroma Keying für Blue- 
screeneffekte bei Video- 
Bearbeitung sowie Moti- 
on Compensation für 
softwaremäßiges Abspie- 
len von Video-DVDs. Auf 
die erste greifbare i740- 
Karte darf man also mit 
Recht gespannt sein. (rl) 
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HERCULES THRILLER 









Leistung: 
Nach der problemlosen Installation produziert der Rendition Verit& V2200-Chipsatz KT: 
des 2D/3D-Kombiboards bis zur manuellen Justage des Win 95-Setups an manchen INStANAHON: 
Bildschirmen nur Geflimmer. Doch dann bescheinigen sämtliche Tests eine hervor- Preis: ca. 249,- DM mit 4 MB 
ragende Bildqualität, gute 2D-Performance und ein forsches 3D-Tempo: „Forsa- SGRAM bzw. 449,- DM 
ken” zählte satte 56 fps. Das (empfehlenswerte) Testmodell mit 8 MB RAM unter- mit 8 MB SGRAM 


scheidet sich von der Lowcost-Variante mit 4 MB durch Anschlüsse für Video, TV 


Online-Info: www.hercules.com 
und die VR-Brille „H3D”. 


* 2D/3D-Kombiboard mit 
bester Bildqualität und 
Auflösungen bis 1600 x 
1200 Highcolor-Pixel 

* unterstützt Direct3D und 
OpenGL 

* 8 MB-Variante mit Video- 
und TV-Anschlüssen 

* als PCI- und AGP-Version 
lieferbar 
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* optimale 3D-Beschleuni- 
gung nur mit schneller 
CPU 

* teils manuelle Monitor- 
Justage unter Win 95 er- 


Ba 

















forderlich 
* keine Spiele im Lieferum- 
fang 
JOYMEDIA APOLLO RUSH erg 
Lieferumfang: 

Aus Taiwan kommt dieses bisher preiswerteste 2D/3D-Kombiboard auf Voodoo Installation: 
Rush-Basis. Doch die Installation hat ihre Tücken, und die karge Ausstattung ver- Preis: ca. 359,- DM 
mag kaum zu überzeugen. Auf Spiele, Demos und TV-Ausgang muß man verzich- Online-Info: www.joytech.com 
ten, dafür gibt es 6 MB RAM für bis zu 1600 x 1200 Highcolor-Pixel. Auch die mit | 
„Forsaken” gemessenen 49 fps sind flott. Fazit: hohe Bildqualität, ordentliches 2D- * preiswertestes 2D/3D- 
sowie sehr gutes 3D-Tempo mit Werten knapp unterhalb reinrassiger Voodoo-Be- Kombiboard auf Voodoo 
schleuniger. Rush-Basis 


* unterstützt Direct3D, 
OpenGL und 3Dfx-Glide 

* sehr gute 3D-Beschleuni- 
gung auch bei schwacher 
CPU 


* Beschleuniger wird nicht 
von jeder Software er- 
kannt 

* vorerst weder Spiele 
noch Demos im Liefer- 
umfang 





BE HARDWARE | 
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Beschleunigt Pentium PCs 
und unterstützt MMX 







Evergreen MxPro 





Von Evergreen Technologies in England sind derzeit zwei Upgrade-Versionen für Pen- | ST 
tium-Prozessoren verfügbar: 180 MHz gibt es für 420,- DM, die Variante mit 200 119) 

MHz zu 530,- DM. Hier wie dort muß zunächst über eine beigefügte Installationsdis- 
kette die Systemkonfiguration bestimmt und gegebenenfalls ein BIOS-Update durch- 
geführt werden. Erst danach wird das Gehäuse aufgeschraubt, wenn nötig via Jum- 
per oder Switches die Taktrate im Bus umgestellt (60 MHz bzw. 66 MHz) und der 
neue Prozessor in den alten Sockel 5 oder 7 eingebaut. Jetzt braucht man nur noch die Stromkabel für den Lüfter anzuschließen, 
und der Neustart kann (erst mal über die Installationsdiskette) erfolgen. 

Das Upgrade ist in beiden Varianten für alle Pentium-Boards ab einem P75 ausgelegt; die Leistungsausbeute hängt von der Aus- 
gangs-CPU und natürlich auch den übrigen Komponenten des Systems ab. Die bebilderte Kurzdokumentation ist jedenfalls ausrei- 
chend, und die Anweisungen der Installationsdiskette sind deutsch, so daß selbst weniger erfahrene User den Einbau bewerkstelli- 
gen - ein Handbuch zum Motherboard vorausgesetzt. 








Die Evergreen Upgrades für 180 bzw. 
200 MHz unterscheiden sich äußerlich 
nicht voneinander 






Topgrade Turbobooster 






Auch in deutschen Landen werden CPU-Upgrades entwickelt, wobei Topgrade be- 
sonderen Wert auf simples Handling und günstige Preise legt: Für nur 599,- DM 
kann man seinen alten Pentium derzeit auf einen P233 mit MMX-Technologie hoch- 
rüsten. Dazu wird einfach der Computer aufgeschraubt, der alte Prozessor entfernt, 
die neue CPU auf den Sockel 5 oder 7 gesteckt und die Stromversorgung ange- 
schlossen - fertig. Nur in Ausnahmefällen ist es hier erforderlich, im Motherboard- 
Handbuch nach Einstellungen für den Bustakt zu suchen. In unserem Fall bootete der 
Rechner nach dem Umbau ohne zu zögern wieder hoch und lief einwandfrei. 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Operation ist hier lediglich ein PC System mit 
Pentium- oder einem kompatiblen Prozessor. Je nach Geldbeutel erwacht der Patient 
dann mit wahlweise 166, 200 oder eben 233 MHZ unter der Haube. 




















Das Spitzenmodell von Topgrade bringt 
233 MHz nebst MMX-Technologie 





Notizen aus dem OP 





Im direkten Vergleich fiel auf, daß das schnellere Topgrade-Produkt ohne ein BIOS-Update auskommt. Dies ist in der Regel auch 
nicht nötig, wird jedoch bei Evergreen angeboten. In beiden Fällen sind zur optimalen Nutzung ein paar Einstellungen am Mother- 
board zu ändern, was jedoch von der Vorgänger-CPU abhängt. Beim Booten darf man sich anschließend nicht daran stören, wenn 
das BIOS einen falschen CPU-Typ anzeigt oder der MMX-Eintrag fehlt. Die richtige Erkennung ist nämlich je nach BIOS-Version ver- 
schieden, wirkt sich aber nicht auf die Leistung aus. Aus diesem Grund werden auch Diagnosetools oft nicht die korrekten Werte 
anzeigen. Um Mißtrauen zu zerstreuen, fügt Topgrade daher den aktuellen Varianten ein Programm bei, das die wahre Perfor- 
mance der neuen CPU erkennt - bei Evergreen gibt es das schon immer. (js) 


Evergreen MxPro Topgrade Turbobooster 
Voraussetzungen: Pentium-Board mit Sockel 5 Pentium-Board mit Sockel 5 oder 7 
(nicht bei 200 MHz) oder 7 
Taktraten: 180 oder 200 MHz 166, 200 oder 233 MHz 
MMX-Technologie: ja | ja 


me OO a 0 
BIOS-Upgrade: möglich nicht erforderlich | 


Spannungsanpassung: automatisch automatisch von 3.3 V auf 2.8 V 
Stromversorgung: direkt vom Board direkt über PC-Netzteil 
Systemcheck: enthalten den neueren Varianten beigefügt 


Handbuch: deutsch | deutsch 

Preis: 420,- DM (180 MHz) bzw. 369,- DM (166 MHz), 469,- DM (200 MHz) 
530,- DM (200 MHz) bzw. 599,- DM (233 MHz) 

Online-Infos: wwvw.evertech.co.uk www.cpuupgrade.com 





122 


HEFT & SPIEL 





Verbal Commander 





AXFTE IM ANFLUS! 


Mit dem Produkt von K2 Interactive/Topgrade soll der Compi dem User aufs 
Wort gehorchen: Zwecks Stimmerkennung wird die mitgelieferte Karte 
zunächst in einem freien ISA-Slot geparkt und per Kabel mit der Tastatur ver- 
bunden. Dann kann man sich das größenverstellbare Headset aus Mikro und 
(einem einzelnen) Hörer überstülpen und via Installationssoftware einen spei- 
cherbaren Befehlssatz 
mit maximal 20 Kom- 
mandos generieren: etwa 
„Peng!” für das 
Schießen oder „Hopp!” 
zwecks Belegung der 
Sprungtaste. Die 
nachträglich noch edi- 
tierbaren Anweisungen 
müssen dem Computer 
dann so lange vorge- 
paukt werden, bis der 
Testscreen befriedigende 
Ergebnisse liefert. Alter- 
nativ darf einer von 30 
vorgespeicherten Be- 








Im Lieferumfang enthalten: „Extreme As- 
sault”, ein Heli für den Verbal Commander 


Handhabung: ® ® 
Verarbeitung: ® 
Installation: ® © ® 


Preis: ca. 189,- DM 
(inkl. „Extreme Assault”) 


Online-Info: www.k2i.com 


* universell einsetzbar 
8 * 20 speicherbare 
Kommandos 
* Blue Bytes Hit-Heli „Ex- 
treme Assault” inkludiert 
fehlssätzen geladen .und 


* erfordert Konzentration 
I? * nur ein Kopfhörer 
nachbearbeitet werden. 


Die originelle Methode klappt erstaunlich gut - sofern der Spieler später konzentriert bei der Sache ist und die verge- 
benen Kommandos phonetisch genau wiederholt. Insbesondere bei Flugsimulationen sorgt der Verbal Commander als 
Kopilot für Realismus („Fahrwerk raus!”), doch Privatgespräche im Cockpit bergen dann das Risiko von Fehlfunktio- 
nen. 













Space Orb 360 


Mit dieser ungewöhnli- 
chen Kreuzung aus Pad, 
Stick und Trackball will 
Spacetec bevorzugt bei 
3D-Shootern Schützen- 
hilfe leisten. Die mit. 
Gummi überzogene 
Steuerkugel läßt sich 
dabei um die drei Ach- 
sen X, Y, Zkippen und 
kann gleichzeitig in 
sechs Richtungen ge- 
drückt werden. Auf der 
Oberseite des solide ge- 
fertigten Geräts finden 
sich vier Feuerknöpfe, zwei weitere in Reichweite des rechten Zeigefingers - Linkshänder müssen eben klarkom- 
men. | 

Weil eine genaue Ausrichtung mit dem Teil kaum möglich ist, läßt das Handling in der Praxis allerlei Wünsche of- 
fen. Lobenswert ist aber das Softwarepaket: Auf der CD-ROM finden sich Treiber und Installroutinen für DOS und 
Win 95, ein Demo mit einem in Echtzeit berechneten Hühnchenkopf auf einer Sprungfeder, eine Schritt-für-Schritt- 
Einführung sowie ein Konfigurationsprogramm. Mit letzterem kann man die für jedes Spiel frei belegbaren Funk- 
tionen abspeichern oder sofort mit einer von 70 vorgefertigten Kombis loslegen. (rf) 





Handhabung: ® 
Verarbeitung: ® © 

Installation: ® © ® 

Preis: ca. 170,- DM 
Online-Info: www.spaceorb.com 


* solide Verarbeitung 
8 * umfangreiches 
Softwarepaket 








* relativ teuer 
\7 * ungenaue Steuerung 
* keine Umstellung für 


Linkshänder möglich 


sucht 
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Wieder einmal habt Ihr geduldig ein ganz 


Lösungshilfen durchgelesen, um end 


eft voller unwichtiger Previews, Tests und 
ei mir zu landen. Daher nun ohne Umschweife 


weiter zur Lage der Nation: Was bewegt die virtuelle Welt, welche Themen beherrschen 
die aktuellen Leserbriefseiten? 


Was für ein Problem haben die 
Leute mit Euch? Der Joker macht 
genau das Richtige, was bestimm- 
te Index-Kandidaten wie das aktu- 
elle „Beben” von id-Software be- 
trifft: Ein Test ohne Benotung der 
Motivation ist doch die beste 
Möglichkeit, dem Leser einige 
Spiele trotz drohendem Verbot 
vorzustellen. Wollen diese Mauler 
etwa nur Tests ohne umstrittene 
Inhalte und rote Pixel? Bei uns 
schreit jeder nach Meinungsfrei- 
heit. Vor Jahren hattet Ihr in ei- 
nem Test Eure Meinung zu einem 
Spiel deutlich gemacht: Zack, die 
ganze Auflage wurde beschlag- 
nahmt. Jeder darf seine Meinung 
frei äußern? Ha, ha, ha! Sobald 
diese gegen irgendwelche (auch 
fragwürdige) Normen verstößt, ist 
es mit der Freiheit doch gleich 
wieder vorbei... 

Ich kann jedenfalls nur sagen: 
Weiter so! Bringt die Tests wie bis- 
her - Ihr könnt ja auf der vorheri- 
gen Seite einen Warnhinweis ab- 
drucken, ab welchem Alter die. 
nächste Seite empfohlen ist. Und 
keine Tips mehr für bestimmte 
Spiele? Was für eine besch...euer- 
te Idee! 

Frank Boehm, Walter-Eucken-Str. 
9, 75175 Pforzheim 


Die Stimme der Vernunft ver- 
nimmt man doch immer wieder 
gerne: Hab Dank für Deine Unter- 
stützung. Wobei ich aber vielleicht 
klarstellen sollte, daß auch Tests 
ohne Motivations- und Gesamt- 
note unsere Ansicht widerspie- 
geln. In der Tat glauben wir, daß 
ein gutes Game (auch ein gutes 
3D-Actiongame) keine übertriebe- 
ne Gewalt nötig.hat. Das aktuelle 
„Forsaken” ist da doch das beste 
Beispiel! 


Ich bin zwar nicht unbedingt ein 
Fan von Splatter-Orgien auf dem 


Bildschirm, finde Eure Vorgehens- 
weise aber zumindest etwas in- 
konsequent: Zum einen testet Ihr 
solche Spiele, andererseits unter- 
laßt Ihr jedoch die Note für die 
Motivation - für Fans des Genres 
ist das doch die Kaufempfehlung 
schlechthin! 

Doch damit kann ich noch leben. 
Wenn Ihr dann aber Tips und 
Tricks unter einem fadenscheini- 
gen Vorwand weglassen wollt, 
hört mein Verständnis auf. Ihr be- 
tont ständig Euren sachlichen An- 
spruch und siezt uns, obwohl mir 
(und zahllosen anderen) das „Du” 
lieber war. Dann kann ich aber bit- 
teschön als erwachsener Leser (30) 
wenigstens etwas Unterstützung 
für Spiele, die ich bereits besitze, 
von Euch erwarten. Oder seid Ihr 
doch nur eine Zeitung für die Al- 
tersstufe von 10 bis 18 Jahren? 
Volker Schulz, E-Mail: 
VolliSs.Schulz@t-online.de 


In diesem Zusammenhang geht's 
leider um die Frage, was der Ge- 
setzgeber von uns erwartet. Denn 
im Prinzip hast Du natürlich recht: 
Warum sollten erwachsene Leser 
keine Hilfestellung für indizierte 
Spiele erhalten? Auf der anderen 
Seite vermutest Du ja selbst, daß 
sogar eine negative Beurteilung 
u.U. noch als Kaufempfehlung aus- 
gelegt werden kann - eine An- 
sicht, die so mancher Staatsanwalt 
teilt. Ist der Slogan „Keine Macht 
den Drogen” dann etwa auch eine 
verkappte Aufforderung zum Dro- 
genkonsum? Wie auch immer, bei 
rund 500.000 Lesern pro Ausgabe 
werden nun mal Einsichtige und 
Uneinsichtige, Jugendliche und Er- 
wachsene vertreten sein. 


Bitte, kommt nicht auf die Idee, 
Lösungen und Tips auf die CD zu 
packen! Wie soll ich Games, die 
meist nur noch mit Hilfestellung 
zu schaffen sind, spielen und 
gleichzeitig die Lösungs-CD la- 


den? Ich bin aber generell gegen 
die Begleit-CD, denn DOS-Spiele 
bringe ich nicht zum Laufen, und 
Eure Games waren bislang durch- 
weg alt und schlecht. Demos hin- 
terlassen Ordnermüll, also interes- 
sieren nur Patches und Goodies. 
Der Online-Teil sollte wieder weni- 
ger werden, da das Internet in 
Deutschland noch viel zu teuer ist, 
oder was sagen Eure Umfragen? 
Bringt lieber einen größeren Hard- 
ware-Teil -— über 3D-Beschleuniger 
kann man ja nie genug wissen. 
Gerd Lucht, Lenzener Str. 16A, 
19322 Wittenberge 


Vielleicht sollten wir uns im gefor- 
derten Hardware-Teil lieber auf 
Drucker konzentrieren? Diese tol- 
len Geräte ermöglichen es näm- 
lich, gleichzeitig zu spielen und 
auf CD abgelegte Lösungen zu 
nutzen! Daß Du DOS-Programme 
auf der Begleit-CD trotz unserer 
Erläuterungen nicht starten 
kannst und die Spiele (offensicht- 
lich ohne sie teilweise überhaupt 
zu kennen) für durchweg alt und 
schlecht hältst, spricht auch nicht 
eben für Dich. Ähnliches gilt für 
Deine Ansichten über das zuneh- 
mend beliebter werdende Online- 
Gambling. Trotzdem: Mit der 
großen Testreihe zu 3D-Turbos 
bist Du hoffentlich zufrieden? 


Mein Beileid an Dich, Ghost: In 
den drei Ausgaben, die ich erst 
habe (ich gelobe Besserung!), 
mußtest Du im Comic Extrem- 
Piercing, einen Füller im Auge so- 
wie unzählige Durchschüsse über 
Dich ergehen lassen - Dein Zeich- 
ner ist ein Sadist! Aber Anblicke 
wie Lara Croft entschädigen dann 
doch wieder etwas, gell? 

Nils Rusche, E-Mail: 
09771990261 @t-online.de 


Danke fürs Mitgefühl. Aber die 
Comic-Strapazen sind gar nichts 
im Vergleich zu meinem täglichen 


Leid: ein größenwahnsinniger 
Chef, nervlich zerrüttete Kollegen 
und ein Sack voller Leserbriefe als 
einzige Gesellschaft- wenn mir 
Brigitta und Dorli nicht ab und an 
ein Täßchen Ektoplasma durch 
das Gitter meiner Zelle im Verlags- 
keller reichen würden, wäre ich 
schon längst Schaffner in einer 
Geisterbahn! 


Da sitze ich vor dem Jokerheft 
und überlege, welcher Artikel 
wohl Quark ist: Kann jemand ein 
solch geschmackloses Werk wie 
„Diana: Queen of Hearts” 
tatsächlich entworfen haben? Ich 
bin zwar kein Fan, aber das wäre 
echt das Letzte! Andererseits ha- 
ben Reporter ja auch an der Un- 
fallstelle Fotos geschossen. Oder 
hat irgendein Spinner tatsächlich 
eine Lenkrad-Gamepad-Montage 
zustande gekriegt? Mädchen, ent- 
scheide dich. Also, falls Diana kei- 
ne Ente ist, fände ich es unmög- 
lich, daß Ihr das mit Eurer Suche 
nach Doubles auch noch fördert. 
Ich denke jedoch eher, daß Ihr nur 
die Oberblödmänner finden wollt, 
die sich allen Ernstes bewerben. 
Jetzt aber mal was anderes: Ein 
richtiges Ghost-Poster wäre nicht 
schlecht! Und wo wir gerade da- 
bei sind, wessen Geist ist der 
Ghost denn nun? Der des Jokers? 
Vielleicht bin ich ja noch nicht lan- 
ge genug Leser (1,25 Jahre), oder 
erfahren das generell nur Abon- 
nenten? Na, vielleicht verratet Ihr 
es mir ja bei der Verleihung zum 
„Spiel des Jahres” in Hannover 
(hurra, gewonnen!). Ach ja, und 
veröffentlicht doch mal die Adres- 
se der BPjS, dann können die 
ganzen eifrigen Leser dorthin 
schreiben. Ich jedenfalls bin es 
leid, daß jeder Brief mit Lob an- 
fängt und mit Indizierungen wei- 
tergeht, bis endlich die interessan- 
ten Themen kommen! 

Sabine Reitberger, Hauptstr. 85, 
59269 Neubeckum 





Der „Fall Diana” hat sich zwi- 
schenzeitlich ja aufgeklärt, womit 
feststeht, daß immer noch wir den 
schlechtesten Geschmack haben! 
Zumindest vorläufig, denn seit ei- 
niger Zeit kursieren in der Tat 
Gerüchte um ein solches Tunnel- 
rennen im Internet. 

Ansonsten hast Du es selbst ge- 
schrieben: Ohne der Indizierungs- 
Thematik fehlt mir ein Drittel der 
Zuschriften, ohne Lob ein weite- 
res - von der dann defizitären 
Motivation ganz zu schweigen. 
Aber vielleicht können wir das ja 
bei der Party in einem persönli- 
chen Gespräch klären? Mist, geht 
leider auch nicht - zur CeBit ist 
Hannover bekanntlich von allen 
guten Geistern verlassen. Aber ich 
könnte den Jungs zumindest mei- 
nen Stammbaum für Dich mitge- 
ben. Fragt sich bloß, ob sie das 
Mammutgewächs ins Auto krie- 
gen... 


Euer Mag ist eigentlich super, 
aber daß Ihr „Diana: Queen of 
Hearts” unterstützt, finde ich nun 
wirklich nicht mehr gut! Über Di- 
Witze konnte ich ja noch lachen, 
aber so etwas geht unter die Gür- 
tellinie. Das ist mindestens genau- 
so krank wie der schwachsinnig- 
ste Ego-Shooter. Ich hoffe, die 
BPiS setzt auch dieses Spiel auf 
den Index! 

Ich denke nicht, daß ich gerade 
um Diana geweint habe, aber es 
ist auch nicht zum Lachen, wenn 
eine 37jährige Frau bei einem Au- 
tounfall umkommt. Daß Di’s Söh- 
ne ihre Finger nicht von dem Spiel 
lassen können, glaube ich nicht, 
denn wer wird schon gerne an 
den Tod seiner Mutter erinnert? 

. Ich bitte Euch, in Zukunft so einen 
Schrott nicht mehr zu unterstüt- 
zen. 

Matthias Siemes, Adresse liegt der 
Redaktion vor 


Okay, wir werden es beim Preview 
belassen und von „Diana” keinen 
endgültigen Test bringen - ver- 
sprochen! Äh, siehst Du zufällig 
Prinz Charles ähnlich? 


In Heft 3/98 stand auf Seite 6 zu 
lesen, daß mein Zazoo-Dino 43 
Jahre alt sei, allerdings fehlten 
aussagekräftige Beweisfotos. Heu- 
te nun habe ich sie vom Ent- 


wickeln zurück - und wie man auf 
dem Bild erkennen kann, war 
mein T-Rex zum Zeitpunkt der 
Aufnahme bereits 59 Jahre alt! 
Trotzdem bedanke ich mich für 
Euer Vertrauen. 

Simon Elze, Stiftswaldstr. 1, 
70569 Stuttgart 


Die Welt ist also doch nicht so 
schlecht, wie alle behaupten! 


STOOOPP: Ihr habt den Zazoo- 
Wettbewerb viel, viel, viel (na ja) 
zu früh beendet! Mein Zazoo ist 
eben so alt geworden, daß ich ex- 
trem lange mit dem Foto warten 
konnte. Danach steckte der Film 
leider noch etwas in meinem Fo- 
toapparat, bis er endlich voll war. 
Hiermit schicke ich Euch aber Bil- 
der, die belegen, daß mein T-Rex 
69 Jahre alt wurde und ein Ge- 
wicht von 76 Pfund erreichte. Lei- 
der sind die Fotos ziemlich un- 
scharf; ich glaube jedoch, daß 
man die Daten gerade noch er- 
kennen kann. Da Ihr keinen Ein- 
sendeschluß festgelegt hattet, 
wäre es nett von Euch, mich 
nachträglich zum Sieger des Wett- 
bewerbs zu erklären. 

Guido Büttner, Galandiweg 8, 
14089 Berlin 


Die Fotos waren in der Tat zu un- 
scharf für einen Abdruck, Du hast 
also Pech gehabt. War nur Spaß: 
Gratulation zum späten Sieg! 
Gnadenbrot für Deinen Dino-Me- 
thusalem ist in Form eines Exem- 
plars des Stratego-Hits „Age of 
Empires” bereits unterwegs. 


Leider habe ich den „Wettbewerb 
für besonders langlebige Digi-Tie- 
re” verpaßt. Dabei wäre es mir ein 
Leichtes gewesen, Euch ein Tama- 
gotchi in jedem gewünschten Al- 
ter innerhalb kürzester Zeit zu er- 
zeugen! Der Trick hierbei ist fol- 
gender: Ist das Tierchen erst ge- 
startet, kann man über Knopf 2 
die Uhrzeit aufrufen. Jetzt Knopf 
1 und 3 gemeinsam drücken, und 


man wird feststellen, daß die Uhr 
auf „Set” springt, ohne das Tama- 
gotchi neu zu starten. Der weitere 
Ablauf ist dann recht einfach. 
Man stellt die Uhr auf eine Zeit in 
der Schlafphase und nimmt die 
eingegebene Zeit mit Knopf 3 an. 
Jeder weitere Wechsel der Tag- 
und Nachtzyklen (welcher durch 
Knopf 3 bestätigt wird) hat ein Al- 
tern des Tamagotchis zur Folge. Ist 
dieser Tip nicht auch ein Anti- 
gotchi wert? 

Jörg Sastges, Espeltstr. 45, 66763 
Dillingen/Saar, E-Mail: Jo- 
erg111@aol.com 


Was will uns der Autor damit sa- 
gen? Womöglich, daß der einen 
Brief davor nachgereichte Preis viel- 
leicht gar nicht ordnungsgemäß 
zustande kam? Und was sagt der 
aufsichtshabende Notar ohne Ge- 
wehr? Er sagt: Der Tip funktioniert, 
also gibt's auch hier noch ein „Age 
of Empires”. Allerdings zum letzten 
Mal, denn alle folgenden Nachno- 
minierungen werden ohne Preis- 
vergabe eingeschläfert. 


In der Ausgabe 4/98 sind Euch im 
Test zu „Fighter Ace” ein paar Un- 
genauigkeiten unterlaufen. So ist 
die abgebildete Maschine mit 
ziemlicher Sicherheit keine Focke 
Wulf 190 A-8, sondern eine 190 
D-9 - zu erkennen an den Aus- 
puffrohren, die auf einen Reihen- 
motor hinweisen. Auch das verlän- 
gerte Heck deutet auf die D-Serie 
hin. Davon abgesehen, war die 
Mustang P-51 D mit ihren 703 
Stundenkilometern nicht wie an- 
gegeben das schnellste Flugzeug 
des Zweiten Weltkriegs. Flotter un- 
terwegs waren u.a. die TA 152 
(759 km/h) oder die ME 109 K-14 
mit 728 km/h. Ich hoffe, Ihr nehmt 
mir meine Genauigkeit nicht übel. 
Mario Beffert, Gymnasiumstr. 98, 
75175 Pforzheim 


Unter uns Gespenstern: Bist Du’s, 
Manfred? Ihr Richthofens wußtet 
doch schon im Ersten Weltkrieg 
immer alles besser! Offenbar je- 
denfalls besser als die Spieldesi- 
gner, von denen Bruchpilot Jack 
seine Infos hatte. Noch mal so ein 
Fauxpas, und der Mann „fliegt”... 


Die Aussage des Editorials von 
Heft 2/98 sollte wohl andeuten, 


man könne Eure Bewertungen 
nicht kaufen. Bloß scheint das 
nicht ganz so ernst gemeint zu 
sein. Anders kann ich die Tatsache 
nicht deuten, daß für „TOCA” im 
Heft 1/98 eine schlappe Testseite 
reichen mußte, während Segas 
„TouringCar Championship” in 
Ausgabe 3/98 den doppelten 
Platz erhielt. Und das, obwohl 
„TOCA” das eindeutig bessere 
Spiel ist. Das hat sicher nichts mit 
der vielen Werbekohle zu tun, die 
Ihr für die Titel- und Rückseite be- 
kommen habt, oder? Zugegeben, 
Ihr habt das Spiel auch kritisiert, 
doch dieser Teil fiel sehr kurz aus. 
Geht also doch die Kohle vor den 
Leser? 

Schon letztes Jahr wart Ihr der 
Meinung, „Sega Rally” sei besser 
als „Have a N.I.C.E. day”, was 
meiner Ansicht nach eine ganz 
klare Fehlentscheidung war. Doch 
damit ist meine Kritik noch nicht 
zu Ende: Schafft den langweiligen 
Online Guide ab, macht die Lö- 
sungshilfen heraustrennbar und 
unterbindet in Zukunft Annoncen 
im Stil von „Sendet mir 4,— DM in 
bar, der 99ste Absender be- 
kommt das Spiel!”. Ansonsten 
bin ich mit Eurem Heft aber sehr 
zufrieden. Jetzt hoffe ich nur 
noch, daß sich die Leserbriefe so 
langsam mal wieder von der 
Grundsatzdebatte zur BPjS-Politik 
entfernen. 

Karl-Heinz Felger, Grabenstr. 48, 
73614 Schorndorf 


Im täglichen Betrieb einer Zeit- 
schrift kann der Umfang eines 
Tests nun mal nicht allein von 
der Wertung abhängen. Erhält 
man ein Muster beispielsweise 
erst sehr spät vor Redaktions- 
schluß, muß manchmal aus 
Sachzwängen (Termindruck, 
Layout, Litho, Druckerei usw.) 
eben weniger Raum im Heft 
genügen. Mit der von Dir ange- 
deuteten Bestechung durch An- 
zeigen hat das nicht im entfern- 
testen zu tun - zumal „TOCA” 
mit 80 Prozentpunkten auch 
klar besser bewertet wurde als 
Sega TCC (72%) trotz Cover- 
Motiv. Und „N.I.C.E. 2” haben 
wir janun gerade in dieser Aus- 
gabe ein doppelseitiges Preview 
spendiert. 

Deine übrigen Anregungen sind 
hiermit hoch offiziös zur Kenntnis 
genommen, wir hoffen, Du 
bleibst ansonsten weiterhin mit 
unserer Arbeit zufrieden. 





Der PC Joker gefällt mir eigentlich 
ganz gut, aber das Editorial in 
Heft 3/98 war für mich ein echter 
Schuß vor den Bug. Was muß ich 
für ein Widerling sein, der nicht 
jeden Monat die Bestrebungen 
der Spieleprogrammierer mit dem 
Kauf aller Neuerscheinungen ho-. 
noriert. Hier muß ich nämlich 
ganz nebenbei auch an meine 
Hardware denken, denn leider be- 
sitze ich immer noch keinen Penti- 
um-Rechner, leider hat meine Gra- 
fikkarte „nur“ 2 MB, und ich woll- 
te auch nur die SB 16 und nicht 
gleich die 64AWE GOLD! 

Schon mal den ersten Larry auf 
'nem Pentium 2 gesehen? Mein 
486/66 mit 32 MB RAM reicht mir 
vollkommen, um mich durch gute 
Spiele unterhalten zu lassen. Da 
macht es mich wild; wenn ein 
paar Spielefuzzies, deren unterbe- 
lichtete Programmierversuche nur 
mit hyperteurer Hardware funktio- 
nieren, losheulen. In einem ande- 
ren Spieleblatt las ich noch, daß 
einige ihren Vertrieb für Deutsch- 
land eingestellt haben. Bin ich 
jetzt ein schlechter Kunde, der 
nach Spielen Ausschau hält, die 
nicht nur auf Pentium-Systemen 
laufen? Davon kann doch keine 
Firma eingehen, oder etwa doch? 
Achim, E-Mail: JERODIE@aol.com 


Du weißt ja: Der Kunde ist König 
- aber die Monarchie ist längst 
abgeschafft! Wahr ist, daß Du mit 
Deinem Dampfrechner und dem 
angestaubten Exemplar von 
„Larry” für die Industrie genauge- 
nommen gar kein Kunde bist - 
mit Leuten wie Dir lassen sich 
kaum neue Projekte realisieren, so 
hart das klingen mag. Für viele 
unserer Klassiker auf den beiden 
Begleit-CDs bist Du dafür gerade- 
zu prädestiniert. Daß wir sie Dir 
ohne investitionsfreudige Zocker 
‚nicht zusammen mit Demos, Goo- 
dies und einem Heft für 8,50 DM 
anbieten könnten, allein darauf 
wollte Michael im Editorial hinaus. 


Angesichts Eurer offensichtlichen 
Sorge über das Kaufverhalten der 
Spiele-Konsumenten möchte ich 
einige kritische Argumente in die 
Diskussion einbringen. Gerne ist 
man als Konsument bereit, die 


Hersteller in ihrem Bemühen, gute 
Spiele zu publizieren, zu unter- 
stützen und für Spitzenprodukte 
auch Spitzenpreise zu zahlen. Für 
echte Qualität dürften Preise von 
DM 150,- pro Spiel dann auch 
kein Tabu sein. In dieser Hinsicht 
haben die Hersteller aber eine 
Bringschuld, die sie bisher nicht 
einlösen konnten. 

Bereits die Tatsache, daß selbst so- 
genannte Ausnahmespiele wie 
„Wing Commander Prophecy” 
oder „Tomb Raider 2” sich in 
sämtlichen PC-Spielezeitschriften 
schwer tun, die Bewertungs-Hür- 
de von 90 Prozent zu nehmen, 
verdeutlicht, daß auf unseren Da- 
ten-Highways nur Volkswagen 
fahren - die wir vielfach allein 
deshalb bewundern, weil wir 
noch nie einen BMW gesehen ha- 
ben. Der Ruf des Herstellers und 
der Preis des Produktes sollten, 
wie in anderen Branchen üblich, 
ein Indikator für Qualität werden. 
Statt dessen erleben wir, daß auch 
renommierte Softwarehäuser im- 
mer wieder Schrott auf den Markt 
werfen, der ebenso teuer angebo- 
ten wird wie deren Highlights. Um 
im Bild zu bleiben: Es ist, als wür- 
de Mercedes Benz nebenbei Trabis 
bauen und sie für 60.000,- DM 
unters Volk bringen. 

Mitleid mit den armen Vertrieben 
wirkt da fast schon lächerlich. Wie 
überall gilt: Gute Qualität wird 
auch gut bezahlt und setzt sich 
schließlich durch. Wir aber knien 
in Ermangelung besserer Software 
dankbar vor jeder Pixel-Lara nie- 
der wie weiland vor „Pac Man” 
und glauben den heiligen Herstel- 
lern, daß sie keine Kosten und 
Mühen gescheut haben, um uns 
völlig uneigennützig und zu ei- 
nem Spottpreis die Krone der 
Software-Schöpfung auf den Mo- 
nitor zu zaubern. Aber wer täglich 
Wasser und Brot vorgesetzt be- 
kommt, hält wahrscheinlich Kar- 
toffelbrei am Ende wirklich für die 
Speise der Götter... 

Frank Löwenstein, Ernst-Lemmer- 
Str. 14/52, 35041 Marburg 


Mit der qualitativen Bringschuld 
auf Seiten der Hersteller hast Du 
gewiß uneingeschränkt recht - 
damit, daß sie viel zu oft nicht ein- 
gelöst wird, leider auch. Das Edi- 
torial der Ausgabe 3/98, auf das 
Du Dich ja offensichtlich beziehst, 
verstand sich denn auch eher als 


Ursachenforschung: BMW steht ja 
nun beispielsweise nicht vor dem 
Problem, daß Interessenten die 
Fahrzeuge in großem Umfang 
auch als Raubkopien beziehen 
können. Michael ging es in erster 
Linie darum, den hier vielfach 
schlicht ignorierten Zusammen- 
hang zwischen Konsumverhalten 
und Produktqualität aufzuzeigen. 
Denn am Ende wollen Hersteller, 
Vertriebe und Konsumenten in 
der Tat dasselbe: gute Spiele, gu- 
tes Geld. 


Was mir an Eurem Magazin immer 
wieder auffällt, ist die Tatsache, 
daß Ihr Spitzenspiele (Games, die 
die Fachwelt grundsätzlich mit 
Auszeichnungen überhäuft, etwa 
„Jedi Knight”, „Curse of Monkey 
Island”, „Die Siedler 2”, „Tomb 
Raider 2”, „Fi Racing Sim” etc.) 
grundsätzlich zwei bis drei Pro- 
zentpunkte niedriger bewertet als 
die anderen PC-Magazine. Das 
Spiel, das bei Euch 90 Prozent be- 
kommt, muß wahrscheinlich noch 
erfunden werden. Wie kommt 
das? Ist es möglich, daß Euer Be- 
wertungssystem zu hart ist? 
Konrad Wernicke, Hützelsgasse 8, 
99867 Gotha 


Aus meiner Sicht wird umgekehrt 
ein Schuh daraus: 90 Prozent, das 
sind nur zehn Punkte unter dem 
Maximum - damit sollte man 
doch wohl sehr, sehr sparsam um- 
gehen. Deshalb wird die Gesamt- 
wertung bei uns auf Redaktions- 


ebene vereinbart, wodurch einzel- 


ne Jubelstürme größtenteils aus- 
bleiben. Andernfalls bekäme bei 
Markus jedes zweite Prügelgame 
einen Hit, und bei Steffen wäre je- 
der Kicker mit Kaiserslautern am 
Trikot sofort Sportler des Jahres. 
Um so mehr sind extrem hohe 
Wertungen im Joker denn auch 
wert. So erreichte das famose 
„NHL 98” bei uns zuletzt 90 Pro- 
zent, der Geniestreich „Dungeon . 
Keeper” davor gar 91 Punkte. 


Lob, Kritik, Fragen, Wünsche, 
Anträge, Drohungen - ich in- 
teressiere mich für alles! Be- 
sonders wichtige bzw. witzige 


Einsendungen finden sich auf 


diesen Seiten wieder, komplett 
mit Absender und E-Mail- 
Adresse, soweit nicht anders 
gewünscht. Wer also anonym 
bleiben möchte, sollte mir das 
ausdrücklich mitteilen! 
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HARDWARE 


Verkaufe: Motherboard 486 DX 
mit Cyrix 5k86, 100 MHz und 8 
MB RAM, 128 KB Cache (bis auf 1 
MB Cache aufrüstbar). 350,- DM. 
Tel.: 0711/7970610 ab 18.30 
UNES: 


Verkaufe Nintendo mit drei Spie- 
len (Mario 1 + 2 und Zelda) und 
zwei Controllern. Und ich suche 
einen günstigen 486 mit min. 40 
Mhz. Tel.: 07333/6893 (nach Mi- 
chi fragen): 


Verk. 486 DX/2, 16 MB RAM, 428 
MB Festplatte, Monitor, 8x CD- 
ROM, Disk-LW, Soundkarte, 
Maus, versch. Software, Spiele, al- 
les komplett, ca. 1500 DM. Tel.: 
03432 1/50314 


Verk: AP5C/P Mainboard mit Pen- 
tium 90, 256 KB Cache sowie 24 
MB RAM, Drucker Panasonic KX- 
P1123 24 Nadel, Soundkarte 


SB32 PnP und Mini-Tower Gehäu- 


se. Preis: VB. Tel.: 0172/3605969 


Amiga 2000 mit 1 MB RAM, Co- 
lor Mon., 2 int., 1 ext. Laufwerke, 
Tast, Maus, Joyst., div. Software, 
Preis VHS und 24 Nadeldrucker 
NEC P 20 für 100,- VHB zu verk. 
Tel.: 04604/989699 


Verk. Matrox Mystique, Elsa Vic- 
tory 3D, 2x8 MB EDO RAM, 2 x 
8 MB Fast Page RAM, P133 
(Chip), sowie SCSI Controller von 
Dawicontrol. Preise: VB. Tel.: 
08271/8059913 


SOFTWARE 





Verkaufe Flight Unlimited 2, Incu- 
bation, Men in Black, Nightmare 
Creatures je 35,- DM. Bitte Liste 
anfordern : Dogan Pekacar, 
Schloßstr. 34, 92681 Erbendorf 


PC-CD-ROM Spiele: Myst 40 DM, 
System Shock, Bureau 13 je 15,- 
DM, Stonekeep 20,- DM, Spiele- 
Set: Dime City, Turrican Il, Jagged 
Alliance zusammen 30 DM. Tel.: 
03571/427048 ab 18.00 Uhr 


Startrek Final U., WC3, Space 
Hulk, Syst. Shock, Rally, Syndicate, 
NHL 96, Fifa 96, NBA 96, Railroad 
Tycoon, Chr. Kolumbus, Al Unser, 
Nascar Racing, alles orig., nur kpl., 
inkl. NN, FP: 59,-. 02378/3074 


Larry (1-7) (50), Flying Corps (35), 
NFL 97 (30), FIFA 97, NHL 97 (je 
25), Bleifuß, Front Page 94 ü Zu- 
satz (20), NHL 96, FIFA 96, Boong 
(je 15), BM Hattrick, Hattrick (20), 
NHL 93 (10), Glückswand, USA 
Parks (5). Weiter habe ich noch (je 
5,-): 111 Sharewarespiele, Soft- 
ware Manager, HELP (Pinball Dre- 
ams, Prince of Persia, World Class 
Leaderboard usw.) + ein Firestorm 


128 


HEFT& SPEL 


Gamepad (25,-). Email: 
ROY.SCHMIDT@FRANKFURT.NETS 


: URF.DE 


Monkey Island 3, Tomb Raider 2, 
Last Express, Imperialismus, Cae- 
sar 2, Dungeon Keeper, Earth 
2140, Conquest o.t. new World, 
GP2, Civ 2 usw. Suche auch einen 
Tauschpartner für Computer-Soft- 
ware. Andre Martini, Rapperath 
70, 54497 Morbach 


Super EF 2000, LBA 2, G-Police, I- 
War je 50 DM, Sub Culture, Dark 
Earth, Imperialismus, Ecstatica 2, 
POD, Formel 1, Hexen 2 je 40 
DM, Caesar 2, Bleifuß 2 je 30 
DM, Flying Corps, Neverhood je 
20 DM, Pitfall, Space Quest 6, 
Torins Passage je 10 DM. Alles 
kompl. dt., Win 95 u. orig. Ver- 
packung. Hyper Blade, Mech 
Warrior, beide engl. u. 3Dfx je 10 
DM, Lenkrad: V3 Racing Wheel 
(NP 160 DM) kaum ben. für 90 
DM. Meldet euch unter: 06226/ 
7066 


Verkaufe PC-Originale: Master of 
Orion 2, MDK, Incubation, Mon- 
key Island 3, Bundesliga Mana- 
ger 97, Civilization 2, Siedler 2, 
Warcraft 2, Elisabeth 1., Tie Figh- 
ter Gold, Jedi Knight, Elite 3, Al- 
bion, FIFA 98, Lands of Lore 2, 
Dungeon Keeper, Diablo etc. Li- 
ste gegen 1,10 RP bei: Ole Bran- 
denburg, Heerstr. 83B, 14055 
Berlin. Tel.: 030/3041503. e- 
mail: OctavianX1@aol.com (auch 
Amiga, C-64 und Atari ST-Soft- 
ware) 


Age of Empires, Lords Il, Kreuzzug 
ins Ungewisse, Orion Il, Deadlock, 
Napoleons Weg nach Waterloo, 
Outpost, Conqueror, Star Trek 
(The Next Generation), Die Fugger 
Il, Last Eden, Hind, Anstoß Il, Das 
Rätsel des Master Lu, Ultima VIII, 
Men in Black u.a. 10-50 DM. 
Tel.: 035600/5787 


Verk. Monkey Is. 3, Floyd je 50 
DM, Interstate 76’ 60 DM. Tel.: 
07141/2890 (Christoph) 


Mad TV 2, Holiday Island, Premier 
Manager 97, FIFA Soccer Mana- 
ger, FIFA 97, Mag!, Teamchef usw. 
Alles 20-30 DM. 05202/490212, 
Kai 


Verkaufe: Carmageddon + Splat 
Pack 78 DM, Age of Empires, X- 
Com: Apocalypse, Command & 
Conquer 2, Constructor je 50 DM, 
Holiday Island 35 DM, jeweils + 7 
DM Versandkosten. Tel.: 
01772552383 


Verkaufe: PC CD-ROM Spiele: NHL 
97, FIFA 97 je 40 DM, Indy 4 20 
DM, FIFA Soccer Manager 35 DM, 
Bundesliga Man. Hattrick 15 DM, 
Eishockey Man. 10 DM, Bundesli- 
ga Man. Pro 5 DM, Bundesliga 
Man. 97 45 DM. Tl.: 07562/3507 


Monopoly 25 DM, Toy Story 10 
DM, U5SNF 15 DM, Worms 35 


DM, NHL 97 36 DM, Bleifuß Rally 
38 DM, Trivial Pursuit 23 DM, Haie 
22 DM, War Wind 8DM, Tel.: 
05624/1534 


Civ. Net, FIFA 97, Grand Prix, Holi- 
day Island. Tausche auch gegen 
Extreme Assault mit Verhand- 
lungsbasis. Tel.: 02402/5529. 


Verk. PC-Games, orig. Verp., kom- 
pl. dt.: Tomb Raider 1 35 DM, Last 
Express 45 DM, G-Police 60 DM, 
Baphomets Fluch 1 30 DM, Bun- 
desliga Manager 97 30 DM. Tel.: 
02721/80205 ab 18 Uhr 


Armored Fist 2, Dark Reign, Long- 
bow 2, Dark Colony je 65 DM; Z 
30 DM, Grand Prix 2 30 DM, Stark 
Trek: Omnipedia 30 DM; C &C 2: 
Alarmstufe rot und Gegenangriff 
50 DM. Timo Naatz, Reichenhaller 
Str. 1, 14199 Berlin 


Verk. Monkey 3, Neverhood, Gnap, 
Larry VII, UEFA, Down in the Dumps, 
Koala Lumpur, Last Express, Orion 
Burger, Toonstruck, Stadt der verlo- 
renen Kinder uvm. sehr günstig! 
Tel.: 089/4603846 ab 14.00 Uhr 


Uprising, Tomb Raider 2, FinFin, 
Blade Runner, Floyd je 40 DM; 
Conquest Earth, Dark Colony je 
35 DM; Sadt der verlorenen Kin- 
der 15 DM, Mechwarrior 2 10 
DM. Tel.: 035842/27375 ab 18.00 


Verkaufe: Tomb Raider 2, Blade 
Runner, Starfleet Academy je 50,-. 
Demonworld, Flying Corps, X- 
Com Apocalypse je 45,-. Max, In- 
terstate je 35,-. Silent Thunder, 
PGA Tour Golf 96, Win Cleaner, 
First Aid je 20,-. CH Flightstick Pro 
50,-. Tel.: 0450375423 


Monkey Is. 3 (50), Lands of Lore 2 
(45), Wing Commander Prophecy 
(50), außerdem: Industriegigant, 
NHL 98, FIFA 97, Last Express, 
Golden Gate Killer, Madden 97 
u.a. Auch Tausch. Tel.: 
038378/32219 (Alex) 


Croc, Toca Touringcar, Battlespire, 
FIFA 98, Frogger 3D, G-Police und 
vieles mehr. Liste gratis von: Mario 
Schikos, Mariahilfer Str. 161/50, 

A - 1150 Wien 


Verkaufe Discworld 2 (Win 95), 
Formel 1 (Win 95), Die phantasti- 
sche Reise nach Terra-Gon (Win 
95) für je 50 DM und FIFA Inter- 
national Soccer + PGA Tour Golf 
486 (DOS 5.0) für 20 DM. Meldet 
Euch bei der Tel.Nr. 0340/ 
610070 


Master Lu, Kings Quest 7, Lothar 
M. Soccer, The Web, FX Fighter, 
Torins Passage + Lode Runner zu 
je 15 DM, Asterix + Bleifuß zu je 
25 DM und Magic Carpet Plus + 
Sim Town zu je 30 DM. Tel. + Fax: 
089/7554356 


BM 97 v. 1.30 (45), Pink Panther 


(20), X-Wing vs. Tie Fighter (55), 


Earth 2140 (25). Ohne orig. Ver- 


packung: FIFA 97 (20), MAX (20), 
Preise in DM. Erreichbar unter Tel.: 
05505/1059 (Mi-Sa) 


Ich verkaufe PC-Spiele wie: Crea- 
tures 29,- DM, Voodoo Kit 35,- 
DM, Command & Conquer 40,- 


- DM. Bitte Liste anfordern unter: 


Gaylord Gunia, Buchenstr. 5, 
49740 Haselünne, Tel.: 05961/ 
4532 ab 15.00 Uhr 


Verkaufe: Age of Empires 70 DM, 
Der Planer u. Das Amt im Doppel- 
pack 20 DM, Dream Web, Deadly 
Tide 55 DM, War Craft 2 30 DM. 
Suche: CD-Brenner, Hewlet Pack- 
ard 6fach lesen Zfach schreiben. 
Tel.: 034603/77636 


Crusade, Magic of Endoria, Mael- 
strom je 10 DM. Earth 2140, Dra- 
gon Lore je 20 DM, Daggerfall, 
Deadlock je 30 DM, Diablo, Dun- 
geon Keeper, Demonworld, Ma- 
ster of Orion 2 je 40 DM. 

Sev. Kingdoms, LoL 250 DM. 
Tel.: 05137/ 93103 


Star General 25,-, Bleifuß 20,-, 
Orion Burger 20,-, Das Gewehr 
15,-, Schatten über Riva 30,-, Tilt 
25,-, Toonstruck 30,-, Virtua Figh- 
ter 30,-, Apache Langbow + Int. 
Tennis Open 40,-. Tel.: 036766/ 
20642 


CD-ROM Warcraft 10,-, Dungeon 
Master II -15,-, 10 versch. Lucas 
Arts Adventures 30,-, Day of the 
Tentacle 10,-, Bleifuß 15,- Rayman 
10,-, Pinball Illusions 10,-. Tel.: 
04361/1238 


Verk.: Batman Forever 10 DM, 
Lost in Time 1 & 2 15 DM, Body 
Slam Wrestling 10 DM, Soccer 
Manager 10 DM, Bundesliga Ma- 
nager 97 Version 1.35 30 DM. 
Tel.: 0228/374919 


CD-ROM: Anstoß 2 50 DM, Inno- 
cent Until Caught 15 DM, NHL 
96, NBA Live 95 je 25 DM, Micro- 
soft Flight Sim 40 DM, Grand Prix 
Manager 2 m. Video 30 DM. 
DISK: Der Clou, FIFA Intern. Soc- 
cer je 15 DM, A-Train 5 DM, Ryder 
Cup 10 DM, König der Löwen 20 
DM + 7 DM Versandkosten, alles 
Originale. Tel.: 0211/252316, E- 
Mail: rp11729@online-club.de 


Akte Europa 45 DM, IF-22 50 DM, 
688 Hunterkiller 50 DM, G-Nome 
(ohne Spielanleitung) 20 DM. 
Timo Naatz, Reichenhaller Str. 1, 
14199 Berlin 





SOFTWARE 


Kaufe alles! - Schickt mir Eure Lis- 


te (PC, Amiga, C-64 oder Atari ST 
Software) oder ruft mich an. Bitte 
nur Originale mit Anleitung und 
Verpackung, keine Budget-Titel. 
Suche speziell auch ältere Spiele. 
Nehme gern ganze Bestände. 
Zahle guten Preis (zwischen 5,- 


und 35,- pro Spiel). Ole Branden- 
burg, Heerstr. 83B, 14055 Berlin. 
Tel.: 030/3041503. e-mail: Octavi- 
anX1@aol.com 


Suche Originale günstig zu kau- 
fen: Sport, Wirtschaftssimulatio- 
nen, Strategie, Abenteuer, beson- 
ders Monopoly, Sherlock Holmes 
I, NBA 97/98, NHL 97/98, Formel 
1, Moto Racer, Industriegigant, 
Theme Hospital, Biing, Olympic 
Games, Bleifuß 2, Rallye Racing 2, 
ManxTT Super Bike, Constructor, 
Trivial Pursuit, Holiday Island. 
Auch Tausch möglich. Angebote 
an Tigger@coburg.baynet.de 


Game of Life v. Conway Revoluti- 
onsemulation: Zellen vermehren 
sich oder sterben ab. Suche Dis- 
kette 3.5 oder CD. Tel.: 02129 
2788 


Suche verzweifelt die SSI-Compi- 
lation 20 Wargame Classics Tel.: 
03574/122025 


Suche Adressen von Importeuren. 
Und suche 3D-Actionkeller von id 
und 3D-Realms (möglichst Origi- 
nale). Schickt Eure Listen an: Chri- 
stian Kroll, Gartenstr. 63, 72666 
Neckartailfingen 


Suche Original mit Handbuch in 
deutsch von "Apache Longbow" 
von Digital Integration. Tel. + Fax: 
02741/930395 


Verkaufe alte Amiga/PC Joker 
sowie Sonderhefte der Jahre 
1992-1994. Tel.: 030/ 
31503221 abends (Schenkel) 


Suche PC Joker Hefte 9 + 
12/96 sowie 1,2,4,5,6,/97. PC 
Games 10-12/92, Power Play 5 
+ 11/91, PC Player 1/93. Tel.: 
02053/7655 nach 18 Uhr 


Verkaufe über 1000 Lösungen 
usw. und Shareware-Spiele. 
Fordert kostenlose Liste bei 
Sven Plaschke, Beethovenstr. 
54, 01809 Heidenau an. Tel.: 
03529/514242, fragt nach 
sven 


Verkaufe 3Dfx Voodoo Grafik- 
karte 4 MB, F1 Racing S., Tomb 
Raider, I-War, Bundesligaman. 
97/1.35, Caesar Il, Olympic Ga- 
mes, Rendezvous im Weltraum, 
Pizza Connection, Wiso Steuer 
97/98, Pole Position. Tel.: 
0251/862404 


Verschenke umfangreiche PC- 
Joker-Heft-Sammlung (ab Erst- 
ausgabe bis 2/97 komplett). Er- 
reichbar unter: 0511/9525121, 
Raum Hannover, Fam. Bradt- 
möller 


Privatpension südl. CUX, U/Fr 
für nur 111 DM pro Person u. 
Woche, bei An- u. Abreise Sa. 
Sommer 166,- DM. Tel./Fax: 
04741/5465, L. Storz, Bahnhof- 
str. 9, 27632 Cappel 
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Tower-Gehäuse 70,-, 14.400 
Bit Modem. Tel.: 
0177/4246321 


Ca. 2000 Spielelösungen + 
Cheats je 2,-, viele Specialdisks 
ab 5,- + RP. Bestellungen + 
weitere Infos bei: Chr. Nikode- 
mus, Quadenhofstr. 108, 
40625 Düsseldorf, Tel.: 
0211/299707 + 
0177/2695137, Anruf lohnt im- 
mer! 


Ich verkaufe zwei Super Nin- 
tendo Spiele, und zwar Hulk 
und Toy Story. Wer Interesse 
hat, bitte melden. Tel.: 06146/ 
61173 


Suche Game "Mindwheel” (Sy- 
stem egal); alte Ausgaben von 
ASM, Zapp 64, Amiga Joker, P- 
Play. Christian Fischer, Michael- 
von-Jung-Str. 9, 88348 Saulgau. 
Tel.: 07581/6288 18-21 Uhr 


Postspiele fangen da an, wo 
Computermanager aufhören. 
Fußballsimulation "DBU” hat 
freie Vereine! Infos gg. 1,10 
DM RP bei M. Mättner, Garten- 
str. 3, 64331 Weiterstadt 


Bitte veröffentlicht meine private Kleinanzeige 
in der nächsten erreichbaren Ausgabe des PU 


Joker. Und zwar unter der Rubrik: 












































SE Biete Hardware NS Suche Hardware 
Verkaufe: Grafikkarten Tridend Bikte Softwar ee 
9680/9682 2 MB 50,-, 16 Bit 6 i | oftware - > ; ui 
Stereo Soundkarte 50,-, Midi- a elnlreisre 






SOFTWARE 





Tausche Orion Burger und Looney 
Labyrinth und Oscar (3 Top Spiele) 
gegen Worms 2. Bitte beachte: 
Worms 2 muß gut erhalten sein! 
Lukas Scherl, Hainburgerstr. 
29/12/66, A-1030 Wien 


GEWERBLICH 


Neue u. gebrauchte PC-Spiele & 
Hardware preiswert! Kostenl. Li- 
ste anfordern! Tel./Fax: 030-721 


Suche das Spiel Phantasmagoria 19 18 


(DV) mit guterhaltener Packung 
und Anleitung. Tausche gegen K lettle pls 
Diablo, Tomb Raider od. Voodoo- ee ale, 


\ Tips & Tricks für fast alle Com- 
Kid (alle fast neu). Tel.: 09621264 Be leo plele Lothar 


Köpfer, Schliefeweg 6, 79872 
Bernau, Tel./FAX 07675/298 


Bitte jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen leserlic ae 


Biete Monkey Island 1 + Burning 
Steel 4 + Pinball Fantasies Deluxe 
+ Primal Rage + Erben der Erde 
(Sprachaus.) + Gamestar 12/97 
(mit CD) gegen Warcraft 2 o. Ulti- 
ma 8 o. Hunter Hunted. 
02225/947836 ab 21.00 


| 
| 
: 
| ee en Kästchen eintragen! 
| 
| 
! 


Spiele für PC CD-ROM, Preisliste 
kostenlos bei H&M GdbR, Plata- 
nenweg 4, 66773 Schwalbach, 

Tel.: 06834/55755 (ab 18.00), 
FAX: 55766 


VERSANDSHOP 97- PC SPIELE 
ZU GUNSTIGEN PREISEN. 

Wir haben aktuelle Neuheiten, 
sowie Oldies aus allen Berei- 
chen. Desweiteren bieten wir 
eine große Auswahl an 3D Ac- 
tion Shootern an. Die Preise lie- 





Lösungen: Lands of Lore 1+2, 
Monkey Island 1-3, Kyrandia 1- gen zwischen 19,90 DM und 


3, Simon 1+2, Discworld 1+2, 49,90 DM. Fordert unsere Kom- 
Kings Quest 1-7, Police Quest plettliste bei Versandshop 97, 
1-4, Baphomets Fluch 1+2, Go- Ringstr. 5, 87463 Probstried, 
bliins 1-3 u.a. je 5 DM. Th. Tel/Fax. 08374-588196 an. Li- 
Gatsche, Tannenweg 1, 51147 sten werden kostenlos ver- 
Köln | schickt. Es lohnt sich. 
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CHRIS HÜLSBECK-CD 
Longplay-Audio-CDs mit Techno-Remixes der Spielesounds 





ORIGINAL ZAZOO 
' „Virtual Alien” oder „Baby T-Rex” 








SPIELEN OHNE STARTPROBLEME er 
(siehe Seite 9 in diesem Heft) | Pack nur 


4,50 


JEWEL-CASES (ohne (D) 
für Ihre individuelle CD-Sammlung 


5 Stück: DM 4,50 
JOKER-BOX 10 Stück: DM 8,— 


für TC-Spieler 
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ONLINE KOMPAKT e DM 5.- 
oder alle Ausgaben (5 Stück) im Set DM 20.- 
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HEFT A SPIEL 









JOKER CD-MIX 
4 (Ds randvoll mit Videos, Demos und Goodies 
(einschließlich Demo-CDs 11/97 und 2/98) 


BE RT th or se + = 4 
: Be De EL 


PC JOKER: jede Ausgabe bis 
einschließlich 11/96 nur noch 
DM 5.- (ohne (D) 





RB 


PC JOKER HEFT & SPIEL 
(ab Ausgabe 10/97: DM 8,50) 


Ich bezahle ® per Nachnahme __@ per Überweisung nach Erhalt der Rechnung 
@® per Vorauskasse (Geld oder Scheck liegt bei). WICHTIG: DM 6,50 (Ausland DM 10,—) für Porto dazurechnen. 


Ich bestelle: (bitte in die entsprechenden Kästchen die gewünschte Anzahl eintragen) 


- MEINE ADRESSE: 
PC Joker Heft & Spiel [1 3/97 [DI] 8/97 
[1 2/98 [1] 3/98 
PC Joker [14/93 [1 6/93 
[1 1/94 [1] 2/94 
= 94 =. 94 
ee ee em 12/95 1/9 
Straße/Hausnr. 1706 
u mech Iokr L] 8/95 a 
Da en Online Kompakt [1 7/% 8/% 
PN Joker CD-Mix [_1Stück 
CD-Tasche [_1Stück 
Datum/Unterschrift Jewel-Cases [15Stück L1 10Stück 
Joker TC-Box [Stück 
Mousepads | [JStück 
Einfach einsenden an: Hülsbeck Audio-CDs [_lExtreme Assault [_ITunnel Bl [_1Set (Extreme Assault/Tunnel B] 
Original-Zazoo \ EJT-Rex  EJAlien 
Spielen ohne Startprobleme | [_IStück 


PS 


[111/97 [112/97 [1 1/98 


[110/93 [111/93 [112/93 
[1] 8/94 1110/94 
[1 9/95 [110/95 
[1 8/96 1110/96 


Name 


I] III] 


— 
5 |m5 


[_1Set 


JOKER VERLAG 
„ JOKER SHOP” 
MAX-LOIDL-WEG 4 
85598 BALDHAM 


Bitte benützen Sie die beigeheftete Joker-Shop-Bestellpostkarte auf Seite 101, oder Sie bestellen telefonisch: 08106/899601 | 131 


Bestellungen über DM 100.- sind nur als Nachnahme oder per Vorauskasse möglich. Unfreie Retouren werden nicht angenommen. Bei Annahmeverweigerung werden die entstandenen Portogebühren berechnet. nn 
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HEFT & SPIEL 


DER JOKER INDEX 





3D Billard 3/98 Simulation 60% Dungeon Keeper 7/97 Genre-Mix 91% Mageslayer 1/98 Action 64% Sid Meier’s Gettysburg! 1/98 Strategie 77% 
3D Flipper 3/98 Simulation 62%. Dunkle Manöver 4/98 Strategie 87% Magic: Die Zusammenkunft 5/97 Genre-Mix 75% Sign ofthe Sun 3/98 Abenteuer 37% 
3D Ultra Mini Golf 7/97 Sport 49% Earth 2140 7/97 Strategie 57% Manx TT SuperBike 12/97 Sport 78% Sim Golf 4/97 Sport 67% 
3D Ultra Pinball: Ecstatica Il 4/97 Abenteuer 77% Marathon 2 5/97 Action 65% Sim Park 5/97 Simulation 74% 
Der vergessene Kontinent 1/98 Simulation 51% Electronic Pinball 12/97 Simulation 50% Marble Drop 6/97 Strategie 59% Slamscape 5/97 Action 33% 
688(}) Hunter/Killer 9/97 Simulation 74% Emperorofthe Fading Suns 5/97 Strategie 72% Mass Destruction 11/97 Action 57% SODA Off-Road Racing 2/98 Sport 62% 
7th Legion 11/97 Strategie 52% Enemy Nations 6/97 Strategie 58% Max Montezuma 1/98 Action 72% Sonic 3 & Knuckles 5/97 Action 67% 
A-10 Cubal 4/97 Simulation 64% Erachacha 10/97 Action 55% Mäxl 11/97. Action 60% Sonic 3D Flickies Island 10/97. Action 73% 
Aaron vs. Ruth 6/97 Sport 70% Eradicator 4/97 Action 68% M.D.K. 4/97 Action 87% Space Jam 4/97 Sport 62% 
Actua Soccer 2 1/98 Sport 69% Evidence 10/97 Abenteuer 39% Meat Puppet 9/97 Action 53% Spaceward Ho! IV 4/97 Strategie 55% 
Actua Soccer Club Edition 8/97 Sport 46% Evolution 4/98 Strategie 64% Men in Black 1/98 Genre-Mix 71% | ‚Speedster 7/97 Sport 45% 
Addiction Pinball 3/98 Simulation 77% Excalibur 2555 A.D. 12/97 Action 72% Micro Machines V3 Multi 3/98 Sport 85% Spunky Duffle’s Dueling Shuffle 4/98 Strategie 36% 
Adidas Power Soccer 3/98 Sport 29% Extreme Assault 6/97 Simulation 87% Micro Machines V3 Solo 3/98 Sport 70% SSN 5/97 Simulation 66% 
Age of Empires 12/97 Strategie 82% F-16 Fighting Falcon 9/97 Simulation 74% Mind Grind 7/97 Strategie 27% Stadt der verfluchten Seelen 6/97 Abenteuer 59% 
Agent Armstrong 12/97 Action 69% F-22 Air Dominance Fighter 1/98 Simulation 83% Monkey Island 3 1/98 Abenteuer 85% Stadt der verlorenen Kinder 4/97 Abenteuer 65% 
Air Warrior II 5/97 Simulation 62% F-22 Raptor 2/98 Simulation 77% Monster Trucks 9/97 Sport 67% Star Trek Pinball 4/98 Simulation 45% 
Air Warrior 3 Dix 3/98 Simulation 67% Fi Manager Professional 11/97 Sport 82% Morgana 7/97 Multimedia 59% Star Trek:.Generations 7/97 Genre-Mx 72% 
Akte Europa 12/97 Strategie 63% Fi Racing Simulation 1/98 Sport 87% Moving Puzzle 1198 Strategie 70% Starfleet Academy 12/97 Simulation 86% 
Alexander der Große 9/97 Strategie 65% F/A-18 Homet 3.0 7/97 Simulation 42% My Friend Koo 3/98 Action 48% Stargunner 497 Action 65% 
Amber-Reisen ins Jenseits 4/97 Abenteuer 59% Fallen Haven 4/97 Strategie 78% Myth 12/97 Strategie 71% Stars! 4/97 Simulation 68% 
Andretti Racing 2/98 Sport 68% Fantasy Forest 4/97 Action 46% Napoleons Weg nach Waterloo 1/98 Strategie 69% Stealth Reaper 2020 3/98 Simulation 46% 
Anstoß 2 9/97 Sport 87% FIFA 98 1/98 Sport 85% NBA Action ‘98 2/98 Sport 74% Steel Panthers 3 1/98 Strategie 60% 
Arcade's Greatest Hits 2 4/98 Genre-Mix 11% FIFA Soccer Manager 7/97 Sport 65% NBALive98 1/98 Sport 83% Street Racer 12/97 Sport 74% 
Ark of Time 9/97 Abenteuer 64% Flight Simulator 98 12/97 Simulation 77% NBA Jam Extreme 4/97 Sport 47% Streets of SimCity 3/98 Genre-Mix 57% 
Asterix und Obelix DieSuche 4/98 Genre-Mix 52% Flight Unlimited 2 2/98 Simulation 75% Need for Speed Il 6/97 Sport 74% Sub Culture 12/97 Genre-Mix 86% 
nach dem schwarzen Gold | Flip. Out 5/97 Strategie 59% Neo Hunter 4/97 Action 28% Super Bubsy 10/97 Action 60% 
Armored Fist 2 12/97 Simulation 89% Floyd 12/97 Abenteuer 88% NetStorm 1/98 Strategie 85% Super Puzzle Fighter ll Turbo 8/97 Strategie 64% 
Atlantis 8/97 Abenteuer 79% Flying Saucer 4/98 Simulation 85% NHL 98 12/97 Sport 90% Swing 10/97 Strategie 69% 
Atomic Bomberman 10/97 Action 65% Formel 1 5/97 Sport 87% NHL Open Ice 2/98 Sport 57% Syyrah " 12/97 Strategie 36% 
Balls of Steel 1/98 Simulation 68% Formel 1 ‘97 4/98 Sport 86% NHL PowerPlay ‘98 12/97 Sport 73% Take no Prisoners 12/97 Action 79% 
Banzai Bug 5/97 Action 63% Formula Karts 8/97 Sport 70% Nightmare Creatures 3/98 Action 74% Takeru 2/98 Abenteuer 44% 
Baphomets Fluch 2 11/97 Abenteuer 82% Frogger 2/98 Action 72% No Respect 9/97 Action 55% Tarot 11/97 Genre-Mix 39% 
Batm. Forever-The Arcade Game 4/97 Action 58% Galapagos 12/97 Genre-Mix 77% Nuclear Strike 1/98 Action 78% Team 47 GoMan 11/97 Action 52% 
Battle Sport 497 Sport 52% Gazillionaire Deluxe 11/97 Simulation 66% Obsidian 1/98 Abenteuer 76% Ten Pin Alley 5/97 Sport 61% 
Battlespire 3/98 Abenteuer 80% Gnap - Der Schurke aus dem All 1/98 Abenteuer 68% Oddworld: Abe’s Oddysee 1/98 Genre-Mix 82% Terracide 7/97 Action 56% 
Battlezone 4/98 Genre-Mix 87% G-Nome 4/97 Simulation 81% Qutlaws 6/97 Action 78% Terra Inc. 11/97 Strategie 65% 
Bazooka Sue 4/97 Abenteuer 75% G-Police 2/98 Action 87% Outpost 2 12/97 Strategie 74% Test Drive 4 2/98 Sport 75% 
Beasts & Bumpkins 10/97 Genre-Mix 52% Grand Theft Auto 2/98 Action 82% Overboard 12/97 Action 69% Test Drive: Off Road 6/97 Sport 72% 
Bedlam 2 8/97 Strategie 58% Granny 3/98 Abenteuer 70% Pandemonium! 7/97 Action 86% Theatre Of Pain 5/97 Action 78% 
Betrayal in Antara 9/97 Abenteuer 70% Grid Run 4/97 Action 48% Pandemonium 2 4/98 Action 79% The Intruder 8/97 Action 49% 
Birthright 11/97 Genre-Mix 81% Guts’n’Garters in DNA Danger 8/97 Action 24% Panic Soldier 10/97 Strategie 60% The Last Express 6/97 Abenteuer 87% 
Blade Runner 1/98 Abenteuer 88% Hannibal 1/98 Strategie 65% Panzer General 3D 12/97 Strategie 87% The Lost Vikings II 6/97 Genre-Mix 71% 
Blaster! 3/98 Action 64% Hardcore 4x4 9/97 Sport 55% Pax Imperia 2 1/98 Strategie 85% Theme Hospital 4/97 Simulation 83% 
Bleifuß Fun 12/97 Sport 78% Heavy Gear 1/98 Simulation 73% Pazifik Admiral 10/97 Strategie 80% The Reap 1/98 Action 68% 
Bleifuß Rally 1/98 Sport 83% Helicops 6/97 Action 61% Perfect Assassin 11/97 Abenteuer 63% The Space Bar 9/97 Abenteuer 65% 
BloodOmen: Legacy ofKan 11/97 Genre-Mix 75% Hercules 12/97 Action 75% Perfect Weapon 5/97 Action 63% Three Dirty Dwarves 6/97 Action 50% 
Boggle 2/98 Strategie 65% Herrscher der Meere 1/98 Strategie 75% | Perry Rhodan: Time Trouble- Jagd nach Formel 4/97 Abenteuer 50% 
British Open Championship Golf 11/97 Sport 74% Hitman 10/97 Genre-Mix 58% Operation Eastside 3/98 Strategie 85% TOCA Touring CarChamp. 1/98 Sport 80% 
Buccaneer 1/98 Genre-Mix 59% I-War 1/98 Simulation 89% Pete Sampras Tennis ‘97 9/97 Sport 77% Tomb Raider 2 1/98 Action 87% 
Bud Tucker in Double Trouble 4/97 Abenteuer 54% IF-22 10/97 Simulation 86% PGA Tour Pro 8/97 Sport 80% Total Annihilation 12/97 Strategie 85% 
Bug Too! 6/97 Action 69% IM1A2 Abrams 5/97 Simulation 62% Pilgrim 12/97 Abenteuer 71% Toy Story 4/97 Action 53% 
BugRiders 498 Sport 35% Imperialismus 10/97 Simulation 85% Pinball 97 4/97 Simulation 62% Turok - Dinosaur Hunter 11/97 Action 83% 
Callahan’s Crosstime Saloon 8/97 Abenteuer 69% Imperium Galactica 6/97 - Strategie 72% Pink Panther und die Zauberformel 3/98 Abenteuer 63% Twisted Metal 2 3/98 Sport 59% 
Capitalism Plus 7/97 Simulation 82% Incubation 11/97 _Genre-Mix 82% Pod Pentium 4/97: Sport 75% Ubik 3/98  Genre-Mix 83% 
CART Precision Racing 3/98 Sport 78% Independence Day 6/97 Action 58% Pod Pentium MMX 4/97 Sport 78% UEFA Champions League 7/97 Sport 69% 

. Caveland 11/97 Simulation 63% Industriegigant Expansion Set 1/98 Simulation 82% Pod 3Dfx 4/97 Sport 85% Ultim@te Race Pro 3/98 Sport 79% 
Chasm - The Rift 12/97 Action 70% International Rally Championship 1/98 Sport 75% Postal 2/98 Action ? Uncle Henry’s Playhouse 7/97 Strategie 55% 
Che en Bolivia 9/97 Strategie 35% Interstate '76 6/97 Genre-Mix 71% Power Chess 11/97 Strategie 72% Uprising 1/98 Strategie 76% 
Civil War General 2 1/98 Strategie 62% Iron & Blood 6/97 Action 59% Power Rangers Zeo 9/97 Action 21% V-Explosion 3/98 Action 44% 
Close Combat: Iron Man X-O Manowar 5/97 Action 67% Powerboat Racing 4/98 Sport 59% Vermeer 2 5/97 Simulation 75% 
Die Brücke von Amheim 2/98 Strategie 62% Isnogud 5/97 Action 55% Premier Manager 97 8/97 Sport 80% Virtua Fighter 2 11/97 Sport 85% 
Club Manager 97/98 9/97 Sport 58% Jack Nicklaus 4 5/97 Sport 77% Pro Pinball: Timeshock! 9/97 Simulation 78% Virtual Pool 2 2/98 Sport 80% 
Comanche 3 6/97 Simulation 86% Jack Nicklaus 5 3/98 Sport 78% Professor Teacher'sxWord 5/97 Strategie 42% Virus 12/97 Action 70% 
Combat Chess 1/98 Strategie 68% Jack Orlando 11/197 Abenteuer 78% Putty Squad 5/97 Action 63% Vlad Tepes Dracula 3/98 Strategie 65% 
C &C 2: Gegenangriff 5/97 Strategie bes. wertvoll Jazz Jackrabbit 2 Solo 4/98 Action 63% Puzzle Bobble 9/97 Strategie 56% Voodoo Kid 9/97 Abenteuer 78% 
Conquest Earth 12/97 Strategie 80% Jazz Jackrabbit 2 Multi 4/98 Action 70% Queen - The Eye 1/98 Abenteuer 81% War Diary 497 Strategie 50% 
Constructor 10/97 Simulation 80% Jedi Knight 12/97 Action 86% Rayman’s World 1/98 Action 62% War Wind 2 2/98 Strategie 74% 
Croc: Legendofthe Gobbos 3/98 Action 75% |. Jet Moto 3/98 Sport 58% Rebel Moon Rising 10/97 Action 55% WarBreeds 4/98 Strategie 73% 
Dark Colony 11/97 Strategie 8% Joint Strike Fighter 11/97 Simulation 83% Red Baron 2 3/98 Simulation 80% Warhammer: Dark Omen 4/98 Strategie 87% 
Dark Earth 11/97 Abenteuer 75% Joumeyman Project 3 Resident Evil 5/97 Genre-Mix 87% Warhammer: Final Liberation 3/98 Strategie 62% 
Darklight Conflict 6/97 Action 80% Legacy of Time 2/98 Abenteuer 68% Riana Rouge 4/98 Abenteuer 35% Warlords 3 10/97 Strategie 75% 
Dark Reign 11/97 Strategie 88% Jurassic War 10/97 Strategie 62% Riot 8/97 Sport 65% Waterworld 10/97 Strategie 64% 
Dark Rift 3/98 Sport 53% Kart Race 10/97 Sport 42% Rising Lands 4/98 Strategie : 59% We are Angels 9/97 Action 18% 
Das 3. Millennium 2/98 Simulation 69% Kick Off 97 5/97 Sport 66% Riven 12/97 Abenteuer 86% Wer ist der Mörder von Taylor French11/97° Genre-Mix 50% 
Das Gewehr 4/97 Strategie 53% Kick Off ‘98 2/98 Sport 41% Roland Garros 97 10/97 Sport 70% Wet - The Sexy Empire 7/97 Simulation 74% 
Das Grab des Pharao 3/98 Abenteuer 77% Koala Lumpur 5/97 Abenteuer - 70% Sabre Ace 1/98 Simulation 73% Wing Commander Prophecy 2/98 Simulation 87% 
Daytona USA Deluxe 12/97 Sport 70% Krazy Ivan 11/97. Action 66% Sandwarriors 7/97 Action 57% Winzer Deluxe 4/97 Simulation 70% 
Deadlock 2: Shrine Wars 498 Strategie 68% L.A. Blaster 4/97 Sport 52% Scarab 6/97 Action 38% WipEout 2097 8/97 Sport 72% 
Demonworld 12/97 Strategie 75% Lands of Lore 2 11/97 Abenteuer 87% Scorcher 5/97 Sport 52% World Wide Rally 2/98 Sport 24% 
Der Industriegigant 8/97 Simulation 82% Last Bronx 3/98 Sport 79% Seafight 997 Strategie 52% Worldwide Soccer 9/97 Sport 85% 
Descent To Undermountain 3/98 Abenteuer 48% Leviathan 12/97 Strategie 72% Sean Dundee's World Club Footb. 7/97 Sport 60% Worms 2 12/97 Strategie 80% 
Diamonds 3D 6/97 Strategie 37% Lifeforce Tenka 498 Action 49% Sean Dundee's World Club Footb. 8/97 Sport 65% X-Com: Apocalyse 8/97 Strategie 85% 
Die phant. Reise nach Terra-Gon 4/97 Abenteuer 64% Links LS 1998 Edition 10/97 Sport 85% Sega TouringCar Championship 3/98 Sport 72% X-Men: Children oftheAtom 6/97 Action 80% 
D.O.G. 10/97 Action 51% Little Big Adventure 2 9/97 Genre-Mix 83% Sentient 3/98 Abenteuer 13% X-Wing vs. Tie Fighter 7/97 Simulation 76% 
Dogday 2/98 Abenteuer 50% Lomax 6/97 Action 77% Seven Kingdoms 12/97 Strategie 85% | You don't know Jack Solo 4/98 Genre-Mix 44% 
Dragon Dice 10/97 Strategie 58% Longbow 2 1/98 Simulation 73% Seven Years War 4/98 Strategie 58% You don't know Jack Multi 4/98 Genre-Mix 71% 
Dreams to Reality 12/97 Action 79% Lords of Magic 2/98 Strategie 82% Shadow Master 3/98 Action 63% Zombieville 4/98 Action 8% 
Drilling Billy 12/97 Action 55% Machine Hunter 9/97 Action 60% Shadows oftheEmpire 11/97 Action 87% Zork Grand Inquisitor 1/98 Abenteuer 82% 
DSF Fußball Manager 4/97 Sport 70% Madden NFL ‘98 2/98 Sport 74% Shanghai: Dynasty 4/98 Strategie 61% 
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Wenn der Mai kommt, schlägt der Joker wieder aus: Freuen Sie sich auf Vollversionen von Siehfas gagreichem Western- Abenteuer 
„Freddy Pharkas” und dem 3D-Actionspektakel „Surface Tension” aus dem Jahr 1997. Auch die vielen Demos kommender spe 
Highlights liefern Grund zur Vorfreude - genau wie das Heft selbst mit seinen Tests, News, Previews, Interviews, Specials, Preisaus- 
schreiben, dem Online-Guide und seitenweise Lösungshilfen. Am erfreulichsten mag aber der Preis von nur 8, 50 DM: sein. 1. Besonders 


für Abonnenten, die ihn nicht voll bezahlen müssen und zudem noch schneller beliefert werden. 


FREDDY PHARKAS 


Nie war der Westen wilder: 

Mit diesem Adventure hat Sier- 
ras Stardesigner Al Lowe 

(Larry 1 bis 6) sich in Sachen 
Humor selbst übertroffen - das 
Grafikabenteuer um einen 
Pillendreher und ehemali- 
gen Revolverhelden genießt 
längst Kultstatus (Original- 
wertung: 82%). Wo sonst 
gibt es ein Karaoke-Intro zum 
Mitsingen, vier Kapitel voller 
kniffliger Rätsel um gängige 
Western-Klischees, deutsche 
Gespräche, Arcadesequenzen 
wie Duelle, eine Point & Klick- 
Steuerung, urkomische Anima- 
tionen sowie eine Jukebox- 
Funktion für die abwechs- 
lungsreichen Musikstücke? 








* vier Kapitel 

* komplett deutsch 
* Karaoke-Intro 

* Arcadesequenzen 
* Point & Klick 

* Jukebox-Funktion 


SURFACE TENSION 


Erst im letzten Jahr bei Game- 
tek veröffentlicht, schon auf 
der Joker-CD: Wagen Sie sich 
mit futuristischen Gleitern auf 
fremde Gestirne, um in bunter 
Voxelgrafik die verschieden- 
sten Gegner aufs Korn zu neh- 
men. Erkunden Sie das Gelän- 
de im ferngesteuerten Buggy, 
oder lassen Sie ausbaufähige 
Waffensysteme sprechen. Be- 
freien Sie Geiseln, starten Sie 
Blitzattacken, sammeln Sie Ex- 
tras wie Minen oder Schilde. 
Kurzum, genießen Sie moder- 
ne 3D-Action mit allen Schi- 
kanen vom Intro-Movie über 
Sprachausgabe bis hin zu in 
das Geschehen eingeblendete 
Videos. | 





* 3D-Voxelgrafik in SVGA 

* FM-Videos 

* deutsche Sprachausgabe 

* Stereosound von CD 

* durchgehende Storyline 

* verschiedene Fahrzeuge, 
Waffen und Extras 


Zwei Vollversionen sind gut, zusätzlich spielbare Demos aktueller und kommender Highlights sind besser. Speziell, wenn sie sich 
unter praktischen Install-Oberflächen für DOS sowie Win 95 verbergen und von den neuesten Patches, Treibern, Virenkillern etc. 
flankiert werden. Wir garantieren frische Lieferung - so frisch, daß die (Soft-)Ware bei Redaktionsschluß dieser Ausgabe noch gar 
nicht im einzelnen feststehen konnte! 


AUS DEM TERMINKALENDER DER REDAKTION 


Spiele 


Autobahn Raser * Command & Conquer 3 * Game, Net & Match * John Sinclair * KKND 2 * M.A.X. 2 * Outcast * Rebellion * 


Starship Titanic * Ultima 9 * Xenocracy 








Messe 
Neuheiten von der 
CeBit 98 


Online 
Space-Opera 

| für Multiplayer: 
Mankind 
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EDV Software GmbH Postfach ?749 76014 Karlsruhe Tel. 0721/97224-0 Fax 0721/97224-24 Web: http.//www.cdv.de Rage Software: http://www.rage.co.uk 
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